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| SHajfirer beraubt. 


Die Booth Site Go sit vasci 1050 gi Ihweren Hämpfen werden Nullen umd 


Tollars ein. 


Der Kuffirer der Booth Fiihern Rumänen zurückgeworfen. 


Co. hatte heute Nachmittag H1050 zur 
Bezahlung der Angejlellten bet ber 


Bant erhoben und hatte auf dem Rüd- | Die unheimlichen Iauchboote, 


Wird mit Argwohn von einem Teil der 
dentihen Breiie begrüßt. | 


Note in Wien überreicht. 


% (Gelietert von der „Affositrten Treffe* und den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, iiber London, 23. Dez. Der Friedensvorichlag des Präfiden- 
ten Wilfon hat hier eine ungemein herzliche Aufnahme gefunden. Die Zei- 
tungen befprehen den Vorſchlag ausführlich, und in der Bevölkerung tit die 
Hoffnung auf einen baldigen rieden wieder eriwedt worden. 

— Botſchafter Gerard beſprach mit Dr. Zimmermann, dem Miniſter des 
Auswärtigen, die Note und gab ihm eine Darlegung des amerikaniſchen 
Standpunktes: kurz vor ſeiner Rückkehr aus den Ver. Staaten hatte der 
Botſchafter mit Präſident Wilſon lange Unterredungen. | 
Die „Frankfurter Zeitung“ jagt über Llond-Georges Nede, daß der 
britiihe Premier feine Korderungen von Schadenerjaß und Ariedensgaran- | 
tien während der wirklichen Verhandlungen wiederholen fünne, er jcheine 
aber Angit vor mündlichen Grörterungen zu baben, weil er de Standhaf- | 
tigkeit der Entente nicht traue. Wenn die Antwort der Entente jolde Be: | 
dingungen an die Aufnahme von Friedensverbandlungen knüpfe, dat 








weg fchon beinahe den Gefchäftsplaß | 
‚feiner Firma erreicht, ald er an Des= 
‚ plaines Etraße und Grand Ave. bon! »eletert von der „Alficatirten Rreife” und den „Untzed Rrek Altorratton®*.) 
‚drei Banbditen überfallen, niederge⸗ Berlin, 23, Dez., Kımkendepeiche. Aıntlicher Bericht: 
‚Schlagen und um das Geld beraubt, 2 ee i J 
wurde. Die Täter befinden ſich vor⸗ „Armeegruppe Prinz Leopold von Banern: Entlang der Drina und am TS 
'fäufig noch auf freiem Fuße. ı Stofhod dauerte das ruffische Artilleriefener lange an; ein von zwei ruffi- = 
a . | Ichen Komvagnien firdöftlich Niga unternommener Voritog wurde abgejchla- 
Kleine Krieasnachrichten sen, und nordweitlich Zalocze, Galizien, drangen deutiche Vorpoften im die 


a vorderiten ruffiichen Gräben und in den Ort Zoyezin ein und fehrten, nad 
Re B 2 x — Ir j : 
Baris, 23. Dezember. Der Handels: | Zerſtörung von vier Minenwerfern, mit 30 Gefangenen und zwei Maſchi— 
miniſter hat in der Kammer eine —— nengeſchützen zurück. 

eingereicht, wonach das Ackerbauamt alles — — a j 

unbenügte Land bejtellen joll. — Armeegruvpe Erzherzog Joſeph: Nördlich des Trotustales ſchlug ein 
| Nichts verloren. feindlicher Nachtangriff auf Czudylme fehl. 

London, 23. Dezember. H. R. Simp⸗ 9 — 2 1 — 2 : 
rn s „Armee Pe Feld hall v. W enſe e 

— Yorter und| | [rm egruppe seldmarichall v. Madenjen: Sn der Großen Walladhei 
britifcher Fliegerleutnant, iſt bei einem iſt die Lage unverändert. 

Flug in England abgeſtürzt und getötet 
worden. 














„Die Dobrudſcha-Armee hat in den jüngſten Kämpfen über 900 ruffi- 


x 5 3 u} n ' Sche Glnf ira pt} Jeliefe t nd t 5 > nn tſch itt 
— — a — — u Neue anftrafiiche Kriegsanleihe. Iaye Serangene eingeliefert und madt andauernd FFortichritte. 
Deutſchland als reuiger Sünder erfcheinen müffe, dann ſei es klar, daß die | | Melbourne, 23. Dez. Der aujtraliiche Mazedonifche Front: An der Struma fam e3 zu Batrouillegefechten,” 
* wire 72 . | — ——— BERG, me ee En „Mazede che Front: ? der S c 05 b 
ntente nicht ehrlich Arieden wirnicht. | Staatenbimd will eine neue Nriegsanz at r e — — R ’ 8 

Die „Kölnische Zeitung” ichreibt, wie folgt: „Gerade weil Prafident | leihe von $18,000,000 ımter gleichen Be Ter Bericht lautet folgendermaßen: 


dingungen wie die früherer ausfchreiben. — * — 3 — 
J— in Oeſterreich-Ungarn. „Weſtliche Front — In der Gegend des Koldigevskiſees, nordöſtlich 
| Yeti 98. Dezember. Der Wie, | PM Baronodicht, wurde die feindliche Artillerietätigfeit gegen Abend fehr 
ner Zeitung zufolge it Graf Czernin von; lebhaft, und bei Anbrucdy der Dämmerung gingen weigefleidete Truppen 


— Dy * 9 * . x * x ER $ x = m & : 8 * an - J * 
London, 23. Dez. Die Antwort der Entente auf Deutſchlands Vor⸗ Thudewitz von Burians Nachfolger gls in Schwarmlinien auf unſere Gräben vor, wurden aber durch Gewehr- und 


Lilſons Friedensvorſchlag eine ſolche Ueberraſchung iſt, iſt es um ſo mehr 
notwendig, ſein Urteil ſich vorzubehalten. Es iſt nicht ſehr klar, was Herrn 
Wilſons Vorſchlag iſt. Wenn er die Veröffentlichung der Bedingungen, 
unter denen die beiden Gruppen Frieden zu machen geneigt ſind, anſtrebt, 





nn J = 72 — Re ichläge wird nicht vor zchn Tagen abaegeben werden. öſterreichiſch ungariſcher Miniſter des — * 2 
fo würde er die Gegeniäse mur verfhärfen, jtatt zu mildern, und den Wrieg | = — vr Be 9 g — — . | Muswärtigen ımd cucd Rräfident des ner) Maidiinengewehrfener zurüdgetrieben. 
London, 23. Tezember. Graf Saldane berührte in einer von ihm iN | meiniamen Miniiterrats geworden. Bis | 


verlängern Damm mwirrde er mur verlangen, was 2loyd-George in feiner Beftminfter gehaltenen Rede kurz die Griedenönote des Bräfidenten Wilfon. | ce Tamen chen Krienserflärung imar er] Kaukaſiſche Front — Dreißig Werſt weſtlich von Gumushkchan, bei 
Rede forderte, den Briten in die Hände ſpielen. Deutſchland hat erktlärt, Er ſagte, die britiſche Bevölkerung wünſche den Frieden und ſtimme darin Geſandier in Butareſe Baron von Bu- Atkunei, machten Aufklärungsabteilungen einige Gefangene. Südöſtlich 
daß ſeine Rechte und Forderungen in keiner Weiſe im Gegenſatz zu den mit Wilfon überein. Als Deutichland aber den Krieggbegann, glaubte es, dian iſ von Kaiger Kart Funn gepreinge vom Vanſee wurde der Feind aus der Stellung nordöſtlich von Vuſtan ver— 
Hechten anderer Völker ſind, und daß ſeine Vorſchläge nach deutſcher Anſicht ihn mit ſeinen vorzüglichen Heeren nach einigen Monaten beendigen zu fün- | — bes ©. Siefansorden mit| trieben. 

ine geeianete Grumdlone zur Wicderberitellung des Ariedend und für | NN. Es ijt aber bitter enttäufcht worden, und worauf wir beftehen müflen, | Britfianten ausgezeichnet worden. | „Rumäniſche Front — Nordweſtlich, weſtlich und ſüdweſtlich von 


2 — n iſt ein geſicherter Friede. Brinz Triedrih Wi 3" Heiminhrt.| a..:. m a : : ae 
inen dauernden Arieden bilden. Nber darüber hinans fann und wird der | „Prinz Friedrich Wilhelms“ © Rimit-Sarat zwang der Feind geftern umfere Vorpoften zum Zurüdgehen. 


Baris, 23. Des. Die Antivor Alliirten auf Deutic 3 Friedens: 93 Dezember. & Depe: 
“ierverband nicht gehen. Wir mühen abwarten, ob Ser Wiljon af diefer| noic — bie Zeitung „Petit Barifien” —— — — ——— * — Lebhafte Kämpfe fanden in der Gegend von Rakovitcheni und Vadulſoreſoi 
rundlage eine vertrauliche Beſprechung herbeiführen kann.“ Sie iſt ein ausführliches Dokument und beſpricht ſowohl die Beſchwerden Br Prien: — — ſtatt. 
Die „Kölniſche Volkszeitung“ ſagt: „Nach unſerer Kenntniß des Prä- der Alliirten, wie auch die gewaltigen Verantwortlichteiten der Zentral — lee al Die — „Im der Gegend von Balatdjenul hat eine unferer Kompagnien nad 
denten Wilſon fönnen wir ums leicht aunsmalen, was für eine Art Friede | Mächte. Infel Samjoe auf Samdbänke geraten) Befhädigumg von vier leichten Geihüten in Rochiſin eine ſchlafende 


N —6 as . 8* 2 J f . styinr 
In der Deputirtenkammer erwähnte nur der Abgeordnete Nenauld war, geitern Abend wieder flott geiwor- | — ER a 5 a 2 
die Note des Präfidenten Wilfon und meinte, dadurch würde Deutichland den. Als das Schiff in Stavanger ein Schwadron überraſcht md mit dem Vajonett vernichtet. Ein feindliches 


le den Muskikiänen zrliinssee ihre Nedi nt enten < de ge ch a a Gielonf el 2.2 ee s 
oſſen, den deutſchen Vorſchlägen zuzuftimmen amd Ihre Bedingungen I gesungen werden, jeine Ziele flar darzulegen. Nenauld ertlärte auch, die | fubr, war es von einen Zeppelintreuger Batillon aus Kirlenka umzingelte die Kompagnie, ſie ſchlug ſich aber durch 


te a a au. . ne 5 DELBETRT, — u a » . — und zwei Tauchbooten begleitet. (Um u an . 
jner Zuſammenkunft bekannt zu geben. ſozialiſtiſche Partei würde für die für die erſten ſechs Monate des Jahres den Norwenern ihre bekanntlich ſchwan⸗ md nahm ihre Toten und Nermimdeten mit. 


hm vorfhwebt. Veint er es obrlid), jo sollte er einfach die Entente veran 





Die „Rojftiihe Zeitung” erklärt, daß Präſident Wilſon ſich ſchwerlich 1917 verlangten Bewilligungen jtimmen, weil es fich dabei um die Sicher: | teıde Neutralität zu itärken. Am. d. „Angriffe Fleiner feindlicher Infanterieabteilungen bei Vichant und 
em Wahne hingeben werde, dah; er für die Sonferen; Vorfchriften feitlegen | beit —2 —“ — —*— 1 nn ve a u‘ a * ER) a | von Kavallerie in Stanfıtiza brachen ımter unjerem Feuer zufammen. 
er 8* — + en  Proden, m den Frieden iwiederherzuitellen, und wie das auch gemeint fein | Nun iſt ne. — * * — A i a 
one, Es werde kein Waffenſtillſtand eintreten, der Kampf torfdauern, | ng die Regierung follte Die Angelegenheit gründlich aan GEbenio Wafbinaton. 9, Dezember. Ntoniulı PR der Dobrudſcha ziehen ſich unſere Abteilungen in nordweſtlicher 
as “ 4 * = . u. — * r 1 — ⁊ Sei ich ‘ Ps Is } m 2 3 neh erie * Nor ! nn; x a e.: r: = u — 
und Teufichlauds Bedingungen würden um jo jharjer Werden, je größer „ordient desbalb die Note des Bräfidenten Willen dolle Beachtung, und Nahin, in —— * — Richtung zurück. Der Feind kam, ſein Vorrücken fortſetzend, mit unſerer 
ſeine militäriſchen Erfolge werden. die Regierungen der Alliirten ſollten die Welt wiſſen laſſen, daß ſie jeder Fe Sohlen und | Nachhut in Fühlung.“ 
a Samen: — un nn — — ie ei > 9 — Ze und —————— vor dem Dee TEEN; oder zer ———— der | Petersburg, I. Dez. Ruſſiſche Truppen haben in Rumänten nord» 
Wolf ım „Berliner Tageblatt“. „Einerlei wie die Stimmung über Präſi- bereit ſind, die richtige Löſung zu Finden, zum Segen der Ziviliiation, und | Vabnverfehr und die Straßenbeleuchtung nrırz in; on er: * ‚pr 3 

en . * LER : nn F B - nf Zehfionpm Joy, MWelllich, weitlidh und firdiveftlid von Kimnikſor 

Yont Wilfon oder der Wumjch in manchen Mretien mad) einem Ariege mit, Menichlichteit. eingeſchränkt, —* „Teens — ar Gindrinali * * — —* — nach ſchweren Kämpfen die 
, . .. >.» . — .». n — u? .. . y er = * 0 ce tel W -tichk it, 8 } Je zurückge »beri. an = . 
Amerika jein mag, fein verantwortlicer Staatsmann, der sen Denfver: Der „Temps“ fragt bezüglich der Note Wilfons: Aömmen nene Wer: | xiden, Dotels und Sreraften, um indringlinge zurückgetrieben. Zwiſchen Streiftruppen find in der Gegend 


8 2 — ap . u — * Be — und Elektrizität zu ſparen, von der Re— —— a Bi n — 
mögen noch nicht verloren hat, hat das Recht, Friedensvorſchläge zurückzu- brechen, wie die Ueberführung belgiſcher Ziviliſten nach Deutſchland, erun dringend angeraten worden ei. Von Vadul. PER und Rafovitdient nod Kämpfe im Gange, meldet heute 
werten, weil jte von Wafbington Fommen,. WBräftdent Wilfon beitgt ohne, woritber jebt in den Vereinigten Staaten fo viel geiprochen wird, beifeite Noble wird zu Vierfünfteln ausDeutſch- die Heeresleitung. 
Sweifel viele Turellen, ans denen er fein? Nachricht iiber die Arrtedensitint- neichoben werden? Es iit viel Schaden und Unalüc durch den Strieg der- ‚ fand und England bezogen. —n wi Yondon, 23. Dez. Inter jdjweren Kämpfen in Scinee und Regen 
i? 1 Schr u iegführen äindern ſchöpf Mi hr url \ u s F u \ —— ⸗ — Mangel an Material für —————— ‘ 
mung in den verichtedenen Friegführenden Yändern ichöpft, und läßt Fich uriacht worden, aber eine Blocdade nd llebermacuma der Meere fit etmag det auch an lange * art u — * * 
u“ en Ye ee un re ke is Kr Gekeubten tar Mal EUR DET RERTE NE CAS a umverte, Mafoinenarbeit und Schiffs: rüden die Deutidren in der Dobrudidia vorwärts. Den Ruffen an Zahl 
daher nicht von den Neden leiten, welde in den. Barlamtenten zu volitiichen | Muderes, als die Webertreting der Gejeke, wie das Torpedirem von men bau, md man beficchter läbmende An | pielfach iiberlen haben fie } Nic - m 
. u .R — * — 44 nn, e . 5 — — F = u, \ Jul Ä sı5ila “ v * the MR 5 1 » . h 2 
Sweden achalten werden. Wenn die wahren Friedensbedingungen der Sl- trafen Schiffen, wodırd Frauen und Kinder den Tod durch Erteinfen puitrieiiörimaen, wodurch Tanſende den eaqh uberlegen, haben ſie deren Rückzug auf der ganzen yront erziunngen, 
** > . . . une. 2 . ’ \ RE — * RR Tip g ; 7? ? \ ı * 5 N ; : 
‘jirten itch wirflich in den Neden Bofrovsfns, des riiitichen Mintiters des erlitten. Die Vereinigten Staaten baben unter dem Striege zu leiden, aber  Fabrifarbeitern bredlos werden miürden. | IM Tentichen haben, nachdem ihnen auf dem Vorfturm in die Moldau Halt 
Auswärtiach, oder von Ylond-Weorge, dem britiichen Wrenier, toiderjpie- Tie fönmen auch Teicht vergelien, daß in dielein Ariege Arangoien für die Wegen Mangels ar ‚at beite tönnen die geboten worden ift, ihre Tobrudjcha-Armee ungemein berjtärft und ihren 
1 ı tt der Wr 3 srteden Fein ebener, Dem er wa { iabhängigkeit Fr eichs kämpfe te Sremaoien eimit fiir die * Ver. Staaten auch nicht helfen. RE * — — Zr i > 
—— iſt = a. ne ebener, de u. wäre mar eine arg rung t —— —— * — em — = Een ’ * — t — Hauptdruck auf dieſe Front verlegt, ohne Zweifel in der Abſicht, ſpäter 
Demütigung. Präſident Wilſon ſtrebt aber augenſcheinlich einen Frieden gigteit der Vereinigten Staaten kampften. Die Vereinigten Staaten To 7 nen I —* ER: . — u 
we — — — a Pen SEN RER ERN — nigten Sidate 3 Der Die Grebanme Te; nen Slanfendrudk auszuüben bei dem geplanten Angriff auf die rumänifch- 
- an, der cine Werföhmumg onbabnen würde, md Dentichland wird daher den ton willen, dab die deutiche Note fein ehrliches Friedensangebot iſt, ſondern London, 23. Dez. Tie „Erdange <t N griff auf ſch 


ah j * nr e —— Se ee ee; — a . » Re . * legraph Co.“ meldet aus Rotterdam, am ruſſiſchen Stellun in der Nachbarſchaft v Broi 
Vorſchlog willkommen heißen. Einerlei, was der Erfolg des Vorſchlages ein Kriegsmonöver bedeutet, um uns in eine Falle zu locken, wie beim 3 und 19 Dezember  bätten in — gen in der Nachbarſchaft von Braila. 





.. . - nn: ‚> % . . 17 = are Ylıy «+ > ..s , 2 2 J Nr nr ‚ 5 23 e . 
it, die Grörterimg des Ariedens it begonnen worden und kann wicht mehr | Vegimm des Krieges. Wir wollen den Sieg, um neue Angriffe zu ver Dresden Sungerfinivalle ftattgefunden, Totjo. 8. Dez. brieflid.) Rumänien hat in feiner Not Japan um Lie- 
nterdrückt werden.“ i bitten md ms md die Nentralen dor grauſigem Mrieg zu Schiigen. Das namentlich am 19., als Truppen zur er jerung bon Mimition erfucht, aud) find Oberjtleutnant Felie und Oberjt 
* nett s 2 \ | ls: it der feite Mille der Mlltiete ie Vereinigten S on f n dem ſtellu der Ruhe aufgebbten werden quAieses — —— 
In der „Voſſiſchen Zeitung“ nennt Georg Bernhard den Wilſonſchen iſt der feſte Wille der Alliirten, und die Vereinigten Staaten ſollten dem ſſellung —— ier die Vetiesco zu dem gleichen Zweck aus Bukareſt eingetroffen. 
W 11414 Iud. l 


re er a 22 ER an ort Deutichlands, das jo oft verlett wurde, nicht alanbeır: fe ibm mußten. 
orſchlag als in durchaus ſelbſtiſch-amerikaniſchem Intereſſe ergangen, * — — erletzt wurde, nicht glauben; alle ihm ge- Ae sbrerer Lebensmittelband g: - 2 “ 
! hl “ N — — a Wal a: s 2 Schließung mebrerec Yebensmtrrelbang > +73 > 26 ch 
enn für Amerika seien die „Tage des Senens“ in den Finanzgeſchällen währte Unterſtützung würde nur dazu heitragen, durch Diplomatie die Ver Immgen, deren Woträte erfehöpft waren, Don weitlichen Rriegsj aupläßen. 
: — — Fe . — ——— tlichkeit für den Krica zu verwiſche — Grip: ? et Re an Een — 
mit den Ententemächten vorüber u. es wolle jert Arieden und die Miwirfung Anorttichfet Mir den Strien gu benimfichen. Die Regierung in Mafpington |exbittert, Sie frauen warfen di En Berlin, 23. Dez., Funkendepeſche. Amtlicher Bericht von gejtern 
Englands in der Vorbereitung zur Abwehr des angeblich unvermeidlichen meint es —— Wi, aber Saflacen ditrfen nicht itberjehen werden. De” ge — Abend 
= eu. * ” * = 3 heit jeſer Irtifel i y PMartı Tenips” ih ' . bh die Straßen, wurden aber bon der ADEID, 
rienes mit Navan. Staatsjefretür Yaniinas Andentuna. dal; Amerifa an .. ” en es in dei Zeitung Temps“ ſtimmt mit den An — beläiigt; am folgenden Tag x —— al — 

N . * EI 2. 2 = Ad 1 yırıı J in . * ws .n . irn SL Ic (NT, al ihe et a \ En a. 4 d r 4 * 
den Rand des Krieges gezogen werde, ſei ein deutlicher Wink für Deutſch ſicht den ERBE franzöſiſchen Kreiſe überein. J fand ein weiterer Imanı om BWalalt vor; „su der Kabe der KRütfte, im Abjchnitt der Somme und auf dem Ditufer 
famd, doch glaubt Herr Vernbard, datt Amerifa einen folchen Krieg zu ver ad a — — — — Die amerikaniſche Note entſpringt hei ftatt, wobei die Teilnehmner nach Brot der Maas ſteigerte ſich in den Nachmittagsſtunden die Artillerietätigkeit. 

— ie - 84 u Pe F icherli ehre rteit Y ine it en, ber 3 ı1+ 3 3444 — — u a nn “ — Fi te jenen M q h Mine 2 — * 
wendet ſich ſcharf gegen die Idee, daß Neutrale an den Berbandlungen teile X. Re EEE. "NEN NEBEN. KR REIN EHE ED TI UCHERTURGHRDN | Pe en Maris. 23. Per Pas iransıfi Binz ge “ . 
nehmen : Intereſſe liegt, die Feindſeligkeiten ganz aufzugeben oder bedeutend zu ver— nächſten Tag, Dienstag, kam es bei dem Paris, 23. Dez. Das franzöſiſche Kriegsamt berichtete heute über die 


* * .. sederholenden IImsua zu einem Tu— Kämopfe in ex ıfreid Yin - I 4 . 8 de F 
’ * — * ringern, und gerade, nachdem Sonnino, Pokrowsky, Briand und L —— a anpre mm stanireid tore Folgt: su ver Chantpagne verfuchte gejtern eine 
Der „Lokal-Anzeiger“ gibt zu, daß Präſident Wilſons Vorſchlag von votr ky, Briand und Lloyd mult, in deſſen Verlauf hundert Frauen x ge 


& ar — George deutlich ihre Anſicht bekannt machten.“ ERS a 20 feindliche Truppenabteilung ſich nach vorhergegangenem hefti iib- 
roßer politiſcher Bedeutung ſei, und fragt, ob er auf den dentihen Mor Die Beil Metit Xour * at en und Deei Wolizinen Dermmmbes Immeme. | „7711 rhergegangenem YErigem Geſchũtʒ 
Die Zeitung „Petit Journal“ erklärt, Die Note mache feinen Inter Weichenſteller ſiegen. feuer unſeren Linien weſtlich von Auberive zu nähern, ſie wurde jedoch mit 


ſchlag zurückzuführen oder von dieſem unabhängig ſei. Das Watt erwartet nn 2 * 2 —F = 

feinen Erfolg von den Dorichlägen, nad der in den feindlichen Danpfitädten polen er aufaerimımaen wurde. Präfident Wilſon erinnere fich icheinbar | New York, 23. Dez. Der Adhtitun —— — ——— = NEN — — der Öront GE Mi 

sum Nusdrud fonmenden Stimmung. nicht der Neutralitätsverleßima Belgien gegenüber, der durch en Yanıdı. | Pen Arbeitztag mit Grtrabezahlung Ansnabme bei Chambrettes, wo der Feind Ichhafte Artillerietätigfeit ent- 
Graf von Reventlow greift in der „Tentihen Tageszeitung” Staats- | booffrien verriachten Granjanteiten ufm., fondern behandelt Dentichland für Weberzeitarbeit ift Heute dem Der- widelt, alles rubig. 

jefretär Yanjings Meukerumg auf, die er eine Trehung nennt, ımd propbe- ud feine Opfer, Belgier, Serben, Frangoien, aanz gleihntähig. Ameries bande der Weichenfieller burd) Ent 

zeit, daß Amerika anf Zeiten der sende Tentichlands in den Krieg eintre- mag das aufnehmen, wie ibın beliebt, wir balten es mierer Ehre micht ſcheidung der Bundesſchiedsbehörde ge⸗ 


ſchied zwiſchen den Staaten, die den Krieg hervorgerufen hätten und denen. 


Ins naſſe Grab. 


ten werde, ſollte der Kaiſer, ſtatt unter allen Umſtänden in eine Konferenz würdig. wärt worden; guch erhalten ſie und London, 23. Dez. Lloyds berichten die Vernichtung des norwegiſchen 
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Hriminaltoman von Carolyn Wells, 


(. Fortfegung.) 
„Daft Du? Wo?“ 
„D, nur einige Worte dann und 


ann — im Lift vieleicht; und eines 


Zuges fprad} fie mit dem Verivalter, 


bet auf dem erjten Flur ivohnt. „Stür- | 


milch“ ift der einzige Ausdruck, mit 
dem man dad Gefpräh Tarakterifiren 
fönnte.“ 

„Hm, fie muß allerdings eine fiür- 
mifche Natur fein, wenn 
einem Gefpräch mit einem Liftboy oder 
Haukperivalter nicht beherrichen kant.“ 

„D, ih) meinte nicht, dab fie fich 
nicht beherrfichte; aber ich hatte ben 
Eindrud einer ftürmifchen Werans 
lagung, bezmungen dur ſtarken 
Willen.“ 

„sntereffant,“ faate ich und lachte. 

„Aber das ift es ja nerade, toaa ich 
nicht will!“ erflärte meine Schweiter 
eneraiih. „Sie foll Dir nicht interei: 
ſant fein. Ich dulpe es nicht. Wenn Du 
Di durchaus \ auf den eriten Bird 
verlieben millit, jo muß es ein meidhe- 
ted Gefchöpf fein al3 unfere Nachbarin 
ban gegenüber.“ 

„Aber ich babe boch meinen erften 
Bid...“ 
„Du haft Dich doch nicht in fie ver- 


liebt?!“ rief meine Schweſtet. „Sag' 


mir nur das nicht!“ 


„Unſinn! Natürlich habe ich nichts 
dergleichen gelan. Ich habe Miß Pem— 
brole einige Male geſehen. J 
Schönheit bewundere ich, und Ian 
mich des Eindruckes nicht erwehren, 
daß der alte Mann da drüben die 
junge Dame erbärmlich behandelt. Sie 
mag ſelbſt heftig, jähzornig, unange— 
nehm fein — ich weiß das nicht —, 
ber als fernſtehender Zuſchauer ſym— 
sathifire ich jedenfalls mit ihr, wäh- 
vend das Gezeter ihres Dntels den 
enfbar unangenebmiten Eindbrud auf 

ih macht.“ 

„Du bift einfach lächerlich,” antror= | 
ie Laura. „SZmei große bumfle| 
Tugen und ein leibender Yug um ben; 
Nund bezaubern Dich, mie fie alle: 
Männer bezaubern. X& fage Dir, in; 
ler Wahrfcheinlichteitt hat der arme, | 
»fte Mann da drüben mehr Anfpruch: 
"uf Deine Shmpathie als diefeg wan- 


Ys 


crInde Melodrama von einem Mäbdel. 


ar 
Dre 


Sch bin Sehr für Rube und FFrieben, | 


mie ich bereits ausführte, und ließ de3- 
balb au biegmal Laura reben, ibr 
nur zur Antwort gebend: „Ir aller 
Mahrfcheinlichkeit haft Du recht, meine 
Diebe.“ Dann fprah ich von etmus 
Anderem. Ih bin Rechtsanwalt und 
32 Nabre alt, und bie Erfahrungen 
meine® Berufes tie meiner 
haben mich gelehrt, bak man am beiten! 
fährt, wenn man Frauen in Heinen | 
Dingen ihren Willen läßt. 
. 
Der Liftjunge, 
ieie man fich erinnern möge, brachte 


| 
* u { 
zugleich; Portier, | 


„ums gemöhnlih um acht libr morgens 


die erfte Poft, und mern ed um bieje 
Seit Elingelte, To pflegte ich jelöft bie: 
Tür zu öffnen und ihm Die Briefe ab: | 
:unehmen. 

Eines Morgens geſchah dies wieder 
wie immer, und ich blieb einen Augen-⸗ 
blick lang in der offenen Tür ſtehen, 
meine Briefe raſch überfliegend. Es 
wird am beſten ſein 
zugebe, daß ich dabei hoffte, Miß 


Very 


eilt und tat in ihrer weichen Fra: 


„wenn ic) gleich; ! 


— — — —— — 


Sie anzufprechen wagte ‚ich niogt, | 


+ | aber al® ber Arzt an mir vorbeiging, | 
fagte ich zu ihm in rafchem Impuls: | 
„Rufen Sie mich, bitte, wenn ich ir= , 


gendiwie helien kann.” 


‚Hu einer Antivort war feine Zeit — 
‚id mar mir nicht einmal ficher, ob Dr. 
ı Mafterfon gehört hatte, tvas ich fagte, 
|—— aber ich gina mit Laura wieder in 


‚ die Wohnung zurüd. 
ich zu ihr, „und ich glaube, e3 mid 
| beffer fein, wenn ich noch ein bißchen 
| marte!“ 

30," nidte meine Schweiter. „Viel: 


tie fich in;| leicht fönnen tie dem armen Mädchen | 
wenn ihr: 


| trgendivie behilflich fein; 
| Ontel Ichtwer erfrantt ift, mie es 
| Iheint, fo wirb fie aewik der Hilfe bes 
| dürfen.“ 
| Und im jelden Wugendlid Hingelte 
unſere Flurglocke. 
in dem Gefühl, von drübe 
werde 
ſon. 
„Sie waren ſo liebenswürdig, Ihren 
Beiſtand anzubieten, mein Hert,“ ſagie 
er. Ich brauche ſofortige Hilfe. Mr. 


n gerufen zu 


a, und da ftand auh Dr. Mafter: 


rn 


l .. 4 r . .- 
Pembroke iſt tot, Miß Pembroke iſt 


ohnmãchtig geworden, und das Neger— 
dienſtmädchen iſt nahezu hyſteriſch, daß 
man ſie zu nichts gebrauchen kann.“ 
Auf meine Schweſter kann man ſich 
immer verlaſſen in ernſten Dingen. 
So auch diesmal. 
IFch will zu 
übergehen,“ ſagte ſie in ihrer ruhigen 
| beitimmten Art. „Ich bin Dirs. Mul 
'ford, und bies ift mein Bruder, Otis 
| Zandon. Mir find Neniinae bier im 
‚Haufe und fenren Mi Pembrate niet 
I perfönlich, find aber mit Freuden be- 
‚reit, alles in finferen Kräften für fie 
zu un.“ 
| „Dunte!” faate der alte Herr, Laura 
‚mit einem beifälligen Kopfniden be- 
jtrachtend. „Sch bin Doktor Maiterfon, 
‚der Hausarzt der Pembrofes. Diefer 
'plößlihe Todesfall überraſcht mich 
fer. 3 wundert mich audı, daß 
Janet ohnmächtig geworden iſt, 
as iſt das erſtemal, daß ich irgend et— 
was wie Schwäche an ihr enidecke.“ 
Wir waren unterdeſſen alle drei 
über den Flur geſchritten und in die 
Wohnung pen gegenüber eingetreten. 
Wie bei ung fan zuerft ein kurzer Vor— 
fur. Zur Rechten lag der Salon, un 
bier fanden wir Mik Pembrote, die 
das Bemuktfein noch nicht Iwieberer: 
langt hatte. Sie lag auf einem Sopha, 
und 
beuate, audte fie zufanımen, 
iader die Augen richt auf. 


ıP 
2% 


ſchlug 


Sie wird im Augenblick wieder zu | Ficht getvefen 
tyra x 


fin fommen,“ 
| a 


fagte Dr. Mafterfon. 


Laura war fohon zu dem Eofa ge 
ien- 
art genau das Richtige. Der alte Arzt! 
nidte mir\gu und wendete jich um. | 


Auf dem Boden, nicht weit bom Sofa, | 


fauerte die junge Negerin und wiegte 
] 


fi, laut heufend, Yin und her, vor⸗ 


würts und rückwärts. 

„Halt den Mund, Charlotte!” 
fahl der Arzt. „Wir heben bier järon, 
aenus auf dem Halfe ohne Dein Ges) 
ſchrei.“ 
Der Befehl blieb unbefolgt, und der 
rzt kümmerte ſich nicht weiter um die 
chreiende Farbige, ſondern winkte mir 
ihm in ein anderes Zimmer zu fſol⸗ 


tor 
iii 


u 


71 


zu, 


Dembrote würde in der Tür von ge: | AN. | 
- genüber erfcheinen, too der Junge Tos 


Doh meine Hoffnung‘ 
ertvied fich als trügerifch, denn bie, 
Zür wurde jet Hicdend aufaerifien, ı 
um dann Scharf gegen eine gefchioffene 


eben Hinaelte. 


. *%4x 8 | a! 
Sicherheitetette zu prallen, und eine babe: C3 EIER 


Stimme, unverlennbar die 


einer Negerin, rief: © . 
> . Hfıa ns Y fr 
Kann mich auch nie: Über den Vorffur 


„Ah wald! 
nala nid an die Dumm’ Ketie da er 
nnern!“ 

Die Tür klickte wieder ein, ſchloß 
ich, und ich konnte deutlich hören, wie 
die Kette zurückklirrte in ihrem Schar 
rier und ausgelöſt wurde: dann öffnete 
ſie ſich. im Türſpalt das veranügt 
grinfende Geficht einer jungen Negerin, 
der ber unge die Briefe gab. Da 
mit war alle Ausficht gefehinunden 
sinen Blid auf Mik Pernbrofe zu er 
dafehen, und ich ging zu meinem Früh: 
Aid zurüd. 


— 


— — 


II. 


Die Tragödie. | 


&3 war ungefähr eine halbe ( 
jpäter, als ich meine Wohnungstü 
wieder öffnete, um rad) meinen Würd 
in der Eith zu geben. Laura begleitete 
mich auf den Flur, wie fie Das oft tot, 


und fhwatte über allerlei Blang 


— 
* 


loſigleiten, während ich auf den Lift 
wartete. Der Aufzug war nach oben 
eſtiegen, und ſchon wollie ich die drei 
reppen zu Fuß hinabgehen, weil 
meine Zeit drangte, als plötzlich 
Tür der Wohnung von gegenüber auf 
ſprang und Miß Pembroke heraus— 
eilte, dem Lift zu. Sie war ſehr er— 
regt. 


Ihr Geſicht war weiß und die 


+. 
iv 


Augen groß und jtarr und entfeßt. | 


Mas auh fehuld fein mochte ar! 
ihrer Aufregung — 03 wor etwas fehr 
Michtiged. Irgend etwas Außerge— 
wöhnliches mußte geſchehen ſein. Miß 
Vembroke zitterte an allen Gliedern. 
LKaura oder mir ſchenkte ſie nicht die 
geringſte Beachtund, ſondern ſtürzte 
auf einen alten Herrn zu, ber eben aus 
dem Lift trat, und padte ihn beim 
Rod. 

„D, Dottor Mafterfon!” rief fie. 
„Kommen Sie doch fofort ınit mir und 
fehen Sie nach Ontel Robert. Er fieht 
fo fonderbar aus, und ich fürchte...“ 

"Da fhien fie fi plößlich unferer 


| CASCARA EPQUININF 


„sch touhte wirklich nicht mehr, mas! 
ih anfangen follte!“ rief er aus mit) 
ben beiden Frauen da nebenan und] 
mit dem toten SNarn bort, mit dent | 
ich eigentlich alle Hände voll zu tun 
Es handelt fi) da... aber wir, 
Mährend er jprach, fohritien wir; 
und traten in ein 
Ianderes Zimmer, ba3 Schlafzimmer | 
des alten Herrn anfceinend, Der)! 
Tote lag auf dem Bett. Ich ſah er— 
ſtaunt in das Geſicht Robert Pem 
brokes. Hätie Doktor ſterſon 
nicht klar und deutlich geſagt, daß der 
alte Herr tot ſei, ſo würde ich geslaubt 
haben, einen Schlafenden zu erblicken. 
Mein erſtes Gefühl war das unwill 
kürlicher Bewunderung. denn die Ge— 
ſichtszüge des toten Mannes waren 
von klaſſiſcher Schönheit, und 
volle weiße Haar ſchmiegte ſich um 
eine hohe edle Stirn. 
Welch ſchönes Geſicht!“ 
aus. 

„Kannten Sie ihn?“ fragte Dr. 
Maſterſon und ſah mich forſchend an. 

„Nein,“ antwortete ich; „ich habe ibn 
noch nie aefehen. Ich wohne erit feit 
zwei Wochen in diefem Haufe. 
| Robert Bembroie war ein fehöner 
Mann,“ Rimmte der Arzt bei und be: 
trachtete nachbenfli den Toten. 
„Sonſt aber läßt ſich mit dem beſien 
Willen und trotz aller Ehrfurcht vor 
dem Tode wenig Gutes von ihm ſagen. 
Was jedoch wichtiger iſt: dieſer plötz— 


mir 


m 
miı Ma 


das 
Vn 


rief ich 


ım* 
sul 
Fr 
u 


'fiche Todesfall ift mir ein Rälfel, Ich 
'bin feit 


vielen Nchren Robert Pem- 
t geivefen und kann mit 
Beſtimmtheit ſagen, daß er durchaus 
nicht zu Apoplexie neigte. Und den- 
noch muß es ein Schlaganfall geweſen 
ſein, der den Tod verurſachte, ſoweit 
ich es wenigſtens nach dem bisherigen 
Ergebniß meiner Unterſuchung zu be— 
urteilen vermag.“ 

Während er ſprach, beugte ſich Dr. 
Maſterſon über die Leiche, und der 


24 


20ẽ⸗ 


brokes Hau 


— — 


pielt nicht mit Erkäl- 


tungen. Heilt ſie. 
sure | 


e 
Nur 


Gegenwart zu erinnern oder das neuz| | 


gierig jtarrend 
zu bemerken, 
und ließ unausgeſprochen. 


e Gefthl des Liftbons 
denn fie brach furz ab: 
mas fie! 
hatte fagen tollen. Den Doktor aber‘ 
bielt fie noch immer am Rod gepadt | 8 Zonen 
und zerrte ihn nun eiligft zur Tür von 
gegnüber. 


Das alte Kamilien-Heilmittel — in | 
| Tedlet zorm, gefahrlos, fiher, leicht I 
au neunten. Reine Dptate--Ieine un» | 
angenehme Nadmwirlung. Seilt Erfäls ! 
tungen in 24 Etunden— Grippe in } 
Geld zurisderftattiet, follte 
ed derfagen, Holt bie edte © 
tel mit rotem Derfcei und Deren 
Gib barınt!--25 Gemt? 


In allen Aystyeten. 


ach⸗ | 
illa 


„Irgend etwas iſt geſchehen,“ ſagte 


Ich ſelbſt öffnete, 


alte Herr ſah erregt aus. 


Miß Pembroke hin— | 


alg der Doktor fih über fie; 


net it ein mutigeg Mädchen und | 


Yahre | eungefund mie eine Kup. 
9 laffe fie Shnen, Mrd. Mulford.“ 


‘ch übers! 


| „Er ſchien jähzornig,“ bemerlie ich 


chen. 


„Ein Menſch ſtirbt 


tome, wä 


Maſierſon ihn zur N 


Oſt 


| Wrbeiter X. Snybder. 


3m $reien oder 
beim Se- 


ſellſchafts; 
Abend iſt 
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Ausdruck d 
Geſicht wurde immer ausgeprägter. 


id, 
| „®erube das ift es ja,“ 
Arzt topffchüttelnd. „Es liegen fein 


Das 


lungen bor. 


————— und nicht in Starte; das 
alles deutet nicht auf plößliche apoplel=' 


tiſche Erſcheinungen hin.“ 
| „Herzſchlag vielleicht?“ riet ich. 
Vembrole hatte weder 


fehler noch eine nervöſe Herzkrankheit,“ 
rwiderte der Art, indem er ſeine ſorg— 


O 


e 
fältige Unterfuchung der Leiche fort 


e „Er litt an Gicht 


IL 


| bie, kiirk, 
mat 
n 


DW 


mancherlei 
aber keine 


Störungen. 


eſchwecden hohen Alters, 
tiefgreifenden 
Ich bin immer der An— 
würde noch lange lober 


sr 
r fi 
\ 

1 


da drüben plagen.“ 


im Gefühl, etwas ſagen zu müſſen. 

„Jähzorig iſt kaun der richtige 
Ausdruck,“ ſagte Dr. Maſterſon leiſe. 
„Er war grauſam, herrſchſüchtig, ein 
Tyrann, und außergewöhnlich brutal.“ 

„Und unter dieſer Brutaliiät, hatte 
Miß Pembroke zu leiden?“ 

„Ja, das hatte ſie. Obgleich ſie 
nicht gerade ſehr geduldig iſt. Janet 
innere mich, daß ſie einmal ...“ 

Dr. Maſterſon brach mitten im Sah 


ab, abgelenkt von irgendeinem Einzel— 


ergebniß ſeiner Unterſuchung. Ich 
hätte gern Duhende von Fragen ge— 
ſtellt, aber ich bezwang mich und 
ſchwieg. Mr. Pembrokes Affären gin— 
gen mich doch wirtlih nichts an, und 
obendrein ſchien der Arzt ſich nicht fo 
ſehr an mich zu wenden als mit ſich 
ſelbſt zu ſprechen. 

„Hier iſt ein Schlüſſel,“ ſagte er 
plötzlich, mir einen kleinen, ſtählernen 


men Sie ihn doch vorläufig 


mahruna, Mr. Lanbon; er wird wid: 
tig fein.” 

„Bo fanden Sie ihn?” frugte ich. 
„Auf dem Betttuch, neben 
m Kiffen gelegen. Er fieht aus wie 
ein Geldſchrankſchlüſſel.“ 

Ich ſteckte den Schlüſſel in meine 
Taſche und der Gedante ſchoß mir 
durch den Kopf, daß das k 
lerne Ding mir Gelegenheit geben 
würde, mit Miß Pembroke zu ſpre— 
Im gleichen Augenblick aber 
wurde ich abgelenkt, denn jehzt fiel es 


mir auf, daß Dr. Maſterſon ein immer 
Erſtauntereg Geſicht machte und ver— 
wirrt ſchien. 


Ich ſah ihn fragend an. 
„Ich verſtehe es nicht,“ murmelte er. 
nicht ohne eine ganz 
beſtimmte Urſache. Und alle Todes 
urſachen, die uns bekannt ſind, zeigen 
mehr oder weniger ausgeprägte Symp— 
end ich hier keinerlei An— 
zeichen finden fann. Woran mag ber 
Menn nur geitorben fein?“ 

„&3 liegt doch fein Verbrechen . ai 
frante ich entfeßt. 

„Do nein, nein; 
Der Tod hai Mr. Berndr 
lichen Schlaf überräſcht. 
cher Form?“ 

Ploötzlich richtete er ſich mit einem 
Ruck auf. 

„Wohnt hier im Hauſe ein Arzt?“ 
fragte er kurz. 

„a. Auf dem erſten 
ich ihn holen?“ 

„Tun Sie das, bitte.“ ſagte der alte 
Herr. „Sagen Sie ihm, daß Dr. 

tonfultation in 
einem ernfthaftten Fall bitter.” 
(Fzerifegung folgt.) 
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nichts dergleichen. 
ofe im fried- 


ber in inel: 
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Flur. 
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Liln 


Spraug sus dem Keniter. 


Mutmaßlih in einen Anfall von 
Seiitesgeitörtheit Iprang gejtern die 
49;äbrige Frau Anna J. Bender— 
ſon aus einem Fenſter ihrer im zwei— 
ten Stockwerke des Hauſes Nr. 1309 
72. Place gelegenen Wohnung. 
Die Leiche der Frau wurde auf dem 


Bäürgerſteig gefunden. 


n 
si 


Sn feinem Zimmer üı 
Sotel, Nr. 512 S. State Str., er- 
bängte Sid geitern der P4jährige 
Er wurde be- 
reits tot von einem Sotelangeftellten 
aufgefunden. 


ki* 
denn [ei Anzeichen letter fonpulfiver Zud- 
Die Glieder find ruhig ' 


Klappen: 


bazte rheu⸗ 
che Erfcheinungen, Dispepfie und | 
organiſche 


dr ıY A , 8 * 9 25 —“ 14 * 
und viele Jahre noch das arme Mädel Olga Petrov 


Mr. 
'Membrofte; wahrfcheinlich tt ev unter! 
de 


feine ſtäh— 


Sol 


Eagle 


Seitdem die Reo Motor Car Co. 
im vorigen Auguſt in Chicago eine 
Zweigfabrik einrichtete, hat der Ge— 
ſchäfts zührer, Hermann J. Staebler, 
den Anſprüchen des Publikums in 
noch ausgedehnterem Maße gerecht zu 
werden verſucht, als dieſes bereits 
früher der Fall war. Von dieſem Be— 
‚Streben befeelt, richtete ev in dem Ge: 
ıbaude Nr. 


jein, two etwa nötige Reparaturen von 
gut gefchulten, erfahrenen Fachleuten 
ausgeführt werden, und überdies alle 
| Motor: oder Wagenteile zu haben 
find. Da von hier aus der ganze 
!Meiten und auch der ganze Siiden 
;deö Landes berforgt werden, ijt das 
Lager ein jehr aroßes, und der Vor— 
|fieher der Station, W. MW. Mitcgell, 
|forgt dafür, daß der Vorrat niemals 
\erfchöpft wird. 

Für Arbeitszwede fteht ein Funbo- 
enraum von etiva 34,000 Quadrat— 
'fuß zur Werfügung,. 
‚faale find alle neuelten Einrichtungen 
u finden, jodak bei der Ausführung 
on Reparaturen genau fo eratt 
: Werte. gegangen werden fann, wwie in 
r Fabrit ſelbſt. m zweiten Stod- 
| murbe eine 
l eingerichtet. 
| Die Allen Clafiie Gar. 
! 
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Die . außerordentliche WBeltebtheit, 


e3 Gritsunens in feinem | der fich bie Allen Elaffis Car erfreut, 
!hat die Allen Motor Co. Foftoria, D., 
„Er fieht aus, ala fchliefe er,“ fagte , veranlaßt, ihre Tätigkeit in Zutunit! 


ten Standard Tourenmwagend und 
| „toaditer3“ aber mit dem 10. Januar 
I — * - . . 

1917 einzujiellen. Da blitum ift 


offenbar mit den 


a2 N 


5 BU 
53613 
üblicher 


verlangt 
gen, in welchen dieſe Firma ganz Her— 
vorragendes leiſtet. Der Preis für die 


bisher, nämlich 58850. 
Kaufen Marion Wagen. 


} 
\ 
! 
‘ 


bie Filmſchauſpielerinnen 
und Marguerite Clart 


— 


ſich 
ſchafft. 


Auch kaufie ſich 


ſenen Marmon Wagen. 
| Konvent der Operland-Händler. 
| heutigen Zage bie feit brei Wochen 


abgehaltenen Konvente der Operlanb: | 


‚Kraftwagenhändler zum Wbfchluf. 
‚seber Tag mar für eine beftimmtie 
Stadt oder einen gewiffen Landesteii 


"beftimmt, und e3 wurde dann feitge- | 


teilt, wie pieler Overland Magen man 


bes vermag fich wohl zu wehren! Ych er- dort im nächſten Jahre wahrſcheinlich 


!bedürfen wird. Für deren Lieferung 
wurden dann aleich die erforderlichen 
Kontralte abgeichlofien. Am San 


ı21 
ri 


lauten diefe auf etwa $200,000,000, | 


dos heibt, auf 

Wagen, welche im 
Jahres werden gebaut ! 

Die St 

Iichen Weiten erhalten 
im Werie von unaef 
ider Eüden 12,000, 
Zahl die pazifiſche Küſte. Der Son— 
derzug, welche die in Kalifornien 


faſt alle Overland— 
taufe des machten 


fe 
verden könn 


rt 
vi. 


25,025 Waaen 
ähr $20,000,000, 


und Die gleiche 


in Ber: | 


Net fo! 


ren 
Farbiger, der Schreckenzherrſchaft aus 
übte, ron Vaſſanten beinahe gelyncht. 

Ein farbiger Bandit, der in der leg: 
ten Heit in der Nacibaridaft der Hal: 
Hed und Weit 35. Straße eine wahre 
'Echredenäherrichaft ausübte, indem er 
eine Anzahl Frauen überfiel, mehrere 
mit einer Eifenftange niederfchlug, auch 
Männer anfiel und mikbanbelie und 
ſchließlich, um das Maß vollzumachen. 
geſtern Abend eine Frau niederknallte, 
wurde von erbitterten Straßengän— 
gern nach heißem Kampfe eingefangen 
und ſo ſchlimm zugerichtet, daß er 
wohl geraume Zeit Bett 
hüten müflen. Frau Anna D’Pearh, 
Nr. 3730 ©. Hermitage Ape., wurde 
von dem Burschen Dur einen Shut 
am !Iinfen Arm permunbdet, ala fie mit 
ihrem Gatten Michael die Straße ent: 
lung ging. An Ufhland Upe. und 39. 
Straße hatte der Neger gerade Kchn 
Prietrazenski, Nr. 3655 ©. Hermitage 
Ave., angefallen, und das wackere Ehe— 
paar kam ihm zu Hilfe, worauf der 
Bandit mehrere Schüſſe abgab und 
Frau O'Leary verwundete. Er machte 
ſich hierauf ſchleunigſt davon und ent 
kam auch in einer dunklen Gaſſe. Etwa 
ſünf Minuten ſpäter ſtieß er an Wood 
Straße und 34. Place auf Frau M. 
Thompſon, Nr. 1904 W. 34. Place. 


2 
20 
das 


n, 


Er verfuchte ihr die Handtafche zu ent= 
und ihre! 
 Echmweiter, rau Mary Smodbder, Nr. 
2528 Mood Straße, aus Leibesfräften ! 
Der brutale Kerl wurde! 


reinen, doch Tchrieen ſie 


um Hilfe. 
darüber fo wiltend, daß er Frau 
Thompſon einen ſo ſchweren Schlag 
mit dem Kolben ſeines Revolvers ver— 
ſehte, daß ihr die Lippen geſpalten und 
mehrere Zähne ausgeſchlagen wurden. 
Der Unhold ergriff die Flucht, als 
mehrere Straßengänger herbeieilten, 
wurde ader von George Wilſon, Nr. 
3706 S. Lincoln Straße, John Me— 
Cleary, Nt. 1905 Weſt 24. Place, und 
mehreren anderen Männern verfolgt. 
Um ſich ſeine Verfolger vom Leibe zu 
halten, gab er mehrere Schüſſe auf ſie 
ab, doch ließen dieſe ſich dadurch nicht 
abſchrecken und fingen den Kerl, der 


ſich verzweifelt zur Wehr ſetzte und ten gemacht wurde, fi durch Befte- zum Konful brachten. 


‚mie ein Rafender um jeine 
kämpfte, ſchließlich ein. 
Poliziſten zut Stelle I 


Freiheit 
Als mehrere 


* 


2431 Cottage Grove Ade. 
eine moderne Inſtandhaltungsſtation 


Im Maſchinen- 


zu 


ini“, 


große Malermertitatt | 


dunklen | 
Farben nicht mehr zufrieden, fondern | 
befonbere Zufammenitelluns 


Allen Elaffic Gars bleibt derfelbe wie: 


Anite 
Stewart 
men Magen, Wiobell 34, anges; 


Mabame 
a Türzlich einen geichlof: 


In Zoledo, D., fommen mit dem: 


anten des mittleren und füd-! 


wird | er 
'gangd mar, konnte ihr Niemand 


'Veberfallene von ihnen durch ein Gitz, ı 
‚WBerbreiterung der Minigan Ave. : I’ NY 


Racine Ave. 


men, lag ber, 
| Raubgefelle halb tot auf dem Bflaiter. 


wohnhaften Händler nah Xolebo‘ 
bradite, war der länafte, welchen bie; 
Geſchichte des amerikaniſchen Eiſen- 
bahnweſens je aufzuweiſen hatte, be⸗ 
ſtand er doch aus 14 Pullman Wagen. 
In einem von dieſem befand ſich auch 
E. M. Bachtach, der Vertreter der 
Firma auf den Philippinen. Als er 
ſeinen Wagen beſtellte, machte er eine 
Anzahlung von 8100,000. 
Die Jeffery „Ouads“. 

Wie C. W. Naſh, der Präſident 
der Kai) Motors Co., angibt, hat 
die Nachfrage nach Jeffery „Quads“, 
jenen Kraftlajtwagen, bei denen ‚bie 
Kraft an allen vier Rädern anfast, 
derartig zugenommen, dab man ihrer 
Heritellung ganz befondere Aurfmert: 
jamfeit wird widnten mürien. „Als 
die Naib Motors Eo.,” fagte er, „dic 
Fabrik der Jeffery Co. 


| 


der Sich 
ganz vorzüglich bewährt hat. 


Es find bereits 4000 
ſolche Gefährte in Gebrauch un 
Zahl vergrößert ſich mit 
Tage.“ 


ſeren Wagen. 


Schnelle 
Um Donneritag, 
‚ unternahmen 
‚Sal M. 
der Cameron-Bartlen Co. 
ſonville, Florida, in 


Fahrt. 


—— 
Di 


N 


in 


ıbreite Zandwilte bindurd. Nadı 


zehn Stunden 45 Minuten Ffamen te 


an ihren: Biele an, obıe daf; auf der 
273 Meilen langen Strede auch mur 
der Maichinerie in Ilnordnung gera- 
ten wäre. 
einen Nahre bon einen befannten 
; Smölfzylinderwagen gemadte Fahrt 
ſals die ſchnellſte. 


nes 
Sie 


Geſchloſſene Jordan Wagen. 


| 
bon der Chicago Motor Car Co, 
fen Die geichloitenen Sordan Wagen 
die Aurmerfiamfeit 
'Bublifums auf fi. 
gen iſt in den bübicheiten Narben 
ausgeführt. A 
alle vier Bajlagiere vorwärts. 
dem Limouſine iſt 
Rückſicht auf die Bequemlichkeit der 
Damen genommen. 
Gefährten iſt die Polſterun 
die man ſich nur denken kann. 

Eine Weihnachtsfreude. 

In dem Städtchen Liberal. Kas., 
wird morgen der Grundeigentums— 
händler C. E. Hancock den Weih— 
nachtsmann jpi Er hat nämlich 
öffentlich die Ankündigung erlaſſen. 


Bei 


alernr 
Lili, 


11,7 


ng 


dat; er 309 der ärmeren Hlaile ange: , 
börige Studer mit ſeinem achtzylin-⸗ 


drigen Apperſon Roadaplane ſpazie- 
ren fahren wird. Um dies tun zu 
können, wird er drei große Wagen, 
die je gegen 100 Kinder faſſen, an 
ſeinen Kroftwagen anhängen und ſie 
dann von dieſem durch die Hauptſtra— 
ßen der Stadt. ziehen laſſen. 


— — 


denn ſeine Ergreifer hatten kurzen 
Prozeß gemacht und ihn windelweich 
geprügelt, E 
wellhoſpital überſführt, weigerte 
aber, ſeinen Namen anzuageben. 
Frl. Mary O'Shea, Nr. 740 
Hamlin Ave., wartete geſtern amSpät— 
nachmittag auf der Halſted Str.-Halte— 
ftelfe der Ort Bart Hochbahnlinie auf. 
ihren Ana, al3 fie von einem Varditen 
überfallen, ntedergefchlagen und um, 
ihre Handtafche beraubt wurde, bie 
auher $25 in Baar Cheds in Höhe von 
3300 enthielt. Trotzdem ſelben 
Augenblick ein Zug einlief, dem meh— 
rere Fahrgäſte entſtiegen und auch der 
Fahrkartenverläufer Zeuge des Vor— 


— 
— 


ſich 


N. 


“on 
till 


„Di 
zu 
Hilfe fommen, da der Banbit und die. 


tertverf getrennt waren. Dem Raud- 
gefeffen gelanq e3 zu enitommen, ob-: 
mohl er von mehreren jungen Leuten 
berirlat wurbe. Frl. O’Shen fteht als, 
Buchelterin in Dienfien der Pond 
Bitters Co. und befand fich auf dem 
Mege zu einer Banf, um bas Geld und 
die Chef zu hinterlegen. 

Drei Banbiten. ons denen amer be- 
waffnet waren, überfielen gejtern 
feinem Trödelladen, 6136 
Racine Ape., Oscar Helden und deijen 
Freund Iſaac Krauſe, Nr. 6128 ©. 

Erſterer büßte $109, 


* 
U 
Mr. E 


=. 


Ichterer $6 eim. 
-.— —— ——— — — 


zehn augeklagi. | 


Cie ſollen Mitglieder des Rings geweſen 
ſein, der Aerztediplome fälſchte. 
Unter den Anklagen, die die Dezem— 
bergrandjury geſtern vor ihrer Ver— 
tagung Oberrichter Fitch im Krimi— 
nalgericht unterbreiteie, befinden ſich 


zehn, die dazu angetan ſind, einem an⸗ 


geblich im Staate in Blüte ſtehenden 
Ring zur Erlangung ſchwindelhafter 
Aerztediplome ein Ende zu machen. 
Die Anklagen lauten auf Verſchwö— 
rung zum Betrug zur Erlangung von 
Geldern unter Vorſpiegelung falſcher 
Tatſachen. Die Unterſuchungen der 
Großgeſchworenen in dieſem Falle ent— 
ſprangen Mitteilungen darüber, daß 
Studenten der Mebiain das Anerbie: | 


Kung ihr Doktordiplom zu verjchafs | 
fen. AUI8 Haubtzeugen traten gegen bie! 


| übernahm, | 
fand fie dort aud) den „Quad“ vor, 
einjtimmmigem Urteil nad 
Wo es 
gilt, große Laſten auf ſchlechten We⸗— 
gen zu befördern, gibt es keinen beſ— 


d ihre! 
jedent | 


dem 19. Oftober, ! 
Ss. Murphy und 
Harris, Verkdufsdirektor 
Sad: | 
einem ihnen | 


E . j ne eben zugegangenen Mitchell Nunior ' 
‚auf deren Herftellung zu beichränten, — 


J— 0 Magen von dort aus eine Yahrt nad 
meinte der Die Fabrikation des für $795 verfauf: 8 2 G a 


'Iampa, auer durd eine 170 Meilen 


Geſchloſſene 


81025 


Die große Nachfrago nach Wagen „für jedes Weiter“ hat 
es uns unmdglich gemacht, den ganzen Bedarf an geichluf- 
jenen Reos3 zu deden, aber bie Fabrik arbeitet Meberzeit 
unb wird bald wieder allen Anfprüden genügen. 

Wenn Yhr alfo beftelit — eine wirflide, abiolute VBeitel- 
fung madıt, nicht nur ein „Ich denke, ich hole mir eine, 
wenn Sie weldhe herein befommen” — wir fünnen bas 
teine Beftellung nennen; angefihts der langen Reihe von 
Häufern, bie vor Euch eingetragen find-— 


Falls Eure Beitellung auf eine ne- 


Wir wiederholen: 
ſchloſſene Vier Cylinder Reo 


ſprechen. 


Dieſes geſchloſſene Reo iſt in jeder Hinſicht ideal. 
Erſtenb ift der Preis in Eurem VBereihe — und bie Ona: 


lität iſt Res. 


eine ideale Touring Car. 


luloid⸗Fenſtern —geſchloſſen 
fy“, wie der Name ſagt. 


wird, können wir eine ziemlich prompte Ablieferung ver— 


Der Wert iſt „Der Gold Standard“. 


Denn ſie läßt ſich in eine gäanz geſchloſſene koſige, zug⸗ 
dichte Winter Car verwandeln und für den Sommer in 


Die Decke iſt pdermanent —wir finden, daf 80 Prozent der 
Eigentümer niemals ihre Dede herunter Happen nnd bie 
„irn“ Vorhänge, die wir liefern, dienen für Negentage. 
Im Winter dad Gles—im Sommer die Riffy's mit Sel- 


Ay“, EN Ahr feht alio, Ihr erhaltet tat- 
füchlich zwei Bars in eister Dieier gefchloffenen Neo Kunr 


ML, 


H 


Neo Fours 


TEN IT 


— —— 


> 


nd 


— essael 


fofort in unfere Hände gelegt 


oder nedifnet in einer „Bits 


dag Geringite an den Wagen oder | 


Bisher galt eine vor etwa ı 


und zu einem Breis, den Jhr Euch leiften könnt. 
j. o. b. Lanſing. 

Laßt uns aber nochmals baran erinnern, daß das Datum 
der Ablieferung ganz von dem Datum abhängt, an wel— 
chem Eure Beftellung in unſere Hände gelangt — und zu 
riele Beſtellungen bedeuten den alten chroniſchen Zuſtand 
—,nicht genug Reos für die Nachfrage“. 


$1025 


hatte elf ! 
ae 25 s . +Stunden und 58 Minuten. gewährt. | 
Die Die Nordyle & Marmoı Er.,; 
Indianapolis, Ind., berichtet, haben — | 
hat Rad Angabe von DO. ©. Heffinger 


Inc, Nr. 2313 Michigan Ype,, Ten 


des aejammteit! 
Der Sedanwa- . 


dein Coupe fiken | 


ſchwörung geweſen 


r wurde nach dem Bride- 


— 


Laßt uns Eure Beitellung jebt haben — heute ift Feine 


Vinute zu frän. 


ganz befondere | 


Bei allen drei; 
a die beite, ; 


ia 
SU 


—— wor — — ·· 
fa 


Drafe, Sekretär der Staatlichen 
fundheitäbehörbe, auf. Unter den Uns 
geflagten befinden Fich zivei Uerzie, Dr. 
rerd. Trelloms, der das Haupt ber Ver- 
} fein, ynd Dr. 
Frant Achaz, der die Diplome ausge: 
ftelt haben fell. Die übrigen Anaetlag- 
ten ind: 

Chorles Willia 
Operationstiſchen. 

Phillip Greag, Stubent der Medi: 
zin. 


Ge⸗ 


ms, Verkäuſer bon 


John Sharp, Präſident ber Dapen- 


port Schule der Chiropädie. 
Silas Wesley, Student der Medi— 


jſos 
Diiuds 


in. 


Frau Artilla Juddb von Waterloo, | 


%a., Studentin der Davenport Schule. 

Rev. & 
Dapenport Schule. 

3 B. White, Lehrer un der Dapen: 
gort Schule. 

R D. Moore, 


or 


N 


der 
ih 


ſich 
„Mann von Einfluß“ ausgegeben 
ben ſoll. 


— — — — 


Gerichtsverhandlungen werden noch etwa 


fünf Monate in Anſpruch nehmen. 

Mit Uuanahme der von dem Un: 
walt Sohn ©. Miller erhokenen find 
fämmtliche bisher nicht erlebigten ge=' 
richtlichen Einwände geaen die 
breiterung der Michigan oe. zurüdge 
zogen worden. Die Stobt Eraucht jegt! 
nur nod ihrer Entzegnung auf gewille 
Zeugenausfagen einzureichen, damit 
für den Fall, dvok Herr Miller Beru- 
fung einlegen Tollte, Alles in Ordnung 


(Jr “ 
os. 


— 
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‚tft, mon glaubt aber nicht, daß er bie 
‚Tes tu 


„- ı 


n wird. Nächten Mittwoch wird 
man mit ber Feftiebung ber Entichä 


‚Diqungen und der Sonderiteuern be 


ginnen. $m Ganzen bürften die Ger 
tihtsverhandlungen noch etma fünf! 
Monate in Anfpruch nehmen, fovdaf 
etiva um die Mitte des Jahre? mit der 
Verbreiterung der Straße begonnen 
werden Lönnte. 
—— — 

Bon dem auf der Fahrt von Wetv 
Orleans nah Colon tin Crfan am 12 | 
Oftoder unfergnepangenen Dampier 
„Edward 2, Hines“ retteten ſich vier 
Seeleute, zwei, Nelſon und Trautmann. 
trieben acht Tage auf einem Floß herum 
und tranken Regenwaſſer, Trautmann 
zuletzt Salzwaſſer, infolge deſſen er irr⸗ 
innig wurde, beim Anblick des Landes 
über Bord ſprang, um hinzuſchwimmen, 


und ertrank. Nelſon lebte drei Tage von 
Beeren, bis Indianer ihn fanden und 
Die beiden ande— 
ren Seeleute landeten nach dreizehntägi— 
ger Fahrt auf einer Skiffäfalltiir auf 
der Intel Mtille; zwei Eeemöven, die fie | 


ReoMotor Gar Company of Chicago, Inc. 


Bione Galumet 6050 


1218-20 Michigan Ave. 
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Neueſte Mode. 
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Einendienit ver „Nbendneit”,) 


Damenbinje. 
Ziele Blnfe wird auf dem Kitdfen 
geknöpft umd Wt an ein Soc gefräu 
jet. Kragen: ımd Manichetterbeiat 
Ioiwte Sierfnöpfe find beachten®wert. 


Größe 36 erfordert 134 und %& 
Yard Fonirajtirendes 36 Zoll breites 
Material. 

Schnittmuſter 
36 bis 42 Bruftmeite, 

Sihynittmufter find nufer Angabe der 
gewänichten Grdie und der betreffenden 
Huınmer gegen Sinlendung von 10 Gentö 
zu bezissen Durch die „Modenbteilung der 
Abendpoit“, 223 Weit Maihingten Str, 


F 
. 


3113. Größen: 


GEbicano, Ju. 
* Zu Tode gequetſcht wurde geſtern 

W. A. Grantham, als vor dem Neu 

bau an St.Charles Str. und 14. Ade. 


ı Mantmoed, mo er arbeitete, ein Haufen 
Bauholz zufammenitürgte und er du- 


runter begraben murDde. 

* Frau Nellie Scott, Nr. 103 Elain 
re, Foreft Part, murde geitern 
fhwer verlegt, ala der Kraftivagen, 
in dem fie mit ihrem Gatien und 
Frau Mary E. Maunard, Nr. 944 
Elinton Ave, Dat Part, fuhr, an 
Madiion Straße mit einem anderen 
Kraftwagen zufammenftieß, der von 
Walter: Kendel, Nr. 1105 Highland 


Ave., Oat Park, gelenkt war. 


— —⸗⸗ ⸗⸗ 
— Das deutſche Blatt „Demokrat“ im 
St. Charles, Mo., welches feit ein paar 


Angeklagten Fred D. Farrt, ein angeb | gefangen, waren inamiichen ihre Nahe | Yahren täglich erichien, gebt Newjahr me 


KA Wititufhinsr unh Di» St Klaas 


—— sad hahen Bapierpreiies ein. 


% 
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5 ent der Liebe. | 
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68 wird heuer in Chicago nllgemei- , 
ner beaangen als früher. 


Denſſentiiche Ferern. 


In verſchiedenen Ztadtieilen werden 
iofhe veranitaltet werden. — Gärilt- | 
baum im der Stadthalle. —Aud der 


Armen wird reichlich gedacht werden. 


— 


In verſchiedenen Stadtteilen Chi— 
cagos und in vielen umgebenden Or⸗ 
ten wird das Chriſtfeſt öffentlich ge— 
feiert werden. So wie in den Häuſern 
unter dem Lichterbaum, ſo ſoll die Be 
deutung Weihnachtens als des Feſtes 
der werktätigen Nächſtenliebe überall 
durch große gemeinſame Feſte zum Be— 
wußtſein gebracht werden. Man hofft, 
daß auf dieſe Weiſe die Anregung 
auch denen, die vom Glück nicht begün 
ſtigi ſind, eine Weihnachtsfreude zu be— 
reilen, in die weiteſten Kreiſe getragen 
werden wird. 

Im großen Wandelgang des Rat— 
hauſes und Countygebäudes wird auf 
Veranlaſſung von Frau Louiſe Os— 
borne Rowe vom ftädtiichen Wohl: 
fahrtsamt und von Frau Gertrude 
— Britton vom „County Social 
Service“ Büro von heute Abend an ein 
30 Fuß hoher Weihnachtsbaum aufge— 
ſtellt ſein, deſſen Schmuck neben dew 
jilbernen Stern an feiner Spite 300 
sfeftrifche Lichter und 400 blaue Vögel 
ded Glüdes bilden werden. 

Julzeitfeier. 

Sm Grant Parf wartet der num 
fertiggeitellte Riefen-Weihnahtzbnum 
auf den Drud auf den celettrifchen 
Knopf, der morgen am Weihnachts» 
ıbend feine Lichter aufflammen faffen 
wird. Polizei und Feuerwehr haben 
alle Vorkehrungen zu dem Yugq. von 
der Stadthalle nach dem Grant Part 
und zum Schuß des Publitums ge- 
troffen. Schon früh am Nachmittag 
wird der Verkehr in Michigan Blod., 
zu beiben Seiten der Congreß Str., 
gefperrtt und erit nah Schluß ber 
Speier, nach 7 Uhr, wieder geſtattet 
‚werben. 

Der Chor, 1000 Sänger, wird bor 
dem Mufititand aruppirt werden, in 
welchem die Chicagoer Kapelle jpielen 
wird, und die Tertworte der Geſänge 
werben leuchtend auf eine Mllen Ficht 
bare Fläche geworfen werden, damıt 
‚jeder Antvejende mitjingen fann. 

Die Südfeite hat ihre öffentliche 
Syeier an der Kreuzung der South Wi: 
'Kigan Avenue mit dem Garfield Bou- 
fevard. Dort wird ein hoher Chrift 
baum errichtet, und fein mildes Licht 
wird von morgen an bis Neujahr all= 
abendlih eritrablen. Jeden Abend 
merben mufifaliiche Aufführungen und 
die alten Weihnacdtsbräuche der ber= 
fchtebenen Völter dort geboten werden. | 
Weihnachtslieder werden gelungen, die 
Pfadfinderjungen veranitalten ein! 
„Jule log rolling“, Muſik, Tanz, öf— 
fentliche Aufzüge und ein Karneval 
ſollen zuſammen wirken, um eine hüb— 
ſche Summe für die Waiſen des Be— 
zirkes aufzubringen. 

Eine ähnliche Feier iſt in Lombard, 
einem weſtlichen Vorort der Stadt, 
geplant. Auf der Nordweſtſeite wird 
die „Northweſt Commercial Aſſocia— 
tion“ am Dienſtag um Uhr 
Abends und an allen folgenden Tagen 
bis einſchließlich Sylveſter mit einem 
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ſprang 


Unterzeihnet Petition! 


Formulare zu siefem Zwed find in der 
Grpevition der „Abendpoft” zu haben. 


Bekanntlich hat der hieſige „Exami— 


ıner“ den Vorfchlag gemacht, Präfident 


Avendport, (Chicago, Samstag, 


Gorman mu fh fügen. 
Rolizeichef bedeutet ihm, Neitaurant- 
bejiser ungeihoren zu lajien. 


MWitfon in einer Maffenpetition der 


Bürger der Ber. Staaten zu erfuchen, 


fein Möalichites zur WVermittelung des 
Friedensfchluffes zmifchen den fäm- 
pienden Völfern Europas zu tun. E3 
iſt höchſt wünſchenswert, daß dieſes 
Geſuch Hunderttauſende von Unter— 


ſchriften aufweiſt, damit das Ober— 


haupt der Nation auch wirklich die 
Ueberzeugung gewinnt, daß ſich darin 
der Wunſch und Wille eines großen 
Teiles des Volkes kundgibt, und des— 
halb ſollten auch die Leſer der „Abend— 
poſt“ ſie unterzeichnen. Formulare 3 
dieſem Zweck, die ausgefüllt und dem 
„Examiner“ zugeſchickt werden müſ— 
ſen, ſind für Jedermann in der Expe— 
dition der „Abendpoſt“ erhältlich. 


* 
— 22 02 


u 


Auenahmsweiſe fir. 


Raubaeicl'en ion 20 Minuten nad) dem 


Probibition für Weihnachten. 


Try Chicago Federation befürwortet fie 
in Schreiben an Mayor. — Finanz: 
ausichuns ichafft nahezu 100 Poiten in 
der "ädtiicdhen Verwaltung ab. 


| - Ze 
Veranlaſſung Korporationsanwalt 
Ettelſons Polizeikapitän Harry Gor— 
man von der Bezirkswache an der 


Shakeſpeare Ave. darauf aufmerkſam, 
des 
Reſtau⸗ 


daß er mit ſeiner Auslegung 
Sonntagsgeſetzes gegenüber 
rants, die in Verbindung mit Wirt— 
ſchaften betrieben werden, zu weit gehe. 
Der Korporationsanwalt habe 
ſchieden ein derartiges Reſtaurant 
könne ſieben Tage die Woche geöffnet 
bleiben, wenn es am Sonntag vom 
Schankraum abgeſchloſſen werde, und 
keine geiſtigen Getränke 
würden. Kapitän Gorman hatte ge— 


ent⸗ 


dem New NYorker Geſetz nachgebildet. 
Sie ſieht obligatoriſche militäriſche 
Ausbildung für alle männlichen Be— 
wohner zwiſchen 16 und 19 Jahren 
—— Drei Stunden jede Woche mülf- | 
‚Ten in den öffentlichen Schulen auf 
militärifhe Ausbildung verwandt 
werden. Für Böglinge öffentlicher 
‚und Privatfchulen und Colleges follen 
Uebungslager im Sommer geichaffen 
werben. Alle Waffenhallen der Nas | 


|tionalgarde ‚und alle ECountyauäftel: 
|Tungspläße, die eine ftaatliche Unter= 
'ftüßung beziehen, follen für den Zmed 
| benußt werden. : Knaben, die beichäf= 


tigt find, foll eine Gelegenheit gegeben | 


| 
| 
I 
| 


Polizeichef Healey machte gejtern auf | werden, fich an den Uebungen zu be= | miender 


‚teiligen. Die Mahregel würde, wenn 
angenommen, nicht vor dem 1. Juli 
1917 in Kraft treten. 
—⸗ñ — 
Sauberungsarbeiten. 


| Unlautere Glemente aus der Nadbar- 
ſchaft der ö 
W. L. Bodine und Albert E. Ice— 
ley, welche mit der Aufgabe betraut 
wurden, die Nachbarſchaft der öffent— 
lichen Schulen von allen die Moral 


der Kinder gefährdendenden Elemen- | 
verfchänft ; ten zu fäubern, berichten, daß fie mit; 


‚ihrer Wrbeit quite Refultate erzielten. 


von ihnen verübten Ueb.rfall verhaftet. | droht, er werde die VBefiter und Leiter | Sie haben bisher 2076 Fälle unter: 


Frau Banfer jtand beute Morgen 
in der MWirtichaft ihres Gatten Senry 
Banfer, Nr. 1235 ©. Aſhland Ave., 
hinter dem Schanftiih, als zwei 
junge Burjchen eintraten, ibre Nevol 
ver auf die überraſchte Frau richte— 


UL 


ten md sie zwangen, an der Wand | 
Während | 


Aufſtellung nehmen. 
einer der Kerle ſie bewachte, räumte 
der andere den Kaſſenapparat aus, 
der 510 enthielt. Dann eilten beide 
auf die Straße und ſprangen in 
Kraftwagen, in dem ein dritter 
Spießgeſelle ſaß. Der 2Orjährige 
Harry Banker, ein Sohn des Schank 
wirtes, befand ſich in einem Hinter— 
zimmer, als die Banditen eintraten, 
und wurde Zeuge des Ueberfalls. Er 
eilte ſogleich in die im zweiten Stock— 
werk gelegene Wohnung, holte den 
Revolver ſeines Vaters und gab vier 
Schüſſe auf die davonfahrenden Ban 


* 
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eanen 


diten ab, doch ſcheinen die Kugeln 


alle fehl gegangen zu ſein. Frau 
Banker hatte inzwiſchen die Wache 
benachrichtigt, und vier Poligziſten 
ſprangen ſogleich in einen Kraft 
wagen, um nach den Raubgeſellen zu 
ſuchen. An Lincoln und Yeaton Str. 
ſtießen ſie auf einen verdächtigen 
Kraftwagen und zwangen den Len 
ker, anzuhalten. Während die Poli 
ziſten aus ihrem Gefährt kletterten, 
ein Inſaſſe anderen 
Kraftwagens ab und machte ſich da 
von. Die beiden anderen wurden 
verhaftet und in der Wache von Frau 
Banker und ihrem Sohn mit Ve 
ſtimmtheit als die Banditen identifi 
zirt. Die Verhafteten ſind: James 
Cherin, 22 Jahre alt, Nr. 1121 S 
Lincoln Straße, und Robert Perl, 
22 Jahre alt, Nr. 1103 S. Lincoln 
Straße. Den Namen ihres entkom 
menen Kumpans weigern ſie ſich an 
zugeben. 


des 


oe 


Zimon O' Donnell wiedererwählt. 


Simon O'Donnell iſt geſtern wie— 
der zum Präſidenten des Baugewerks— 
ſchaftsrates gewählt worden, und zwar 
nicht nur auf ein, ſondern gleich auf 
fünf Jahre. Um der unaufhörlichen 
Agitation ein Ende zu machen und 


derartiger Lokale in ſeinem Bezirk ſo— 
fort verhaften, wenn ſie ihre Reſtau— 
rants an Sonntagen öffneten. Aehn— 
liche Anweiſungen gab der Polizeichef 
heute Vormittag auch allen anderen 
Polizeikapitänen. 
Polizeibeamte werden verſetzt. 

Polizeikapitin Max Danner und 
Leutnant J. D. Hartford von der Be— 
zirkswaäche an der Desplaines Straße, 
‚die der Nachläfligfeit in der Durchfüh- 
‚rung des Sonntagägeiehes beichuldigt 
waren, wurden vom Polizeihef nad 
anderen Bezirken verfekt. 


im Stadtaericht wurden gejtern bie. 


Beliter und Leiter des Cadillac Hotele 


zu Gelditrafen von je $100 verurteilt, 


weil fie geiftige Getränfe ohne Ligen? 
verfauft hatten. Das Lokal ift von den 
Reformoereiniqungen feit langer Zeit 
ſchwer angegriffen worden. 
Kene Landitraßen geplant. 
Schritte, im näditen Jahr Land— 


'ftraßen von mehreren Meilen Länge! 


‚auszubauen bezw. zu verbeilern, mur- 
den in der geſtrigen Sitzung 


ßen und Brücken getan. 


löſt werden ſollen. Zwei der geplanten 
Landſtraßen werden mit 
Hilfe gebaut werden, nämlich die 
Dempſter Str. von Evanſton zur Mil— 


waukee Ave. und die Lincoln Ave. von 


der Stadtgrenze bis Morton Grove. 


Vom Countyrat allein werden die fol⸗ 
genden Straßen gebaut bezw. verbeſ— 


ſert werden: Higgins Str. von der 


Mannheim Landſtraße bis zur Coun-⸗ 


tygrenze; Wheeling Landſtraße von 


Glencoe bis Wheeling; 95. Str. von 
Weſtern Ave. bis Keene Abe.; Keene 
Ave. von Archer Ave. bis 119. Str.; 
Lake Str. von der Countygrenze bis 
Melroſe Park; 147. Str. von der 48. 


Ave. bis Orland; Tinley Park Land— 
ſtraße von 147. Str. bis Tinley Park; 
Irving Park Blod. von der Stadi— 
grenze bis zur Wolfe Landſtraße; 


Landſtrahße von Thornton nach Lans— 


field. 

Sofortige Schließung 
bergs Tanzhalle an der 
wird in einer Petition von Grundbe— 


von 
22 


ir 


des 
countgrätlichen Musichuffes für Stras | 
Die Koiten | 
twerden fi) auf $800,000 ‚stellen, die | 
aus dem Ertrag von Pfanbbriefen ges | 
9. Schloffer und W. Holz, der Vers; 
Itaatlicher | 


Frei⸗ 
Straße 


ſucht und eine ganze Reihe von Ver— 
haftungen vornehmen laſſen. Unter 
Anderen wurden zehn Männer feſtge— 
nommen, welche ein 14jähriges Mäd— 
chen auf Abwege geführt haben ſollen. 
Sieben von ihnen wurden den Groß— 
geſchworenen überwieſen. Auch ver— 
anlaßte man, daß verfchiedene beriich- 
‚tigte Häufer, Mofteigequartiere, Bil- 
lardhallen uſw. geſchloffen wurden. 
Infolge dieſer Säuberungsarbeiten 
haben 16 Mädchen und etwa dieſelbe 
Anzobl von Männern in der Bride— 
well Quartier nehmen müſſen. 

| ——— 


uus Bereinsfretien 


Die Deutfdhe Krieger 
tameradfchaft mählte folgende 
Beamten für dag Jahr 1917: Präfi: 
dent, 5. Schloffer; Vizepräfibent, 
'M. Mueller; an Stelle bes lang⸗ 
jährigen protokollirenden Sekretärs 
|&. Goetbel, welcher das Amt wegen 
Krankheit freiwillig niederlegte, G. 
Wendt; Finanzſekretär, A. Peglow, 
und Schatzmeiſter, Chr. Weſtermann. 
An das Finanzkomite wurden Ch. 
Matzdorff, C. Heberlein und W. 
Joern, als Delegaten des Zentral— 
verbandes Ch. Emmerich, %. Grobel. 


bündeten Vereine ©. Wendt und R. 
Koehler, des Deutfchamerifanifchen 
Nationalbundes G. Hamann und 9. 
Lähner, als Fahnenträger RK. Quedfe 
und 9. Hartmann ernannt, 
— — — —â— — — 


Perſonal Aachrichten. 


Im Kreiſe einer Anzahl geladener 
Freunde beging geſtern Herr Auguſt 
Stein, einer der bekannteſten deutſchen 
Wirte von Chicago, ſeinen 50. Geburts— 
tag, anläßlich deſſen er mit wertvollen 
Geſchenken reich bedacht wurde. Nach 
dem Feſtmahl wurde unter der vergnüg— 
ten Geſellſchaft eine Sammlung 
Beſten der Deutſchen und 
Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft vorgenom— 
men, die den erfreulichen Ertrag von $25 
| ergab. 


—1 +0 
Grobe Fahrläffigkeit. 


Der Zimmermann Samuel Schulg 


| Se 


| trittöfarten fojten im Vorverfauf, 25, an 
| 
Eu 
14 


ffentlichen Schulen vertrieben kerſtützungsbunmdes 


zum | 
Oeſterreich-⸗ 


Frieden in den Reihen der Baugewerk— Die 


23. Dezember 1v16. 


Bevoritcheude Bergnügungen. 


Zum Beiten des Hilfsfends für. die Drei 
meinten St. Hubert, St. VBarbola und 
Starolyget inlingarn veranitalten Ilngarn | 
deutjchen Stammes am heutigen Sams: 
tag Abend in Hoerbers Halle, Blue Is— 
land Nve. und 21. Place, eine Sonnen: 
wendefeier. Die Veranitalter wollen zur 
Linderung der Kriegsnot im‘ jenen Drei) 
Semeimden- beitragen und wenden Tic 
deshalb an alte Yandaleute in Chicago mit 
der Bitte, das Felt rebt zahlreich zu —— 
ſuchen. Es beginnt um 7 Uhr Abends. 
Eintrittskarten für Herrn u. Dame koſten 
im Vorverkauf 25 Cents, an der Kaffe 
50 Cents. | 
Meihnachtsichauturnen beranitaliet der! 
rnderein®ormwärts am foms, 
ı Montana ven + Ihr Nachmittag? | 
an in feiner Halle, 12.Str., nabe Weitern | 
Ave. Genußreiche <tunden jtehen den) 
Mitgliedern und freunden bevor. Cinz | 
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* * ⸗ — 
der Kaſſe 50 Cents. Am Sylveſterabend 


gibt der Verein einen Ball für die Mit— 
glieder und eingeladenen Gäſte. 
381 des Deutſchen Un-— 
veranſtaltet 
am Ffommenden Montag im fleimen! 
Saale der Wider Yarf Halle, 2040 Weit! 
North Kve., eine mit Weihnachtöfeter ver- 
bundene Naitationsderfammlung Den 
| Siindern wird befcheert und fünf wertvolle 
Sachen werden vberlooit werden. Der; 
Vorfehrungsausihur bat auch für gute | 
Muſik und Erfrifchungen beitens gejorgt. 
Der Anfang iir auf 4 11er feitaejent, und 
wer fi in den Bund aufnehmen allen 
will, erhä't Gelegenbeit dazu für nur 50 | 
Gent3 NAufnahmegebithr, itatt $2.50, mie 
fonit. Nufgenommen werden Herren und! 
Tamen von 16 bt3 55 Jahren. Der Bund 
bezahlt Kranken: und Sterbegeld, nad) 
zehnjähriger Mitgliedſchaft alle einge: | 
zahlten Mlegments mit 6 Prozent ‘ine! 
fen zurüd, Er bat 26,000 Mitalteder 
und Fejigt ein Vermögen von $1,400,000. 
ı Ser SozialeTurnverein wird 
das Meibnadtsfett am  fommenden | 
Montag Mbend in jeiner Halle an; 
| Belmont Ave. und Panlina Eir. feiern. : 
Schauturnen, Kinderbeſcherung und Ball 
bilden wie üblich das Programm, welches 
diesmal aber mit einem von den Kinder— 
klaſſen geſungenen Weihnachtslied einge- 
leiter wird. Turnen der Knaben und 
Mädchen, Zöglinge, Damen und Aktiven, 
Tänze, Spiele und Reigen werden ſich 
anſchließen. Dann folgt die Beſcherung, 
bei welcher jedes anweſende Kind ein 
Geſchenk erhält, und allgemeiner Tanz 
wird den Abend beſchließen. 
ird um 7 Uhr Abends., 


Diſtrikt 


αα 
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1 der 
fo 
können eine Dame frei einführen. 

Der Aurora Turnverein wird 
am kommenden Montag in ſeiner 
Halle an Belmont und Albany Ave. ſein 
Weihnachtsſchauturnen nebjit Ball abhal: | 
ten, Alle Vorkehrungen jind jeitens der 
Turnklaſſen ſowohl, als auch ſeitens des 
Feſf usſchuſſes um 


getroffen worden, 
durch eine echt deutſche Weihnachtsfeſtlich— 
keit den Mitgliedern aller Turnklaſſen, 
ihren Angehörigen und Freunden cine 
Freude zu bereiten. Das Feſt beginnt um 
5 Uhr Nachmittags, Eintrittskarten ſind 
im Vorverkauf zu 25, an der Kaſſe zu 
35 Cents zu haben. 

Ein großes Weihnachtsſchauturnen 
nebſt Ball veranſtaltet de Turnver 
ei: Lincoln am fommenden Montag 
Abend in jeiner Halle, 1005 Tiveriey 
Parkway. Am Turnen werden fich Die 


| 
| 


ı hen, jorwie bie yünglinge beteiligen, und 
nachdem dann Elſie Hoffmann, Marie 
Gerns und Althea Benning vier hübſche 
| Tänze ausgeführt haben werden, fommt 
‚die Bejcheerung an die Reihe, darauf der 
; Ball. 
|den, dab das FFeit den Kindern wie den 
| Ermachjenen eine echte Ddeutihe MWerh 
Inacdhtöfreude fein wird. Grmachjene zah: 
‚Ten 25, Kinder 15 Cents für den Eintritt 
!und gleichzeitig auch für die Anwwartichaft 
auf den Gewinn eined3 Meihnachtsge- 
fd: 3 
Die Chicago Turngemein 

!de Halt ihr Schanturnen, verbun— 
'den mit Stinderbeicherung und Ball, am 
|fonımenden Dienitag, Abends 8 hr ab. 
ı Turnlehrer Ieufcher bat wiederum ein 
| ausgezeichnetes Program zufammenge- 
itellt. Gleichzeitia macht die Turnges 
meinde das Publifum auf ihren großen 
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Angefangen | t 
Eintritt | elftes 


Heimen und die großen Stnaben und Mad: | 


63 it Sorge dafür getragen wor: ! 
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RER 


Die Eeltion 1 de3 Ingarländı 
Idbeun Nationalitäten Kran 
ten Unterſtützungsvere in 
feiert am Montag, dem 1. Januar, ihr 
Stiftungsfeſt 


* 6 


| Straße, nahe Garfield Avenue. Nach der 
Chriſtbeſcheerung wird flott getanzt wer— 
den. 
die Muſik beſorgen. Das erfahrene und 
rührige Vergnügungskomite hat weder 
Mühe noch Koſten geſchent, um den Gäf 
ſchaffen. Für recht ſchmackhafte Speiſen 
und die beſten Getränke iſt reichlich ge— 
ſorgt. Eintrittskarten koſten 25e die Per— 
ſon im Vorverkauf, 356c an der Kaſſe. 
Anfang des Feſtes um 8 Uhr Nachmittag. 


Laßt uns denken an das Weihnächtsfeſt. 
Friede lag noch über allen Landen. 
Schwerer Schnee bog nieder das Geöſt 

All' der Tannen, die am Berge ſtanden 
Schweren Schnee trug jeder Hütte Dach. 
Von den Sternen, die durch's Dunkel ſah'n, 
Wurde eine Weihnachtsglocke wach. 

Und wir zündeten die Kerzen an. 


Laßt uns denken an das Weihnachtsfeſt. 
Lücken waren noch im Kreiſe, 

der Unſern, das man weinend läßt, 
ſich gewendet noch zur Reiſe, 

noch hatte ſich zum Schlaf gelegt. 
nicht wecken kann. 
Blicke ſuchten Blicke froh bewegt, 

Und wir zündeten die Kerzen an. 


Laßt uns denken an das Weihnachtsfeſt. 
Draußen geht das Ziſchen der Geſchoſſe, 
Brüllt der Lärm der Schlacht in Oſt und Welt, 
Angſtvoll wiehern reiterloſe Roſſe, 
Stille Poſten halten einſam Wacht. 
Und, den Siegespurpur umgetan, 
Steht der Tod und lauert in die Nacht. 

Doch wir zünden hier die Kerzen an. 


Laßt uns hoffen auf ein Weihnachtsfeſt 
Und gewiß ſein, daß es wieder werde 
Meßt das todesdunkle Heut und meßt 
Jenes Künftige, beſcheert der Erde — 
Nie ein ſel'ger Traum wird Land und W 
Wird Gebirg' und Thäler es umfaäh'n, 
Hält die heilige Eintracht Wiederkehr. 
Hofft und zündet ſtill die Kerzen an! 


Weihnachtslied. 


Bon Grnit Zahn. 


Iyay 
scer, 


RER KER ER ER ER ren 


'zert beainnt um 7 Uhr, Eintrittzfarten 


nebit Chriftberchees | 
ftet 25 Gents für die Perion, Turner | rung in der LaSalle Turnhalle, Larzabee 


Die allbeliebte Nereinsfapelle wird | 


⸗ ‚nel an ten | verlaufen wird, 
einen recht genußreichen Mbend zu vers | melche der Verein 


| veranitaltet hat. 


(fojten im Vorverfauf 25, an der Kaffe 
!35 Cents. 

Am Samjtag Abend, dem 20. Nanuar, 
wird? der Ungarifde Damens 
berein Dr. Herz! feinen fiebenten 
Kahbresball in der Nllinot3 Halle, Ede 
Madifon Str. und Inden Ape., abhalten. 
Die Vorfehrungen dazu merden fchoen 
jebt getroffen und jeiiten Gemähr dafür, 
daß der Ball ebenfo jchön und erfolgreich 
wie die FFeitlichfeiten, 

in früheren Jahren 
Der Eintritt foftet 35c, 
— — — — 


In Schutt und Aſche. 


a Der e nr 
Zu einer FamilienzIinterbaltung am | Ter Brand verurjachte beträchtliche Aufe 


Neujabrstage ladet der beliebte Schuh 
plattlerverein 
I feine zahlreichen Freunde ein. 
fellichaft twoird fich um 3 Uhr 9 


} 
q 


Alpenroſe 
Die Ge— 


achmitiags ner Gaſoline Lighting Co.“ an State 


regung und richtete 3150,000 Schaden an. 
Die fünfſtöckige Anlage der „Pit— 


in Fleiners Halle zuſammenfinden und und Kinzie Straße wurde heute früh 


‚den eriten Tag des neuen Jahres in ge- ein Raub der Flammen. 


mütlicher deutſcher Weiſe bei Tanz und 
Geſelligkeit verbringen. Der Eintritt 
koſtet nur zehn Cents. 
Die ſorgenvertreibende Karnevalszeit 
naht heran, 
Verein hält wie üblich drei große 


dar— 


renſitzungen ab, und zwar die erſte am 
Neujahrstage in der Lincoln Turnhalle, 


Diverſey Parkway und Sheffield Avenue. 
Der Grund, daß dem frohen Faſchings— 


\ 


} 
' 
} 


| Mohltätigfeit zu ibrer erjten Pflicht ma= 
|chen und der Deutfchen und Tejterreidh- 


Ungariſchen Hilfsgeſellſchaft fortwährend 


und ber Rheiniſche 


treiben in diefem Verein audı in diefen lichterloh; 
ſchweren Zeiten ſo gehuldigt wird, iſt da— rettet werden. 
rin zu ſuchen, daß die Rheinländer die über 


Der Scha— 
‚den beläuft ſich auf etwa 8150, 000. 
Der Nachtwächter E. J. Jendron ent— 
deckte kurz nach Mitternacht den 
Brand. Erſt nach halbſtündigem Be— 
mühen gelang es ihm, Fernſprech— 
verbindung mit dem Feuermeldeamt 
zu erlangen. Als die erſten Spritzen 
anlangten, brannte die Anlage ſchon 
ſie konnte nicht mehr ge— 
Fünfzig Gäſte einer 
der Straße gelegenen Herberge 
und die Gäſte des State Hotels, Nr. 
444 N. State Straße, flüchteten, vom 


nrößere und Heinere Summen zumenden. | Yeuerlärm aus dem Schlafe gefchredt, 


So iſt denn ein 
Damit betraut, jeine Gätlte 
Ortginalvorträge und 


durch 


Zeit dafiir zu forgen, Dafz 
IMote Kreuz abfällt. Wer einmal Diefe 


fleigiger Feltausichuß | halbnadt auf die Straße. 
neue) 
I Schauftellutigen | 
aufs Belte zu unterhalten und zu gleicher 
ettvas für's 


—— ——- > =» —— —— 


Edelweiß Papillon. 


| Wer sich während der seittage ein 


war gejtern Abend, mit Weihnachts- | 
ı geichenten beladen, eben einer Eleftri- | 
\fchen entftiegen und im Begriff, den‘ 


jigern verlangt, geſtern Mayor 
Thompſon unterbreitet. 


Verlangt Schließung der Wirtſchaften. 


Rieſenbaum, deſſen 2500 elektriſche luſtigen karnevaliſtiſchen Abendunterhal— 
Lichter Präſident Wilſon in Waſhing— 
ton durch den Druck auf einen Knopf 


2* J ne n '* paar Stunden qut amüftren wi enfe 

rel — f ber gina Br —— | feine Schritte Rt beliebten —— 
ri‘ MA A - feier iſche Verei de Hebiete —— J —D 

Der Junger Männercdor feiert nijche Verein auf dem Gebiete des Hus| foral „Edelweih“, S35 Weit North Ave. 


Ichaftler herbeizuführen, beichlog man 
namlich, den Termin aller Beamten 


sntzünden mird, und mit entiprechen- 
den Beranftaltungen das FFeit begehen. 
Ein folher Baum mird auch für die 
Bewohner von Rogers PBarf vor 
dortigen presbpterianifchen Kirche an 
Greenleaf und Greenpieiw Mpenue jeden 
Abend der Weihnachtstwoche angezün- 
det. In den Schulen iit das Feſt mei— 
Iten3 Schon geitern in religiöfer, aber 
jettenfreier Weile aefeiert worden. 
Für die armen Kinder. 

Die MWohltätigfeit wird fich natür- 
ih im meiteiten Mahe betätigen. So 
bat Richter John Stelk im Gerichts 
haus einen großen Baum mit Geichen- 
fen für taufend Kinder in feinem Be- 
zirfe errichten lafien. Die Heilsarmee 
feiert Weihnachten für 1000 arme flin- 
der aus den bDunteliten Teilen der 
Großftadt Dienftag von 21. Uhr an! 
bi3 41% Uhr im Strand Theater. Vu 
in den berfchiedenen Countyanitalten, 
der Bridemell u. j. tw., werden die Iı- 
Laffen am ?yeit nicht leer ausgehen. 

Natürlich werden auch alle Kirchen 
der Stadt am morgigen Sonntaa und 
am MWeihnacdhtstiag der Geburt des Er- 
(öfer8 in feierlichfter Weile gedenten. 
in den katholifchen Kirchen werden die 
üblichen Frühmeffen in der Meih- 
nahtsnadht von einer großen Anzahl 
Anbächtiger beiucht werden, und bei 
dem Hohamt am Montag wird, wie 
üblich, die Mufit ihre feierliche Wir- | 
fung erhöhen | 

Weihnachtsmuſik. 

Die Chicagoer Kapelle wird unter” 
der Zeitung von William Meil drei! 
Feiertags-Freikonzerte geben, eines 
am Weihnachtscbend im Grant Park 
von 5 bis 7 Uhr, das zweite am 
Nachmittag des Weihnachtstages in 
der Bridewell von 1:30 bis 3:30 Uhr 
und das dritte am Neujahrstage im 
ſtunſtinſtitut von 3 bis 5 Uhr Nach- 
mittags. Das Programm des Klon- | 
zert3 am Beihnadtsnahmittag lau: ! 
tet: Fanfare aus „Parſifal“, Wag- 
ner; Amerikaniſcher Marſch, Brand—“ 
Duverture zu „Oberon“, 
Meditation aus „Ihais“, Maitenet: | 
Arabiſcher Geſang, Sellenid; Gol: | 
dene Legende, Sullivan; Gejangs- 
toli: Geburt des Morgcus, Dunbar 
Leont, und Liebesfrühlina, Dole= | 
Arditi, Fran Marie Sidenius Zendt; 
Weihnchtsphantafie, Tobani; SIa- | 
woniſche Nhapfodie, Friedman: 
Amerifa, Smit-Caren. 


der 


+32 
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> 
c 


2. 
Weber; 


&ejct Die „Sonntagprojt| 


bon einem auf fünf \ahre zu vers, 
John U. Meb wurde Vize: | _ „2 2 e 
fürmwortete gejtern in einem offenen | 


längern. 
präjident und James J. 
Sefretär und Schagmeifter. 


— — — — 


Conroy 


Wichtig für Pferdebeſitzer. 

Die Illinois Humane Society macht 
die Inhaber von Fuhrgeſchäften wie 
überhaupt alle Pferdebeſitzer darauf 
aufmerkſam, daß in den Tagen nach 
Weihnachten und Neujahr viele Roſſe 
an einer „Azoturia“ genannten Krank— 
heit, eirer Entzündung der Gehirn— 
und Rückenmarkshaut, einzugehen pfle— 
gen, daß dieſe ſich aber durch die Be— 
folgung gewiſſer Regeln ſehr leicht ver 
hüten läßt. Die Pferdebeſitzer werden 
deshalb aufgefordert, es an der nöti— 
gen Vorſicht nicht fehlen zu laſſen. 


— 


Große Berfehrsttörimgen folge 
Zdmeejturmes im Mitteliweiten. Schnell: 
zua der „Biq Four“ traf ftatt um 6 Uhr 
geitern Abend um 4 UÜbr heute Morgen 
von New P)orf Yonis ein. 


l 


— 


in I. 
Präalident Milton bejchenfte heute 
Angeſte ı im Meinen Haufe mit 
einem Puter, er ſelbſt it aus alten 
Landesteilen Geſchenke. > eier wird 
er im Streife der Seinen im Weiten Hau 


Ye begeben . 


jeden 
x 


Männer! 


die anderöws behandelt 
Refnliate zu erzielen. 


zu mir. Sch 
Reſulate. 


Et 


Beionders ſolche, 
werben ohne 


Kommt 
zeige 


Alle pribaten 
Leiden, wie Blut⸗ 
ergiftung, 
rampiaper, 
eihmerbden, 
damwäade, 
ſchwache Blaie, 
Schmerzen im 
fireu;, Hämor- 
rhoiden und alte 
zuge zog. Krank⸗ 
heſten erfolareich 
mit geringen Ko— 
ſten bebanbelt. 

Ich verwende dte | 
allerneueſten Me— 
thoden, wie Prof. * 
Ehrlichs 606 md 

914 Nevialvarian 

u, Mittel gegen 

X b eumatismuß, $ 
aarantirte vofi-® 
tive Neful tat e ZA 


obne Abhaltung 
vom Belhäft. — 

nonfeltation frei. — Nuffhub ift gefährlich, 
Epredit heute vor. 


DR. WHITNEY 
505 S. State Strasse 


Ede Gongreh Ctr., genenüber Eiegel Gooper, 
CHICAGO, ILL. 
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nob26fadi* : einbringen wird. Die Maßregel iſt 


Die „Dry Chicago Federation“ be— 


Schreiben 
völlige Schließung aller Wirtſchaften 
‚in Chicago. Sie ſtützte ſich mit ihrer 
Forderung auf den Bericht der Kom— 
miſſion, die mit dem Studium der 
Schankfrage in Chicago betraut wor— 
den war und dem Stadtrat am 
Donnerstag ihren Bericht unterbreitet 
hat. 

Der Vorſchlag 
Hoynes, die Führung 
gegen Wirte, die der Uebertretung des 
Sonntagsgeſetzes angeklagt ſind, 
ſtädtiſchen Hilfspolizeianwälten statt 
Hılfaanmälten anzwertrauen, Findet 


im Rathaus feine Gegenliebe. Mayor 


Ihompfon machte acitern Klar, daß er 
bon einem derartiaen Plan nichts 
wiſſen wolle. 

Schafſt „Jobs“ 
Hadträtliche 
der ji gezwungen jteht, vier Mil- 
lionen 3 


zu 


ab. 
Der 


ten. Waheru 100 Bolten wurden ab 
geichaffi, und zwar in Wbteilungen, 
‘deren Morficher ihre Voranfchläge ge 
mäß der Weifuna des NAusfchuffes um 
13.76 Brozent 
hatten. X der Zivildienſtkommiſſion 
murden 12 Poſten abgeſchafft. Außer 
dem wurde die Bewilligung für Son 
derunterſuchungsbeamte und Exami 
natoren beträchtlich gekürzt. Geſpart 
werden *510,200. Von der Bewilli— 
gung fürs Bauamt wurden 825,905 
geſtrichen. Abgeſchafft wurden die 
Poſten von ſieben Keſſel 
Aichinſpektoren. Die Bewilligung für 


Tagelöhner und Handwerker für bie, 
a um 
Oberbaukommiſſär 


Kanalifirungsabteilung wurde 
‚340,000 aefürzt. 
Bennett bedeutete dem Ausihuß, mie 
im Oberbbauamt $15,000 gefpart wer- 
den fönnten, und der Yusihuß folgte 


der Meifung jchleunigit. 


Dberrichter Olfon vom Stadtagericht 
'benadrichtiate den Ausschuß, daß das 
' Stabtaericht fich eine Ermäßigung fei= 
ner Bemwilliaung auf $695,208 nicht, 


gefallen laflen würde. 

Allgemeine militäriidhe Ausbildung. 

Dbligatoriiche militärifche Ausbil- 
dung für alle Yöglinge der öffentlichen 
Säulen des Staates ftrebt eine Vor— 
lage an, bie der Abgeordnete Harry 
Hamlin vom 31.- Senatäbezirf in der 
fommenden QTaquna der Legislatur 


an Mayor Thompion die! 


Finanzausſchuß, 


ſparen, begann geſtern mit 
der Ausmerzung von ſtädtiſchen Po- 


zuſammengeſtrichen 


und ſechs 


Weg nach ſeiner Wohnung, Nr. 1625 
IN. Halfted Str., einzufchlagen, als er 
‚von einem Kraftwagen überfahren 
wurde. Die beiden :Injaflen des 
 Schnauferl3 fchleppten den Ver— 
Iunglüdten nad ver nächitgelegenen 
'Sigarrenhandlung und fuhren dann 
mit dem Verfprechen davon, einen Arzt 
zu holen. Sie haben fi nicht mie- 
der bliden laflen. Das Opfer, das 
Schädelmwunden und innerlich Ver: 


\ 


im Mlerianerhofpital. 


— — — — 


Wer ſich am nächſten Montag dem Feſt— 
truͤbel für ein paar Stunden entziehen 
will, oder wem die kahle Junggeſellen— 
de am ſchönſten Feſte des Jahres dop— 


i 


vil 


relt unleidlich erſcheint, dem winkt ein ſi- 


cherer Zufluchtshafen beim Wurz'nſepp, 
715 W. North Ade. wo am Montag eine 
Ertra-Matine ſtattfindet, in der dasſelbe 
beſonders ausgewählte Programm 
Ausführung gelangen wird. das de 
Wurz'nſevps treffliche oberbayeriſche 


> 


Then Hausorchetter, des Abends zu Gehör 
bringen wird. Natürlich wird auch die 
Küche dem Feſttage Rechnung itragen, 
Iımd der Neller wird fein Beite3 bieten, 
Todan auch Dev innere Mentch Tetıt volles 
Vet 
Nachmittan ımd Mbend, findet 
übliche Konzert itatt, Gerte bei freiem 
ı Finertit, für den morgen der nominelle 
Betrag von 10 


moöorgen 


das 


— —fe·—⸗ 
Schuhplattler⸗Frauz. 
Schuhplattler-Franz, 845 


Auch beim 


Weſt North Avenne, wird es in den Weih— 


nachtsfeiertagen fröhlich zugehen, denn 
Dort triſt heute Abend und morgen eine 
vorzügliche Tiroler Sänger- und Tän— 
zergruppe in einem beſonders reichhalti— 
gen Programm auf. Natürlich hat der; 
Wirt auch ſonſt Alles aufaeboten, ınn jet-! 
nen Gärten den Mrfenthalt jo angenehm 
wie möglich zu geitalten. 
— — — — 


&iemiend Balnıgarten. 


In dieſem beliebten Yofal findet man 
immer Befannte, mit denen man fich bei 
inuten Vorträgen md guter Bedienung : 
Die Zeit vertreiben fann. Für die Weih- 
nachtsfeiertape, Sowie die aanze närhite ı 
Moche tit wieder ein vorzüalites Pros ı 
gramm aufgejtellt. Als Rojje Foınmmt | 
ı morgen Abend um 7 Uhr „Das Chriit- | 

find“ zur Aufführung, auch findet am | 
Meihnachtöfeierrane eine Erira-Matinee 
Iftatt, Der Eintritt tif, ipte immer, frei. 


Bei Cuarh, Stolo., wurden unter| 
einer Lawine der 17Tjähbrine Paul Sie: ! 
: bach getötet ımd neun andere jchiver ver- 
leßt von Minenarbeitern ausgegraben. | 


Khre Pferde ivaren tot 


— 6 — — 


zur | 


Zingivielttuppe, ınterttiibt vom Schmitt: 


ſagen finden wird. Heute Abend, ſowie 


Jahren werden an dieſem Abend für 


Nordſeite Turnhalle ſeinen Weihnachts 
ball. Das Komite war tüchtig bei der 


Arbeit, um dieſen Abend für die Sänger, 


deren Familien, Freunde ind Gönner zu 
einem recht veranügten zu machen. Inter 
der bewährten Yeitung jeine3 Dirigenten 
ı Hanz Viedermann mird der fräftige Chor 
| einige Lieder vortragen. Wir wird der 
Junger Männerchor Muftt Club durch 
| feine finjtleriichen Letitungen den Abend 
|verfchönern. Während der Tanzpaujen 
wird das Glüddrad mit jeinen wunder— 
| fchönen Breifen die allgemeine Stimmung 


| 
| 


Imien ımd Hindern twird auch eine fleine 
| Meihnachtöbefcherung zu teil werden. Mn 
‚fang 8 Uhr Mbende, 

Gein 20. Neujahrsfeit nedit Ball wird 
der Pfälzer Verein don Chicano 
Jam  fomment ı Samstag  Mbend, 
‚in Nondorf3 Halle feiern. Em gemült: 
iche3 Berfammenjein und gute Inter 


zern den Kahrestwechlel zu feiern weden: 
fen, ficher, denn e3 jind ja Brälzer, die 
da3 Seit geben, und mißerdent hıt ein 
erfahrener und tühtiger Feſtausſchuß 
sein WMödgalichſtes. Eintrittskarten koſten 
bei Mitaltedern c, an der Slalie Bör, 

Der Unterſtützungsverein Tue Recht 
und ſcheue Niemand veranſtaltet 
am kommenden Samstag Abend, in Hacks 
Halle, Nr. 1764 Larrabee Str., eine 
Weihnachtsfeier für die Familien ſeiner 


or 


he * * V V V— 
Mitglieder und Freunde. Das Komüe hat wen werden. Angefangen wird um 7:30 Cſſen 


) 


alle Rorfehrungen aetroffen, melde ei- 
nen freudvollen ımd gemütlichen Mbend | 
fichern. Den Stindern wird beichert wer: | 
den, und man wird tanzen ımd Ttch nach 
Herzensluit freuen. Der Eintritt foitet 
125 Gents. 

Die Diltrifte 38T und 409 Des Teıtt- 
iben lintertüißungs-®Bundes! 
beramitalten am fonmtenden Samstag, 
Abends S Uhr tn Mattmüllers Halle, Nr. ! 
1514 MRells Str., ernten gemütlichen Sul: | 
‚beiterball, verbimden mit Maitationsver: 
‚ammluna. Per Emtritt zu Diefen Ver: 
enügen tit frei. Der Bund bezahlt Kranı- 
ken ımd Sterbeaeld, beiteht aus 26,000 
Mitgliedern, bejikt ein Nermönen von 

1,400,000 und tit Die einzire Dertjche 
Geſellſchaft, iweldhe toren Mitgliedern | 
ah 10 Kabren die eingesablten Mfiek- 
ments mit 6% Binien zurüdzahlt. Da: 
men ınDd Serren im Alter von 16 bi8 5 


9) 
x 


‘ 5 
50 
Für ı 
ungen tit beiten3 


Cents anitatt $2.50 aufgenommen. 
gute Mufif und Erfriid 
geſorgt. | 

Der remburger Bırders; 
bund, die Sektionen 4 urd 9, feiern am! 
& ivofteraber“, Sonntag, dem 31. De: | 
zemner, ihr Stiftungsfeit in der Lincoln | 
Turnhalle, Diverjey Parfivan und Sher- | 
field Mve., verbunden mit Konzert und! 
Mufikverein werden auch ihr Veitez ver: | 
juchen, dieje3 eilt zu verichönern. Much | 
für gute Orcheſtermuſik iſt geſorgt. Die 
Sänger John Ruckert und Nick Wudſchüß 
werden mit einem komiſchen Vortrag auf— 
warten. Das Komite 


J 


My 


m 4 


men. 
die Berjon, von 9 Uhr ab 50 Cent2, Nar- 
venfappe ımd Xiederheft frei. Anfang 5 
l1lhr Nachmittags. Tie zweite große Nar: 
venftgung findet am Tonntag, dem 21, 
Nanıar, mit gasız neuem Programm tır 
derjelben Halle itatt. 
Um Montag, dem S. 
ttaltet die greiheit Yoge, Lrder 
Miutual Protection ein ect deutiches 
: Echlachtfeit nebit Agitationsverfammilung, 
Iperbunden mit Tanz und Vorträgen, in 


'Goumt® Halle, 1500 Serawid Straße. 


Jannar, veran— 


Staatsanioalt! feßungen erlitten bat, fand Aufnahme | unter den Anmeienden heben. Den Da- | Die Freibeitsloge it eine der älteiten und 
SDtaatsanwalt, 


der Prozeſſe 


* 


finanziell ſtärkſten Kranken- und. Verſi— 
ſcherungslogen im Lande, und es iſt Da— 
'men und Herren von 16 bis 55 Jahren 
' Gelegenheit geboten, ohne Cintrittägeld 
an dem Abend aufnenommen zu merden. 
Das Konire tt eifrig mit den Vorfebrun 
m beichäftigt und man wird in echt deut» 
cGer Geſellſchaft einige vergnügte Stun 


frei. 

genheit ſeines 
ſtes wird der Magdeburger 
[rbb am Zamstag, dem 193. Nanım 
in Counts Halle, 1500 Sedgwick 
einen Preismaskenball veranſtalten. 
Feſtausſchuß hat für ſchöne Preiſe ge— 
ſorat, die aber nur ſolchen Masken zu 
Teil werden, welche vor zehn Uhr im 
Saale ſind. 
mit Speiſe und Trank iſt Bedacht genom 


alles iſt 
Bei Gele 


Stifiungs— 


16. 
fe 
4 


EN 
Der 
z Lil 


8 


lidr; Eintrittsfarten Tojten mt Vorver 
fauf 25c, an der Ntalle 35c die Berion. 
em Samötag, dem 13. Nanıtar mırd 
Sektion 5 de Bayriſch— 

Verein 


Die 5 
iſchen 
ihren 


Nmerilan 


k 
Goof County, Illinois, 


am kommenden Mittwoch in der kleinen mors leiſtet und wird gerne wiederkom— 
Der Eintritt koſtet nur 25 Cents 


Es wird eine gute deutſche Weihnachts— 
feier werden, mit einem erſtklaſſigen 
Nrogramm. Virginia Hayden mit ihrer 
phänomenalen Baritonſtimme ſetzt das 
Publikum in Staumen. Hetty Marſary, 

nit ihren neuen Berliner Sachen verſetzt 
das Publikum in die richtige Stimmung. 
Der beliebte Humoriſt Ernſt Heinen, 
welter wieder mit neuen Schlagern auf— 
tritt, hat für die Feiertage ein beſonders 
autes Programm zuſammengeſetzt. Chriſt 
Lemburg, der bewährtie Pianiſt und arti 
ſtiſche Leiter des Kabarets, iſt auch ſtets 
bemüht, dem Publikum in jeder Weiſe 
das Beſte zu bieten. Der Weihnachtsba 
zar iſt auf den kommenden Mittwoch ver— 
leat, e3 werden 10 Tchöne Vreiſe zur 
Verloofung fommen. 

— — — ——— 


Tyroler Alpen. 


Beim Seppl Hofer, 3925 Moniroſe 


haltung iſt Allen. welche mi den Pfäl- den verleben. Eintritt, Trinken und Eſſen, Ave., nahe Elſton und Crawford Ave., 


da gibt es wieder einmal a Hetz, die 
Schuhplattler werden da ſpielen und tau 
zen am Weihnachtstag und am Neujahrs 
tag. Alle Freunde und Bekannten ſind 
fr lih eingeladen und ſolche, die noch 
nicht bekannt ſind, werden im Kreiſe der 
fröhlich gemütlichen Schuhplatiler-Buab'n 
und -Madl'n gleich bekannt werden. Der 
Sevol. ſich ſchon freut, mit ſeinen 


eund 


der 


Auch anf gute Bewirtung alten Bekannten wieder einmal einen lu— 


ſtigen Tag zu verleben, wird für gutes 

und Trinken ſorgen. 
—— —— 

„Zur blauen Donau‘, 


Wo gehen wir an den Weihnachtsfeier— 


bon | tagen hin, um uns wirklich gut zu amü— 
17. ſiren? 


1 


dun, die Frage iſt leicht zu be— 


großen Vauernbafl abbalten, in dev Mo- | antworten: In die . Blaue Donau“, 75 


artgalle, 1538 Clybourn Ave. Es wer— 


en die alten Sitten und Gebräuche un-⸗ 


X 


ſer zaterlandes wieder ins Leben ges 
trufen werden. Bürgermeiſter, Pfarrer, 
Schullehrer, Gemeindeſchreiber und 
Nachtmäüchter, Die Hö.hiten im Torfe, wer: 
den thres Amtes walten. Seiratsfuitige 
Taare fönnen ich verhetraten, 
ſie ihres Ehelebens überdrüifta find, 
wieder ſcheiden laſſen. Für Getränke 
und einen guten Imbiß iſt beſtens ge— 
ſjorgt. Das Komite gibt ſich alle erdenk⸗ 
liche Mühe, um den Gäſten einige ge— 
nußreiche Stunden zu bereiten. Änfang 


ind wenn 


l 


pınfi 7 Uhr Abende, Der Bauerneinz | 
zug erfolgt um 8 Ihr. Tielet3 im Kors 


verfauf 256, an ber Stafje 35c die Perſon. 
Der befannte Frauen 


fenunterftüßbungdpberein 
N 
0 


15. Nannar, jein 19. Stiftungsfeft im 


| Schönbofens Halle, Milwaukee und Aſh— 
Das Feſtprogramm beſteht 


land Ave. 
aus Konzert und Ball. Die vom Verein 
gegebenen Konzerte ſind, wie fruͤhere Ge— 
legenheiten gezeigt haben, immer ſehr 
nediegen und genukreich, und aucd dies— 
mal it es 
Steäfte zur Mitwirkung 


zu: geminnen. 


ı mitteilte | 
27 0 Schaden anrichtete 
ihm zeſnngen — ir 

2 ne dos Hauies flüchteten auf die Straße, 


furcht, um einen Neden zufrieden zu ftels | die Mitglieder und Freunde dürfen dem | 


sen. Das Feit beaiunt um 7 


r Uhr. Eins 
tritt 2dc die Berton. 


Abend daher in Erwartung eines fchönen 
Vergnügens entgegenfehen. Das Kon: 


Fran | Munroe 


etjchritt feiert am Samitaq, dem | 


|Nuc das gefellige Vergnügen mird mit | Sie entlamen unverjehrt. 
bat jein Verte3 ver» | der nemohnten Sorgfalt vorbereitet, md | 


Meit Norib Avenue, vo das Geſangs— 
und Svieldnett D'Brünnſteiner, Ceppel 
und Kathie Huiter, mit einem beſonders 
für die Feiertage auserleſenen Pro— 
gramm das Publiknum überraſchen wird 
Sevpl, der unverwüftliche bayriſche Ko 
miker, wird wieder die Lachmuskeln der 
Gäſte in Bewequng ſeßen. Von den 
vielen originellen Schlagern ſei beſon— 
ders das lomiſche Koſtümdueit, die 
Krachledern“, erwähnti. 
—— 


Verdächtiger Brand. 


1 1⸗ 


Sm Keller unter dem Laden des, 
Kolonialwaarenhändlers H. S. 
im Backſteingebäude Nr— 
520 Bine Straße bradı geitern Abend. 
ssener aus, das jchnell um fich griff, ‚” 
jih dem Laden des ‚sletihers Nick 
Seinsberger im  Sitödigen Apart» . 
mentgebäaude Nr. 518 Pine Straße 
und insgeſammt 83000 
Die Bewohner 


Die Ent— 
ſtehungsurſache des Brandes hat 
nicht ermittelt werden können. Die 


Polizei vermutet Brandſtiftung. 
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ig Sekt find die Dinge foweit gediehen, da die 
ans Mae Regierung offen zugejtehen mußte, das 
Hesse wirtfhaftlihe Syitem jei alS unzureichend er- 
— ft. die Einführung eine3 neuen unumgänglid not- 
endig. um Soll auf allen Gebieten des bürgerlichen 
Lebens auf einmal nefpart werden, an Kohle, Xicht, an 
Lebensmitieln aller Art, an Bekleidungsgegenitänden, 
fur; an allen Dingen, mit denen man bisher mwucherte. 
| Die Läden müffen um fed js Uhr Abends geſchloſſen wer— 
den, damit * Volk nicht mehr ſo viel Gelegenheit zum 
Einkaufen habe wie früher; man ſpricht bereits von 
fleiſchloſen Tagen, von der Einführung einer Nabrung®- 
mittelfarte, einer SMleiderfarte. Caf&3 und Wirtfchaften 
| Ichliegen mie zur Zeit dcs Belagerumgszuftandes um 
ı balb zehn Uhr, Theater und fonftige Vergnügungsität- 


Ein Shlaumeier. 


„Keneſaw Mountain Landis Rubenfteing“ 
Beburt wird verkündet. 


Der Anmalt Abraham Rubenitein 
bat in letter Zeit ein jhweres Dafern 
im Bundesgeriht gehabt. Richter 
Landis hat ihn zeitweilig von der 
Praris im Bundesgericht ausgeichlo- 
fen, ihn dann der Grandjurn über- 
wieſen, ihn einiverren laffen und ihn 
fhließlich mit einer Anklage auf Ge— 
richtsmißachtung bedacht. 

Deſſen ungeachtet ftürzte Ruben» | 
itein geſtern Nadınittag freudeitiah: | 


Tran Shoelltopf &o Sons 


Delikateſſen. 
309 und 311 B. Randolp) Str, 


nahe Franklin Str, 


a an r ., ’ 
Für die Feiertage 
Honig⸗Lebkuchen 
Weiße Mandel⸗Lebknchen 
Pflaſterſteine 
Wein⸗Lebkuchen 
Pfeffernüſſe Baſler Lebknchen 
Springerle 
Marzipan 
Hutzelbrot 


Noch eine Woche 


am längſten brennt, 
— dann ſcheidet ſag dem gtüd- 


lichen Befiter ein langes Leben voraus, 
das alte Jahr von worüber jich natürlich die übrigen | 
uns. Und wie als ; Lichterbefiger riefig freuen. Manch⸗ 
len alten Jahren | mal ftellt jich auch ein junges Mädchen 

wird auch bieiem „ganz heimlich“, eine brennende Kerze | Braune 
nur bon wenigen in der Hand, vor einem Spiegel auf, 
nachgerufen mer: | und hofit darin das Bild des Mannes 
den: Scheiden zu erbliden, ber ihr ala Gatte beitimmt 
tut weh! ber iit. Etliche junge Leute, die ihr gefolgt. 


, 


eder lummer.... “.nn..n..ann.n...n.n..n.0n rer ⏑ ·— 

er Er tech — 
im Boraus — ” den Ber. Eiauien, yortolse..... 
Sommiagpaft sos0n000n.00> 
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„Bis zum Ende!“ 
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eo; 
Die 


Da: 
NReiz. 


Todesanzeige. 
Freunden und Vel annten die traurige 
Nadricht, daR meine neliebte Tochter 
und unſere treue 
Lina Hatonie 
ır Leiden am 21. Dezember im 
\ ig im Herın emi- 


für uns dein Echei 


er eiden 
O Not. 
auch weinen, 


> Sort vereinen, _ 
) i fria 


TodesSanzeige. 
:eumden umd Befannten die teaı ameige 
Kari bt, dab unfer ebe 
Großmutter 


m 
’yı 


Johanna Lettow 


n 87 Jabren 


! ıbren ımd 
ı Lei Deu felig im 
D Beerdigung 

t 5. Dez., um 
t „ze au — 3713 
{ an «Tu2B. 2* 


ınie- 
—— 


0222 


ıie 


— 


on da mit Auto 

Fri iedbo of. 

ie trauernden bliebe rei n: 

Sanlina, Johanna, ver tha und Dtte, 
Rinder. MWobert VBırnufe, Karl Kowall, 
Swiviegerföhn 2 Karl und Wibert, 
Brüder, Bertha, Schweſter; nebſt Ver— 


Im 


rs 


Hi inte 


el} emalt: ge 


164 
1, 


—⸗ 
„ip 


Ü N 


traurige 

., Grinnerung 

inf fieben und 
T Ir ude er 
Eduard Großtlar, 


einem 


an 
Sohn un id 


unvert 


geßlichen 


welcher vo 
zemt er 1015 


%€ unde 
00) Si tt der 


J 98 


s1rr — — — — — — 
, 4 


m 
U, 


Qi M x 


Lieb 


— 2* nd .- j z 
Späte Erfenninif;. an ee 
— Fit und —2* arodner 


nebſt Ge 


— — — — — — 


Todesanzeige. 
| Fibelin Unterftün.Verein Nr. 1 von Chlicago. 
Den Veamten_ und — die traurige | 
auricht daß Schweſte 
i Ludwig —— 
Gatvline Meier 2 ! der bente bor einem am ? 
i Die Beerdigung findet ſzatt am — * E . | * aterben im 
= onntag, Nachm. Uhr, vom x auer! anf ie, 2440} Tode dc nzeige. | geiterb 
9 N 1 riedhef — »f So nie. — - 2 : Ga m 
Le We — Pe um Seel Uhr in de ri! Freunden und Defannten bie traurige Nach— € ee mid ein beitig i 
Vere * zu ſein, um der verſtorb. Sch: velier | richt, dab unfer aeliedter Gtte und Bater n hen * ine n Grabe < 
| die Iette Ehre zu emiveilen. Um ftilles Beilet 18 | Geurge Heilmann ; * — ni s 
bitten! on ezember geſtorben iſt. eerdigung 


n 22. De \ ) 13 u ıqe weint 
findet ſtatt am zonntag den 24, 3, 2 W T | ! 
chasıfe 3 Sacramento 


' — Nachm. vom Ira: 
200 Poll Str. | Bibd. mit Mulod nach den Salridge-Fried Bor. 
Um itille Zeilnabme bitten die trawernden Hi 
I terbliebenen: 
IMatiida Hellmmm, 
Anna MeGrath 


EIT & innerung 
eri ng an meinen lgeliebten Gatten 


und 
Walter, Max— 
ner. Stieflinder 
Chic — 
Verwandten 


Herzen - 
Trutder 
* Jahr 3. Dezember 
nftarfa ’5+ 
ceſtorben 10 


| Bi — — 
| 


rt Schauer, 
Todesamzeige. 
Ircunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere vielgeliebte Mutter 
Anna Schlapanskh 
am Freitag, den 22. Dezember 
85 Nabren felia tr Herten en Ichla 
Neerdigunmg findet ſtatt am Dienstag 
| De, 930 Vormn. dom Trmterdanfe 
Y 80 Aher Str. — St. Alphe 
8 8,000,000 | da mit Autos nah dem St. 8 | 
Bil s — ar — a 18,000,000 ader. Um ftille Xeilnabme bitten die frauerne | 
ıbelm werden jährlich ourdh 30 Sibelgeiellichaften in | den Sinterötiehenen: | 
I r c nd nr . 2 8 * — z5 Die Beerdigußg ide ftatt am 
allen Tetlen der Welt verbreitet. Sierzu fommen mod) ! — —2 A ——— 
10,000,000, die durch private Berlagdanftalten abreießt| iimdern.” i faion | Ir rufe, SUSE EIER (EUR. FEW. WE u 
tei \ e Die Pe de 
werden, Sein Bırdh der Welt Fan fich mit der Seiligen 
Schrift als „beit feller” vergleichen. 


mn nn — Mutti. — 
| um | 
x * * j 


> 2 aa Hall 
Todesanzeige. Eu J Pi ua a au 
Fremden unb Belantten die finurine Nad- E 
An Norweren erzahlt man fih folgende Mnefdote 
bon Sünig Saakon, die nicht ohne boshaften Bei- 


Die aröste Münzenfanmlung der Welt Soll der 

' non alten heben. Mas: in einen Lande, wo 
jedermann Münzen macht, ja auch nichts Außer— 
iches iſt (Cinc. Fr. Pr.) 


der | William Hnippenberg, Rräfident. J 
Ohne Garclınn gann, Not, Gelretärin, !} 
ihr‘ i ary II 
im Alter ton | — 
afen iſt. Die 
den 20.) 
ir 


— — — — | 


Eodesanzeige. 
Southweſt Side Frauenverein. 
Den Veamten und Mitältedern die 
achricht, daß Schweſter 
mifseimina Grund 


Een i 
dieſenen er trauernden Gattin: 
Marie HSolsſchuh. 


geb. Feiſt, Gattin. Frau Gewidmet von dein 
Chartes, Fred,. Sam, George 
ı. ind Irene, Minden 


traurige | 
en 
ı 
\ 
| 
Ir 


— Nicht — 
Sur E rinnerung 
zater und Großvater 


Ludwig Su sichuh, 


. I 
Mutter der beute vor einem Jabre 


ige n Q 


Die Bibel. weniger 


⁊ ode 3 an 38 eige. 
Freunden und Belannten, die traurige Na: | 
richt, unſere geliebte "Gattin und 
Chriſtina Bartoli 
1916 im Alter von 70 J —— ud 
Beerdigung am Sonntag, 9: ! 

q Monticello Ave. a der 
St. Viators Kirche, 4028 Addiſon Str. bon da! 
nach Mount Olivet. Um ftille Teilnahme dii— 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Marfus Bartoli, Gatte. John und Andrem | 

Bartoli, Söhne. ftla 


Charles, 
nebſt 2 
dab : 
Des. 191 
seibn achtsfeſt zur 


am 25 
tror dia, 
fammeln fin um 12 
der berfiarbenen 
eriveifen, 


am 22. Des. 
ſchlafen iſt. 
mittags, von 3012 N. 


Gew— von: 


Norma und Paul Koenig und Si 


5ur Grinnerung 
merung ar meinch geliebten Gatten 
John Bader, 


ndmert 
Clara Maeſſe, Präſidentin, 
Frieda Wenslaff, Seteetärin 


richt, daß mein innig und herszlich geliebter Gatte 
Guſtan Fuchhs 

| am 22. Dezember, 2 30 Nahm., im Alter von 

4i Sabren aeitorben ift, Beerdigung am Diensd- 

tag, den 26. Dez. I Uhr Nadım., vom Xrauers 


amilte. 


Todesanzeige. 
Velannten die traurige 


ch⸗ Zur Erin 
Freunden und Nach 


ten müſſen ihre Beleuchtung reduziren und dürfen hin- lend in den Gerichtsſaal, drängte ſich 
fort nur an ſechs Tagen in der Woche offen haben, und den Gerichtsdienern zum Trab bis | Ey m... an | find, madjen Ti dann deu Spaß, ihr 
dm Neitaurants hat man mit der Meniitener das Ge-| an den Sit des Richters und rief: — ah ehnte! über ee .- ter gu * — | 
ſchäft verſalzen. Man trägt ſich ferner mit dem Plane, „Mir iſt ein Sohn geboren wor— ſpäter wird fich Mancher ee 34 ſie rg du e er * — | | 3 
en ——— ‚einen „nationalen Nirtichafterot” ıimter dem Borfite | do n, und ich habe ihn Sfenefam | You |nern, und von ihm ſprech en als der! L, geht e ann a' Frische Nii iſſe 
Es fällt dem Durchſchnittsmenſchen ſchwer, von des ehemaligen Präſidenten Fallières einzuſetzen, in dem —* nn — nicht, weichem von ihnen ſie ihre be— Große Tafek-Rofinen 
, * zuſetzen, tain Landis genannt! „guten alten Zeit“. Denn es ift nun= |fo dere A Hart den Toll, | 
borgefaßten Meinungen ebzulaffen, und od jchmerer, | Snduftrielfe, Sandeltreibende, Sozialreformer ufm.| Sagen Sie ben Namen noch ein-Imal in be fhlihen Natur beo n ufmerkſamkeit zuwenden ſoll, 2 reinen, Datteln 
fi dazıı zu bekennen und damit einzugeftehen, dab er} über — Sparſamkeitsmaßnahmen beraten —3— Ri d N 2. ihen Natur ber |ober fie muß fchon einverftanden fein, Stolſwercka Raniſſa —— 
ſich irrte. Er zitirt dit das Wort irren iſt meuſchüch“, ſollen * | mal,“ lagte deX ichter. i grün et, baß die Entfernung allem einen nach den andern zu heiraten, und | Geräudjerte Gänjebrnit und Keulen 
no = En hel: nn ET = „Kenefam Mountain Landis Ru- und jeglichen befonderen Reiz verleiht. | enttoeber auf dem Friedhof oder imI®& ” 
redet gern davon, dar es nur ehrli und männlid; tft, Gegen zweieinhalb Nahre hat es alio gewährt, bis benitein“, wiederholte der glücliche' Sch hatte, zum Veifviel Ite Fant = u Dem price eräitcherte Gänfe⸗ eberwurſt 
einen Irrtum einzugeſtehen, ſträubt ſich ſelbſt aber mit man ſich in Frankreich zu der Erkenntniß deutſcher und jchlaue Vater ——— die — — * — — — —— Abſchied von ihnen Trüffel» m. Sardellen⸗Leberwurſt 
Händen und üben gegen die Erkenntniß und tut, als —— iheit auf ——e— Gebiet durchgerun⸗ Die Sitzung iſt vertagt“, ver— ſo bösartig und niederträchtig dak an erft das Bleigiehen! Wie Feine Kerbelatmnrft 
„jet das Eingeiteben eines Irttums ihwädlid) und be- | gen hat; nadıdent e$ aber erit einmal dazu gelonunen | Findete der aeitrenge Taufpatbe ar ihr Kanariennonel, d iab (ana ı —* 6 eräncherter Lachs in Scheiben 
ſchämend iſt beſtebt die Hoffnung, daß ſie ſich auch noch von ber ET TEE ı90 u — J a 2 DOREEN: | Die bizarren Formen, Die aus gi Brabanter Salz-Sardellen 
Es iſt verjtändlic, gem Viele derer, die „von Tatiadje der militäriihen Weberlegenheit der Deutfchen — J fie Dun Ne —*  Wafjer —— werden, F Sardellenrinse, Roflmope 
Rechtsmwegen“ dem PBräftdenten hätten freudig zujubeln | überzeugen Tafien werden. | Berzjögerte Ablieferung. | roll, fer Rec t er q * Scharfſinn und die — — wert Filet Fetthärinne in Wein-Sanee 
follen, ob feiner „Sriedensuote” und Baltııng den krieg: | | Die Bolt kann die Hocflut ber Weib: heat nich mit Recht gegen fie ge verfammelten Gäfte herausjorbern! | Gmmenthaler Süie 
führenden Mächtegruppen gegenüber, zunäcit nod | —— REIN U es | Die Bolt Tann bie Sodflnt ber Weib: hegt hatte, ift im Laufe ber Zeit ab- ir Alles, felbft das formiofefte Blei⸗ Münſter Rahmkäſ 
gegen 3 wor F er vachtsfendungen nicht — geblaßt oder verſchwunden, und wenn klümpchen wird Ausle ea | „nenmime 
Zweifel und Mißtrauen oerkennen ließen, aber e$ wäre Weihnachtsfreude. s ich jeht von m } nd ird eine gung 9 Schweizer Gruyere Käſe 
unverſtändlich, wenn jie noch länger dabei beharren — Vochflut der Weihnachts- 1% Jh 18 ’ r — — = = —— die meiſtens den geheimen Ronnefort, Edamer Räfe 
wollten, nahhdem fie erfuhren, wic des Präſidenten Vor— Der Zauber des deutſchen Meihnachtsfeftes, der | Tndungen, anlommender wie ab = ifte 2 zen = ige Zar fie; f Wün ſchen ber betreffenden nn ent⸗ Liederkramz⸗Küſe, Handkäſe 
gehen und Anregung von den „Alliirten“, bezw. den herzerwärmende Glanz des lichtſtrahlenden Tannen. | gebender, hat das Poſtamt dermaßen Mt ne Frau. Dan muß fi ja m Ipricht. Das macht dieſ. glüdlich. Waldmeiner — 
dſchen Mächten“ aufgefaßt wird. Denn der geſfunde baums u im vor in. Werſchwemmt, daß die Ablieferung, IM Acht nehmen vor den Leuten, damit und koftet ja weiter nichts. Mitunter | — 
„deutſchen Mächten“ aufgefaßt wird. Denn der geſunde baums, des Zeichens der Menſchenliebe in kalter Win- —. Won fie unfereins nicht nachher als Läfter- findet ab in blind f | {mportirte getrodnete Pilze 
Menichenveritand ımuıl ich Sagen, und jagt Sich iınmer, | ternacıt, die Luft des Gebens md die Freude de3 —A Abſendung, ſich um einen bis maul verſchreien! 7 —E DE ae 2 N Dentid u Haf ñ fa 
was dem Feinde gejällt, wird mir von Nachteil jein, | pfangens verleihen and den heutigen Tage toieder | WE Tage bergögern wird. An einem | Ab 2 ron, und Oralelſprüche werden zut Deutjcher —— . 
was dem Feind zumider sit, mul mich freuen; deslibren avig neuen Wie jehr and die Herzen im Bahnhof allein find auf den Lade- ich! — ee —— — allerdings oft mit echt —* Springerled 
Freundes Freude iſt meine Freude. | Sturm und Drang des täglichen Dateins verhärtet fein Plattformen 1,100 Tonnen Poſt— — a— — 7* — — 
Aus Berlin tird unter geitrigem Dateım gemeldet, mögen, der Weilmadtsengel findet in jedem eine ſendungen aufgetürmt. Die Bw on Aue va * = * — R ——22 
daß des Präſidenten Friedensbemühen in Verlin „ein Pforte, durch welche der Bilfe, twohlautun, amd der ai um vorigen Sabre beirägt 21 bensiverter, fo. erüdt uns das * rosa auch = Spischraen, un 
iges Willk nen fand“ Pay 8 -/r jubelt. Wunſch Liebes ewe J 8; he 3 en e —J 
Yaß ei feinen, een Griäc rg murbe er einige Monae äte 
fidenten fo große Yedeutung bi ei ini nit, u es bereit lt, | "Beihnadten g lt al ein Feit der Kinder, mit) , Bu den 206 regelmäbig im Roft- — —9* ‚ihm „angebi Hof: —* — — —* —— 
auf die Weiterverfolgung der Anregung des deutſchen Recht aber nur * weiteren Sinne. Die Erinnerung dienſt befindlichen Hraſtlaſtwagen | fen fo nad) und nad) entbüllen wird ——— * ng chen“ ae 
Reihskanzlers nanz zu verzichten und die Friedensjache | an die eigene inderzeit, die eirge Berührung mit dem | Wurden geftern noch AO hinzugefügt, Ind dann reiht fich Tag an Tag, ne > a 
pöllig dem Präfidenten zu überlaffen. Aehnliches wird) Tenfen und Empfinden der Kinder, jtreift Jahre von |und zu dem gewöhnlichen Perfonal Woche an Mode, Monat an Monat, J — u * = —* aa Sonore Str. 
auch für Deiterreich-Ingaru, Yulyarien und die Türfer | ınierem Lebensalter, und läßt felbft Erwachiene zeit | ind über 1000 Aushilfsclerts und bis plötlich wieder ein neues Jahr an brachte bie Gattin ein Sa Ai. Fr Andreatiche 
gelten.  weilig fich al3 Kinder fühlen. Por dent geiftigen Blicke Hilfebriefträger gekommen. Xrop- das Zor der Zeit hocht, fein fo freudig ingepaar zur Melt SER 5 Gott: 4 Y an Mi ii. zeilnahme bitten 
Was man in engliichen und fonjtigen Miirten- | Taufender wird heute das traute Stübchen des Eltern- | dem merden heute nget ommene begrüßter Vorganger ——— folche Kindereien find teir @ zu * a ade, 
freien ımd der britiichen Vrefie von der Anregung und hauſes mit feinem fer zenge ſchmückten Baum, ſeinem Sendungen foum vor D enstag oder wird on bem wir gern frheiden "und kinaus nicht wahr Herr Shriftlei- 2 — sen 2 a — ridaei Gabler, 
Stellungnahme dcs Präfidenten deukt, ift befannt. Den | feitlich qgededten Ti, feiner Sabenmenae erjtehen, er Mittwoch in die Hände der Empfän- | pie "uns mit undermindertem Enthu- ter? Das Bapier ijt jebt io en tar 8 — —8* ——— 
Zeitungsſtiunnen zufolge iſt England überraſcht, höch, wird, die jreundfihen Ermabm gen des Vaters hören | HET gelangen. Ifinsmus dem jüngften Antömmling wir eg faum noch ala Spielzeug ver- Arm. ann, Voice Wu 
lift erftaun: und verärgert. Das amtliche und publi- | umd die janfte Sand der Mutter feine Wangen ftreicheln — — zuwenden, der ſich innerhalb zwölf penden dürfen, in ven Spiegel quden Eee a 
ziittiihe England it enttänfcht und ftelit jich beleidigt. | fühlen, ımd auf die eigenen. jubelnden Kinder blidend, | Abie Raymer geitändig? | Monate ebenfall3 in ein oltes Jahr wir nur um zu gehen, ob mein put I (ömerstich war 
sn Wahrheit ijt es wohl beitürzt, ob der Wendung, die | wird er der Worte dc Helden der Lorkingichen Oper |pertiwandeln wird. Und fo geht’3 weis gerade fitt oder Jhre Glahe eininerz MM Zu Stiter dein jo früher Tod: _ 
die Dinge nahmen. Seit * Sabren ging fein Stre | gedenfen: „O ielig, o jelig, ein Kind noch zu fein!” | yes drei Bolizeibenmte ſchwere Be— ter, Jahr um Jahr, bis wir das Ende maßen bedeckt if, und Bleigieken i Dub ah won "eher Wen 
ben dahin, Amerita auf feiner Seite in den Strieg hin. Unzählige ‚Herzen und Sünde regen fich bente, fi! — — — erreicht haben. ung etwas Alltägliches, da «& ung be janft, ob mit 
einzuziehen; eS gloubte fidh, als Derr Dugbes gewählt) in Merten der Liebe zu betätigen, und den Weihrad)ts- Ein Geftändnik, mit melden er! Wie rofia die Zukunft auzficht, neue Zettern fr den Seherfaal liefern 
Idien, feinen Sıele ganz nabe um» hoffte auch jpäter | tag den Lieben zu einem wehren Freudenfeſt zu geſial. einen Polizeikapitän, einen Leutnant wenn wir ſie an einem Geburtstage, muß. Deshalb fort mit allem aber— 
noch, daß es ihm durch Liſt und Schläue doch noch gee ten. In Hütte und Valaſt, im welifernen Dorfe und und einen Sergeanten jcdiwer be-!ob unfer eigener oder ber eines meuten aräubifchen Firlefanzg am Cylvefter- 
lingen könne — umd num die Sriedenönote: eine glatte in der gefihäftigen Stadt, auf feitem Lande und wonen- | lafiete, fol Abie Naymer, allgemein, Jahres, durch ein Weinglas, bei Man: abend. Ein fräftiger Hänbedrud, ein 
Abfage, die auch den legten Soffnungsreit ihminden | dem Meer, überall treten fel bitlofe Serzen da® Duntel | al? „bie the Agent” oder „Wbte the Hem if’5 auch einBierglas, betradhten? | ehrlicher Bid Auge in Muge, ein auf- 
lafjen nun; eim Schritt jeitens der Adminiftration | des Tages in Licht, den Ernit in Fröhlichteit, den Kum— Kid“ bekannt, dem Staatsanmwalt- Und wie verfchwenderijch mir mit un- richtig gemeinter Ölüdwunfch, das ge: 
in Waſhington, dem int Falle der Ablehnung der Frie- mer in Freude, die innere und Äußere Unrithe in Srie-| 9 gehilfen Michael 5. Sullivan und ſeren Glückwünſchen umgeben, gesade | nügt mir al3 Ermunterung für die 
densanregung, nur ein zweiter weiterer Schritt der An— den und ſelige Stille zu herwandeln. James R. Quinn gegenüber abgelegt als ob deren Erfüllung von ber mög- | weitere Wanderung durchs Lei ben, Ih— 
näherung an die „hentralmächte“ ſolgen tann. | Wir geben und empfangen. Und es ift fraglich, haben. Er gehört angeblich dem lichſt großen Zahl unſerer Fingerzeige nen auch, Herr Schriftleiter? Na, 
Serlin jubelt und die deutſche Regierung bereitet ob uns das eine oder das andere größere Befriedigung | Truft der Strafttvagendiebe an und; für das Schidfal abhängig ift. Dffen- | dann wünfche ich Ihnen, Ihrer Frau 
ſich bor, dem Präſidenten der Ver. — eine Frie⸗ gewährt. Leider aber iſt nicht Allen dies glückliche ſoll zit Protofoll gegeben haben, daß bar trauen Viel⸗ den eigenen Wünſchen | Gemal hlin und den ueben „lieben“ Le— 
densbedingungen zu unterbreiten. London nörgelt und Loos beſchieden. Reichtum und Armut wohnen nicht er den beſagten Polizeibeamten auf nicht ſehr große Bielungsttaft 3U, ſern ein fröhliches Weihnachtsfeft und 
ſchimpft; der Miniſter Bonar Law klagt, wenn ſolche ſelten, und beſonders in den Großſtädten, dicht bei ein- ihr Verſprechen, nicht gegen ihn vor— font mürden fie nicht verjuchen, der | ein glücibringendes neues Jahr! Wo- 
Gedanten wie die, denen ein Porlamentsmitglied und | ander. Das Feft im eigenen Heim erhält die rechte | Znaehen, $1100 einhändigte. Außer: Zulunft durch allerlei Mätzchen, die mit ich verbleide die einmalige Wittme 
Soldat im Hauſe der Gemeinen Ausdruck gab das Weihe erſt durch das Bewußtſein, duch in den Wohn— dem will er einem Manne, den man | {hnen der Aberglaube eingibt, ihre! Roſa Didmann, 
man auf die sriedensenregung eingebe) im Bolfe | stätten der Armen, Kranken und Elenden einen Kicht- ı häufig im Büro des Staatdanmwalts Geheimniffe zu entreißen. Da_ii ird Dünnbier und jetzige Spe— 
Verbreitung fänden, dann würde der ganze große Kampf | ftrahl des fe aendringenden Meihnachtsfeites entzündet | Nebt, $300 aegeben haben, damit die am Sylveſterabend eine kleine Flotte »ialtorrefpondentin. | 
öwedlos geführt fein; und jeine — Georg V. zu haben. Die Freudentränen der Wittwen und Waiſen Großgeſchworenen feine Anklage ge- |bon Papieritreifen in eime mit, —* * ae 
ſchickt das Parlament nach Hauſe, indem er in banbaſti löſchen ſo manche Schuld aus, die unſere Seele bedrückt gen ihn erheben. Er will ſich bas V Loſſer gefüllte Schüſſel geſetzt. P. J — — 6 —*— | FEW reger 
inen Worten erklärt, der Kampf mülle fortdauern „bis Und die Opfer welche wir der Gewinnung dieles Be— Geld ‚bon Iſidor Lipp —— der in und der deſſen Schiff zuerſt untergeht, — es üb u 5 aß Sch— Ir eh nz nseine z 
zum Ende”, : . | wußtfeing zu bringen haben, find nidjt einmal groß einer Wirtichaft an walfted Str. und muß unbedingt im nächtten Jahr⸗ —2 er — = den Beamten umd Mitgliedern die teauuige 
Er wird fortdauern „big zum Ende.” Bis zum! gay der Wille vorhanden ift. da findet fidh immter eine | torth Ave. als Scanffellner tätig, ben. Meiftens aber ift’s ein anderer, Weib nachtsfreude 6 berei u fie | Nasricht, dad Erhroette 
Ende der britiiden M acht umd der Herr: | Gabe, deren Terlust ung nicht trifft, md deren Beſitz geborgt haben. — überhaupt einer, u. das ſchauer⸗ fach links liegen laſſen. bg Me 
jbaft König Seoras und des — das den Krieg Andere glücklich macht. — — —ñ e ch⸗ſchöne Gruſeln war für die Katz. nehme ich das erſtere an, bitte A En F iur ac, von 
herbeiführte; umd der großen Land-Lords und Sinanz- | Die Deutichen Amerikas vermögen heute ihr aro- Billa erobert Torrcon, (Ober e3 wird für jeben Gaft ein Licht⸗ alle Sendungen für mich 5001 | Trientof ie Seamten beriammmeln fi mm 
und Induſtrieintereſſen „die_ das —5 Parlament — mit unge: | EI Pafo, Texas, 23. Des. Villa chen angezündet, und das Licht, da3 ‚land ve. zu adreffiren. RD. 1 a pereinstaite, um. ber & verftorb 
pie einen Hauſen un reif fer sangen nadı Haufe \chid | trübter Freude zu feiern. Unwillkürlich wenden ſich iſt heute im Befit bon T Torreon, dent! — — — — Eunme Ems: Bräft * tin. 
ien,— wenn es - gelingt, 2- —*—* —* —— unſere Gedanken dem alten Vaterlande all, deſſen Män— wichtigſt ten Bahnknotenpunkt in Nord⸗ Gr Bücher fur Weihnachten! Todesanzeige. | nn — ad. örin. 
ortrr vorzue , 3 1% Ich —— — — r * — a — Zu } 2 = 2 * ———— — — 
fl zur Ramofe Bar, —— 
der Alliirten, und für das engliſche Volk beſonders, u a ⸗ > A; : edenke Frl > * (de e- —— ——— ertrie Pe * Wilhelmine Grund, geb. Findeifen, | 
dc ne i I dh oben richten ir gedenken aefallener Helden, | Hatte. Villas Macht ift jegt mwieber ge IH &Kla enbach Gattin des verftorb Gar Crumd, am Donnere- 
gilt das Wort: „Now can fool all the people for joime | ppnen trmuernde Erinnerung als böchite Gabe nur einen gerade fo groß wie zur Zeit, als velung PP | tag den 21. Dog, im ter von 80 Jadren, 
fime and jome of tb beople alt the time, but you can't | Xorkeerfrang um ihr Pild zu widnten vermag, nf fer | una Berfhing über bie Grenze! mem. Buchhandiung | ‚on nat * 4 ni Ser F fd 
fool all the veopie all tye ime, y — Mitgefühl wendet ſich den Verwundeten und Verſtüm— zog. Jetzt: 206 3. Randolph Str. | fan, dem 24. Des kassım. 1 Mor, the von d ‚der Wob, | 
no —* Ende * zen —94— die Dauer often zur, deren Leider ihnen vielfach als traur ml? — — EL Er jew‘ abe. mi, Ei san dam N anlegen 
nur vermeiden fünnen, wenn o& der Snregung 865 | Erbe fiir die ıkt verbleiben mülfen, und iir- beins | m] bof. Die Detrüblen Hinterblie seem: Ba: 
Präfidenten nachgibt ımd jo bald wie möglich Zrieden een en ns Ben Getaflenen. 2 RE Des Weihnachtöfeftes | Todes anzeige. — | liprene, Grat und wilriam Grund, sünder | N 
beiithen Wadtpabern sedenfall® Tagen. af ven innigites Beileid dar, Aber nicht nur unfer Beileid. |megen wird Die Mbendpoft am |Hti sa mins arten Can un unece Kane nr | 
De ERHRRGESEER EREREBEEE _ VDE E0n Sie haben gerechten Anſpruch auf unser Scherflein zur m : — * tonifa Martens Grand, Shwiegeriindet: medft Enfeln, une | 
Naufc und das Prahlen und Droben ; die Eric: nd nt. bes Scene J dr Set, um Montag nicht erſcheinen. —— ee die Veerdi EN 
nüchterung rolgen. Ne immer und ubera io auch bei | Trodnen der Tränen. : ee  —  —— — nn | er a men 205 — ei kn —J 7 o dv e8 anzei e. — 
England und ſeinen Alliirten. Nur Liebeswirken und zwerke vermögen an ———— „chenden ind ——— und unfere Mutter 
en diefem behren Tone jere innere Senugatining zu geiväh: |: XR 8 D ffeu! De a DE I PR ORIG ;üpetmina Horppner, ach. Serena. 
ren, die dem Weihnachtstage Kine höchſte Weihe ver— > A Re ——— — 6 Beerbiaı = findet — a e 
leiht. Möge daäher Keiner ſich das ſtolze Bewußtſein Zur Vequemlichkeit unſerer geſchärten Kunden mitalieb der Kompanion ( Court For Dearborn, | 5iyo Rau em mit Atfche a nah dem am. ; 
Nie hat man in ranfreid; und England nod) ver) cerfogen, trotz aller Trennung durch Zeit und Raum | breit ot unfer Laden amdnabmömweife Sonntag offen.! J DB. | Tordia-Öottesader. Um. fti ilte Ze eilnabme bitten! — 
jech3 Monaten über die öfononmihen Ywangsmaßnab- } der deutichen Naterlande gegenüber feine Bflicht und | K Rt ICH &co ze J alte. — — 
men Deutſchlands geſpottet. d heute ſir ſie darauf Schuldigkeit getan zu haben. Grit dann irird er mit| A. . | Anun Ghmeiher und Gone, Bien, sinder. | 
umd daran, jie cine nad) der anderen Gert er fih ein- ganzem ſich der Weihnachtsfreude im eigenen Deutſche Buchhandlung —— Schiwienertähnen nn | Sur Erin 
zuführen. 2loyd George bat jolches in feiner A ——— Heim bingeben md anfrichtig in die Verfündungsworte| 59 und 61 Ost Monroe Strasse. ee ——— 
rede deutlich durchblicken laſſen, und in Frankreich wei— der Engel einſtimmen können: „Friede auf Erden und Gwilchen Wabaſh und Michigan Ave.) 
ſen angeſehene Blätter fäglich mit vielem Ri it und! den Menihen ein Wohlgerallen!” fafon 
iharfen: Sarfasmus auf die troß der Sungerhlodade! — 
überlegene wirtſchaftliche Leiſtungsfähigkeit Deutſch-— 
lands hin und empfehlen die deutiche Organiſation 
eigenen Regierung dringend zur Nachahmung. 
zwingende Notwendigkeit würde der franzöſiſche Stolz 
Deutſchland ſicher nicht ioraliſchen Triumph 
gönnen. 
Es ſieht in der Tat ſchlimm aus in Frankrxreich, 
wenn man doen Berichten Schweizer Blätter Glauben 
ſchenken darf. Der P arifer Storreivondent einer Yil- 
rider Zeitung schreibt, zahlreiche franzſiſche Mater 'en 
führen bittere Klage darüber, daß man Paris 
und vor allem in den großen Städten nkreichs 
mehr und mehr vom Krieg emanzivire, möglichſt Be 
an ihn denfe und „in frivoler Werfe fih dem Genuife d 
Lebens hingebe, da die Urlauber infolgedrjien hiutia 
genug nicht gerade mit den beiten Eimdrüden nad pe 
Front zurüffehrien. Während Dentichland fi ; 
einem beijpielloien induſtriellen Kraftaufwand 4J— 
ſchloß, eine förmliche Mobilmachung des geſammten 
Bürgertums durchſette, haverte es in Frankreich an 
allen Ecken und Enden. Die nicht unmittelbar vom 
Kriege und ſeinen Folgen Betroffenen verſuchten nach 
alter Weiſe weiter zu leben, ohne Rückſicht darauf, daß 
das Ganze darunter litt. In Wort und Rede war man 
vatriotiſch, aber ihre gewohnte Behaglichkeit Bolten 


Die, melde weit vom Schuß waren, nicht aufgeben. Den b 
Gedanken an Einichränfung ichob man al3 Täftig ein- 
„. Tach beiieite. 

Alles dies madıte natürlich böſes Blut an der 
Front, beeinträdjtiate aber au) die Kampfbereitichaft 
de8 SHeere3 in empfindlicher Werfe. Das unüberleate | 
Draufloswirtſchaften hatte allerhand Knavbpheiten ge— 
rade dort, wo ſie nicht eintreten ſollten, zur Folge. Die 
Kohlennot behinderte die Munitions- und Kriegs— 
materialfabriken, der Mangel an Transvortmitteln er— 
ſchwerte den Munitionsnachſchub, die Lebensmittelver⸗ 
ſorgung und auch den Handel und Wandel hinter der 


| Seiellichaft, 


geihmad it. Der slönig befand ich in einer größeren 
als ihre das ITaichentuch aus der Sand 
frel. Ein Serr iprang binzu, um e8 aufzunehmen. Der 
König wehrte fcherzhaft ob und fagte: „Bitte, nehmen 
Sie mir das Tuch mur nicht fort — e3 ift nämlich die 
einzige Sade, in die ich hier im Lande meine Tafe 
iteefen darf!” 

* * 

Der mutige Bryan. Bm. J. Bryan richtet ſich 
einen neuen Wohnſitz in Nord-Carolina am Hange des 
Sunſci-Berges ein. Wäre die Wahl am 7. November 
anders ausgefallen, hätte die republikaniſche Preſſe es 
wohl kaum unterlaſſen, einige witzige Bemerkungen an 
den Namen des Berges zu knüpfen. Da ihre Partei 
unterlag, mußten ſie es bleiben laſſen und begnügen ſich 
nun damit, auf den Mut Bryans hinzuweiſen, den er 
dadurch bewies daß er das Grundſtück an dem Berge 
mit dem minöſen Namen bereits vor der Wahl an— 
kaufte. Dazu gehörte kaum beſonderer Mut. Viel grö—⸗ 
ßeren hätte der „Grape Juice“-Freund gezeigt, wenn 
er ſich anſtatt im trockenen Nord-Carolina in Chicago 
angekauft hätte. 


| 


baufe,. 1222 N. Leaditt Str., nah Dal Ridge. 

im ftille Teilnahme biitet die trauerndhe Satiin: 
Amrelia Fuchs, geb. Langguth. 

Mitglied des Ordens Columbian Kniahts und 

der United Brotherhood of Carpenters & Joi- 

ners nes of Un America, Loc.ö 200.58. — Bitte feine Tlumen. | 


Xodbesanzeige. | 
| 


Freunden und Selannten bie traurige Nadhe 
richt daß 


Alter 6 ⸗ 


unſer ⸗21 

Anton V. Schmidt 
am 22 Dezember entichlafen iſt. 
am Conntaq, der 24 Der, 
Trauc vhaufe, 3620 NR. 


„nd Water 


Veerdigung 
11:30 Borm,, bom | 
Raci ne be, nad der | 


St. Kofevhs-Gottesader. Un fille Teilnahme 

hitten die trauersden Hinterbliebenen: 

Anna B. Schmidt, ach. Praufh, Gattin, Zu 
J. Anton S., Fran Minnie Rarifon und Ma- 


thias, Stinder. IT 


Tobesanzrige 
freunden und Belannten die traurige 
tiht dat unfer neliebter Sohn und Bruder 

Gharled Winter 

im Alter bon 1 Jahr, 8 Monaten ımd 10 Iaaen 
farft im Herrn entichlafen tft. Die Beerbiaung 
findet ftatt am Montag, den 25. Des, 2 Ubr 
Nachn,. dom F 2623 Homer Etr., 
mit Wutos nach Waldhe Die  trauernden 
Hinterbliebenen: 

ries ınd Mamie Winter, geb, Breidert, Er 

un, Eimer, Bruber, 


Nach⸗ 


richt, daß meine liebe Gattin 
Frida Müller, geb. 
friiher 3132 Lalce tr. 


geftar ben ft. 


| 
Do 
| 
| 
| 


Sonntag, dei 24. 


Tranerbanfe, : 
nad Waldbeim. 


trauernde Gatte: 


rauerbaufe 


Bruber 


mel 
bittl 


et. Andremd-fir: he, bon da mit Nutos nach die | EN 


n 


Todesanzeige. 
Plattneutſche Gilde Onkel 
— Den werten 
gliedern die 
daß unfer merter 


oeitorbe: 
' findet ftatt am Dienstag, ben 
2021 MWabanfia Ude, 
amten find aeheter, fih um 12:30 In dem Nor: 
eier einzufinden, 
die legte Edre au eriweilen. 
Herman Drews, Präſident. 
Henry Ohms, Sefretär, 
Sur Grinnerung 
An trauriger Erinnerung an ıumiere beißne 
liebte Toter und Echmefter 
Frieda, 
Junl 1916 durch den ne \E 
den Zob en murbe. 
ern Kretichner und Kamilie, 


e uns am 24, 


im Alter bon 74 Jahren 
Die, Leerdigu, ug findet fiatt am 


3140 Nen Park Ave. 


Um ſtille Teilnahme bittet der 


Todesanzeige. 
Douglas Frauenvercin. 
Den Schweſtern die traurige Mitteilung, 
Schweſter 


Kunkel, 


daß 
um 2 Uhr Nachmvom — 
wit Mutos Minnie Grund * 
geftorden it, Beerdigung am Sonntag 
ladım,, bom Trauerbanfe, 4329 1 vet End Ave 
George Müller. rah dem Kontordiu: Friedbof. Die Veamten 
——— | perfommeln ficb um 1 Ubr ir n, Versinslolal, um 
der H erftordenen Schweiter die Iekte Ebre zu 
k erweiſen. 
Brsſig Nr. 10. | 
Beamten und Mit: 
traurige Nachricht 
Bruder 
Aldert Ri 
ift. Die Beerdigung 
26. Der, dom 
Die Ber 


Gmma Eittinner, Trüft 
Hermine Pride, Sfr 


Todesanze ige. 
Krennden und Belannten die traurige 


richt daß 

John G. Uſchlies. 
5439 Harper Ade,, früher 20265 Wallace 
im Alter von 74 Jahren goeft ‚den if % 
gung am Eormiag, den 24. Dez :s0 Na 
bon Biddle3 Stapvelle, 1449 E. 63, 
Automobilen nah Konlordia. — Um 
Hyde Rart 3776 aufzurufen, 

Geſtorben: S 
Moraen in — zohnung. 910 Willow tr 
Hermine Burf, geb. Hellmann. Trauergottes— 
dienſt in den Zmeiten Deutfihen Bantiftcniirche. 
gr Willem und Burling Str, am Sonntag 
Nahmtitan, den 24. Dez, um 2:15, Bitte leine 
— ae — ag gi Yo: 
ann Unbrea ur e, und Zuliu eintüch 
Vurl. Sohn fria 


Nach⸗ 


um dem verſtorb. 
Etr., 


ige site | 


welcher beute dor drei Nabren, am 
— 


beimgegangen am Seiten] 


25. Desem- 
ber 1913, neitor den ift 


r 


Ruhe fanft in 


deiner 


Frieden! 


—— bon travernden Gattin. 


E. Muelhosfar«Son 


2 Ahr I 


J Leichenbeſtatter 


I‘ rechte % Bedienung. — 
1458 Beilmont Ave. Tel. Yale View 68, 


1925 Clybourn Ave, ?el. Tiverien 2000, 
Enopdmomifagmt 


!WALDHEIM 


ae einer der fibönfter Srtebhöfe bon Hk. 
Eine große Ynzabl neuer Secttonen von Begräb- 
mepläßen den 2 bis 12 Gräber wurden — 
ausgelegt und fönnen febr Billig und auf Wb« 
ihlanszablungen clauft werdet. Neue Runden 
tverden böflthft eingeladen, das Ihone Waldheim . 
u infpiziren. Müäbere Tuslımft, an aefälliaft 
— Adreffe: Toreft. Rarf. AMT, Mbone: 
Unftta 796, Witte emmähnt viele Apaabce 





[Auditorium 
' Grohe Opern:Saifon 


Glesfante Gampanini, Generaldtreitor 
Sente Abend um 8, zn populären Preifen: 
Dimed. Am @ 0 5 tc a Yım. 
2 


ben, Ehariom, 

Sturant, 

Sonnta > er, 

ae: enden Kannhänler 
Mmes, Warrar, Tan Drefier, De Rbillivbe; 
— Makiennan, Whitehili Goddard. Tirigent 
ollaf, 


Malon & Hamlin Piano gebraudt, 


COLONIAL 


Zweimal täglich 


einchlietztlich Sonntags. um 2:t0 Nachn. 
und 8:10 Abends, | 
I 
J 


Wir ſagen: 
Autolerance“ iſt ein aroßes 

Shaufriel.’ 

tihten Stevens fagt: 
Intoleranuce“ iſt das großte 
vwmauſpiel der Welt.“ 


— 288 — 


— SPpErT; Rote 


In großer Bauernball 


— der — 


Sektion 3 des Bayeriig-Amerit.: 
Vereins von Goof Gonuty, Sl. 


@amödtan, ben 13, Januar 1917, in der] 
Mozart Hatlle, 1556 Ciybourn Ave. 
"nfang 7 Uhr Abends. -— Tidetö im Vorderfait 
25, an der Staffe 35c Die PVerſon. m 
da161nd 


Ars UN STRALSGLE 
LeuPE a HEN AGER 


Drei Cimeiter —und vierzig Stimmen, 
Hrn. Gririitbs erfte und einzige Produktion 
fei? „Ihe Birth 05 a Nation”, 
Breiie: Abends und Inmetags Matinre, 
25: bi S2.0, Matrinecs 25c bis 1.00. 
geine Telephon-Beſtellungen. Voſtheſtel⸗ 
fungen, benleitet mit Betrag. werden fotort 

berüidfiättai > 
Kinder zunclafien. 


. 


an 


— — — — — — 


| 34. Stiftungsjeft 
N. — el umd Ball gerenſein ph 


tigen Unterftügungspereins ber 
beranftaltet bom 


| Bereinigten Defterreiher und Bayern 
Pfälzer-Verein 


am Samstag, den 13. Jannar 1917, in Fleinerd 
von c BICAGO 


Halle, 1838 N. Sallted Str. — nn 
| im Borderiauf 25c, an der waffe u ; 
= 30 e 
in Bandoris Hallc, North Ave. umd Haliteh Str d423,30jn12 
am Samstag, ben 30, De; ‚ember 1916. — St acht | 
von Mitgliedern 25c. an der alle 3ic. — Mn | 


— — — — 
IT {nor 
IT Nbendr. 


— Edelweiss Pavillon .; 


Tie Section 1 des 35 Weit Nortb Kucnur mabe Gallien 


at, ära k:n-Unterst. "Vereins Zamätand und Sonntags und tedeu Abend: 


den 1. Hannar 1917 ( Konzert und Ball. 


jtllafitnes Rrogramın für bie 


e tif Lunesfost 
t Hattn Maffarı, Ernit Seinen, 


Shriftt deerung in der La Saue —238 
rabee Str. - Anton 3 Une Rirginia Haren, Ehrtit Lemburg. 
Mittwoch, den 27. Dezemder: 


ırten Io rb>rs 
der affe S5c Die Perfon Yafor ! 
' Weihnachts: Bazaar und Verioofung 
Drittes Weihnachte- Zen, von Spanferteln, Ganſen, Turleys und Pilören, ' 


mit Beſcheerung für die Kinder, veranttaltet bom — 


Dentic-Amerilaniicen Unterftün.-Berein | Achtung! 
Thne Kedit und Sch ne Hıcnand g ö 
in Sads Halte, 1704 Larrader tr, am Zams. | Mitglieder der Hod Garriers Union, 
tag, ben 30. Desember 1916, — Einteit itt 250 Local No. 6. 
Die Nomination der Kandidaten jür bie Nem- 


die Perfon } 
ter diefer Union findet ſtatt am a 2 . 
1 


Ungarländ. 


feiert anı Montes, 


11 


berburnder 

Zurnbaiie, . 2 
Nadın Eintri 
auf, an 


Ein er ireiertag 


xar 
tt 


ten 25c ım 
r 


zur 


Eintladung 


Fam lieu— Unierhaltung 


ſ‘chunp attlerver ins A' penrofe 
am Neniahrstage 1917 in Kleinere Salle, 1638 
NH. Saiited Ste. Fintritt 10€ die Rerfon. —i 
Anfana 3 Ihr Racdmtttap 1 


26, Dezember 1916, ti unferer Halle 
| Yarrifon Str. Anfang R hr Nbende. 


gm. Woylaft, Vräfident. 
. Schreiber, Eolretär. 19,23d3 | 


bs ‚twirtschaft 2 zum Schuhp attlr-Franz 


845 Bent North Ave, nabe Elybourn Hvde. 
Jeden Samdıag, Sonntag und Montag 
‘ =’ 
RONZERT 
einer berübmten Tiroler Sänger-Krunpe. 
Ebenfalld8 Ehubplattler-Tünse. 


— — — — — —— — — 


Freie religiöſe Vortrüge 


— der — 


Internatiralen Vereinigung 
Krnſter Bibelforiher 


merben jeben Sonntag — 3 Uhr in ber 
! | Heimar Sale, 5232 S. Wi 'htand Ave., 
fner 3 adgeboelten. 


Wurz’ n , Sepp S Thema für Sonntar den 24. Derember: 
Originale baierifhe Aieiaut, was fagt die Heitige Schrift 


715-717 NORTH AVENUE. | über die Hölle? 


Seden Abend und Sonnton Nedmitten Slema für Sonntaa, den 3i. Derember: 


ZONZER T Was ift die Scele und wo befiu- 
Mündner Küche, det fie fidt nadı dem Tode? 


Eonniegd von 4 libe au 10 t8 
mp. Auanlleitt au ee Ba — Thema für Sonutag, den 7. Jannar: 
vrrasede Die Auferſtehnng der Toten und wie 
wird dieſelbe vor ſich gehen? 


! 
Yalmaarten Tedrrmann wird freunbiidh einseladen. 


l ey n u 
soriden Ktnbeuen | tritt frei. Seine Lollekte wird erhoben. 
i 


Familien? 2 ohal, 5544 6 Geuter,! 
Ede Larrabee Str, 
Spetien und Getränte, 


Witten; zit (gli) 3 


Suporirte® fowie 
Vereinshallc Roh cinige Yipende ire: 
dalsſadẽ Ami 


* 


ck 


4 


Sienfen’s 


SI4—Bib Ken Worth Avc., 
Ade und N Galited Sfr 


Be Offen am sonntag 
KONZERT 

wie immer, icden Yhend und 
Nachmittaa ent Abends 


rl 
fafarı | 


mn. nn — — — — 


Deutſches Tyeater. 


E uf) Zempie.) 


Zonnten! Niemand sollte erfäumen, heute 
'Mbend*bas Deutfche Theater zu befu: 
hen, denn Dre dort geboienen Genitiie 
werden vieler Art fern. Nicht nur al- 
lein, dab ein prüächtiges Voltsmärcen, 
„Hänfel und Gretel”, deneben twird, 
ein Volksſtück, dem der aanze Reiz 
deutſcher ‚Märdenromantit anhaftet, 
die herrliche Muſik Humperdincks wird 
auch Dt geſpielt werden. 
Die Beſetzung wird eine 
‘fein. Peter, den Veſenbinder, ſpielt 
Direktor Haniſch ſelber, ſein böſes 
Weib iſt Frau Elfe Rirt anvertraut, 
das Hänſel wird von Fräulein Mahler 
und das Gretel von Frau Emilie 
Schönfeld geſpielt werden, während 
Herr Theo. Chriſtmann ſicherlich als 
böſe Hexe am Platz ſein wird. Ueber 


feröfe® 


Zur Blauen Donau 


7 Was North Avoa 
Yohann Wolf. 
Neden Tag forte Somitags vonNaedr 4 U 


KONZE RT 


u; borslinlihen - Gefange. un Duetis ! 
Brünſteiner. — Scan! un * Racht er 
sum eriten Miale in —— ndor5famie 


_ Tiroler Alpen 
3925 Montrvie Ave,, Eifton 
Auftreten Der Schuhplattier 

die „ Wildihüken” 
em Weihnachetaäg, Dez., und Neuiahrstas, 
1, gan. — Nonzert und Tanı. - 


— — — — 


OLD QUINGY NO. 9 


RU. Ede La Salle und Kandolph Str, 


Buffet und Befllaurant 


Bere Küche zn mäßigen Preifen. 
Reitauraut am Eonntag unb ee offen, 


! char it, 


mr 


shit 


> 
Tt ar 


treffliche 


nahbe und Crawford 


ag 
un 


23 


köſtlich amüſiren können. Das Sand— 
männchen wird von dem ſchönen Fri. 
Francis Wagner, als erites Auftreten 
nach ihrer Wiedergenefung, aelpielt 
werden. Dann fommt noch eine große 
Kinderſchaar, die als zukünftigeHexen— 
braten mitſingen, tanzen, ſpielen und 
jubeln dürfen. Reizende deutſche Mäd— 
chenköpfe ſind zur Darſtellung der in 
dem Stücke notwendigen Engelgruppen 
gewonnen worden. Wer ſich alſo einen 
Abend verſchaffen will, der ihn an die 
glücklichen Tage erinnert, da Mutter 
ihm das Märchen vom Hänfel und 
„ Gretel erzählte, der gehe heute ins 
1; Deutfhe Theater. Da: Stüd mirb 
‚morgen Nafmittag toiederbolt. Mor: 
‚gen Abend bleibt das Theater aeichlof- 


Wm. Radtke’s 
‚fen. Wiederholungen von Hänfel und 
Deutſches Reſtaurant, Gretel finden am Dienftag, Mittwoch, 


Wein- u. Bier-Ausichank | Donnerftag, Freitag und Samitag 
S10— 818 Teöpiaines Ave. Yoreit Part, JUL | Nachmittag ftatt. 

Zel.: doren Bart 710, ızu biefen Matineen ein Rind frei ein- 
‚führen. Am erften MWeihnactsfeiertage 
—— | findet „bereits Nagmittags die erſte 


Für Familiengehruuch 3 


ı„Das Scügenliefel” ſtatt. Abends | 
fa 9 
u EEE Een nn |mird diefelbe Voritellung fein. 
Import. Wioicl- nnd Nheinwern, dentfhen Wot- | 


wein, S1.25—83.00 Fleſche si2 2 Tirgend | 
Sall. Dupd Fiafehe | 

=. so 30 | 

0,40 | 

0.30 | 

0.40 | 

0.50 

0,40 

12 


tan?! 


Aus dem Hänfe- Bar abies 


Satertown, Wis., aeben uns täglich ſriſche Sen 
dungen au, welche unferen aechrten Süften alı 
„eine aute Gabe Gottes“ in gebratenet oder Kr 1 
derer Form zu febr mähtgen Pretfen vorgefeht 
verden Ur freundd. Befuch und Bertuch dine 


Harz Koflanrank und Bier:Tonnel 


Ede Madifon und ———— Br. 
26ladidoe: 


21024020 


ee — 
Freier religiöſer Vortrag. 


Galifornia Rieslinqg 

Tat. Jorannlsberger ... 

Gat Jinfanda 

Sal. Burgumıdy 

Gal,. Ahmannshauier .... 

Gal. ESiihwerine 

Gal. Grave Brandn . 

7 Nahre alter Zipialen.. 
4 Sabre alter ®histen.. 


Ein Rortrag in der Ssnternotio- 
nalen Vereinigung 
forfcher wird morgen Nachmittag um 
3 Uhr in der Neimarf Halle, 5252 
&,. Alhland Ave., in deuticher Spra- 


- 4m 
3.00 
Fre in? Hand geliefert. 


Weissenmayer’s Weins’ube | 


631 North Ave. Tel.: Lincoln 5030. 


Dea16-Sufafon, mann it zu Ddiefem Vortrag freund. 


— | Tiöft eingeladen und herzlich will: 
fommen. Keine Kollefte wird erho- 
ben. Einiritt frei. 


üre 
Leſet bit „ 


Verlangt 


Siedermann’sNotor Club Kauf 


Für Die Feiertage, 


— 6— — 


zur Beratung zurüchkzogen, nicht ganz 


ran jtimmten elf von ihnen für Frei— 


|Nr. 799 M, Waller Upe., 


— ' Lächeln bantte. 
17,23,2883 an die Geichworenen: 


in beui- 


Det 


ben werben fi) alt und jung ficher: 


Erivachlene tönnen | 


Herr 
Ludwig Enbifch gaftirt in dem Stüde. 


Erniter‘ Bibel: 


| he gehalten. Das Thema wird iein: 
„Die Auferitehung der Toten”. Jeder 


Sonntanvoft“ | 


— Bycegn, Semitn, wen 0. wegemae TOO. 


——————— * 


Fiat iuſtitia! 


In dieſem Falle ſieße ſich allerdings von 
em „Fiasto“ der Gerechtgkeit reden. 


Frau Barnes freigeſprochen. 
Der Koronersarzt Dr. Springet 


Grcolle. ſagte im BRordprozeß der Frau Iva 
Bed. Dirigent. Barnes unter Eid aus: 
Schüſſe, 
wurden, konnten nicht von ihm ſelbſt 
herrühren. 
Kopf getroffen, dreimal auf der linken 
Seite des Kopfes, 


Die vier 
die auf Barnes abgegeben 


Er wurde viermal in den 


und eine Wunde 
hatte er am linken Hintlerkepf.“ Und 
trotzdem ſprachen — zwölf aute 
jumb getreue Männer die Angellagte & 
Spa Barnes von der Antlage des Mor: & 
* frei. | 
Fiat justitia! lm zu ihrem Wahr: 
ſpruch zu gelangen, gebrauchten die 
Geſchworenen, die ſich um 12.45 Uhe 


Heute (Su 


Sie naymen nur zwei 
vor, und bereits in der 


zwei Stunden. 
Abſtimmungen 


während Chaärles Bailey, 
für ſchuldig 
ſtimmte. Bei der zweiten Abſtimmung 
aber ſchloß ſich Bailey der Anſicht der 
anderen Volksrichter an, und v. 
‚Barnes var freigefprochen. 
ı Die Stoatsanwaltiguft hatte in. 
‚ihrem Platdoyer Die Anſicht vertreten, 
daß Frou Barnes ihren Gatten James 
5. September im Mafhington 
Bart ermordet hatte, weil er wicht 
woillens mar, die aegen fie angeitrengte 
 Scheidunastlage, über die am 6. Sept. 
*: ;perhandelt werden follie, zurüdzuzieben. 
Grund für fein Voraehen mar die 
ı Epifode, die Frau Barnes mit, dem 
Schankkellner Ray Schoellheimer ge— 
abt hatte, und bei der ſie von ihrem 
Gatten überraſcht wurde. Die Ver— 
teidigung ſtellle Frau Barnes als das 
Opfer der Brutalität ihres Gatten 
dar, behauptete, daß die Schüſſe ſich 
zufällig entluden, als die Frau mit 
‚ihrem Manne am Boden rang, und 
Thließlih, daß die Angeklagte das gute 
ıMecht Hatte, Tich Felbit gegen ihren, 
"| Gatten zu verteidigen. 
! Nach dem Freifpruch fand naturlich 
große Gratulationskour ſeitens aller 
im Gerichtsſaale anweſenden Mit— 
ſchweſiern ſtatt, denen die der menſch— 
lichen Geſellſchaft Wiedergegebene 
mit einem plötzlich wiedergefundenen 
Dann kam der Dank 
„Ich mußte, da B 
|@ie mich nicht verurteilen würden”, 
fagte die Menfchentennerin zu ihnen, 
„Sie alle find Männer von intelliaen- 
‚tem Ausfeben mit hohen er und 
| folche Männer haben nicht Das u. ra, 
| eine arme unfchuldige Frau zu ber= 
| urteilen.“ | 
Frau Barnes kehrt nicht als arıne 
izcau ind Leben zurüd. Wie Hilfe: 
ſtaatsanwalt Barnhart den Geſchwo— 
renen ſagte, war James Barnes für 
87000 verſichert, und ſeine ee 
' Hatte den ſtattlichen Wert von 840,000 
Was davon der P rozeß nicht verfchlun- 
| gen bat, erhält Frau „arnes ohne 
jeden — wenn ſie es nicht ſchon 
hat. Sie ſagte geſtern, daß ſie ſich 
nun ganz ber Pflege ber Berlafienen 
und Armen Kingeben wird, wenn nicht 
‚ein unternehmungs luftiger Impreſario 
ihr das Anerbieten macht, ihre Ehe— 
erlebniſſe einem Porkett von Matinee— 
| meibern zu erzählen, 4 
| grau Barnes tft innerhalb der leh- 
ıten Jahre die zweiundzwanzigſte Frau, 
die in Cook County von der Anklage 
des Mordes freigeſprochen wurde; 
zwölf von ihnen waren des Gatten— 
mordes beſchuldigt. Vor 22 Jahren 
wurde eine Frau, allerdings nur eine 
Kreolin, wegen zum 


ſprechung, 


2 


Montag 


Gaitenmordes 
Tode verurteilt, aber das Urleil wurde 
nie vollſtrekt. Dieſe Angeklagte war 
Maggie Vitter. 

Staatsanwalt 


von dem Freiſpru 


Hoyne ſagte, als er — 
erfuhr: „Die alte | 
Geſchichte die nn: be: OU EEREE | 
ü it Wahrſpru t 
ud m. Ba — — * Den, „Froͤhliche Weihnachten“ it hie! 
gan ee — _ 4 N Srumdidee des am morgigen Sonntag 
ten, anfbatt unit mad! Aromen. n. fattfindenden fiebenten Konzertes in 
aber N ———— —* der Nordſeite Turnhalle, veranſtaltet 
langung weiblicher Verbr eher; WIE non ber. lien Kara gemeinde. |! 
IDOrVaR Wak: ———— — tel er Seit Ballmann Diele Konz leitet, | 
denn, ivenn e3 die Geſchworenen außer hat er jededinal zu MWeihnacten ein: 
nanz beionders ſchönes Programm 


Kraft ſetzen.“ 
EEE A , 
Mird immer idhhlimmer. zuſammengeſtellt. So auch dieſes Mal. 
— fer nach nicht die den aanzen dritien' 
vice dort, ; Teil ausfüliende (Spieldauer -eine, 
halte Stunde) Weihnachtspl A 
oehört hat, follte nicht nerfäumen, zum 
Ballmannſchen Konzert zu gehen, um 
einer in mufttalifcher yorin gegebenen 
MWeihnachtöfeter beizumohnen. Bas] 
en enthält außer diejfem noch: 
Solt für Rio!me, von ber juaendlichen | 
und jehr tüchtigen Künftlerin Nellie 
Wulfe geipielt, fowte ein Pianofolo 
bon Herrn Eugen Muffer, (Mendels- | 
iohn- Konzert, Nr. 1), das bekannte 
: Duett für zwei Violinen, Traum ber 
Sr ein bier noch nicht gehörtes 
sch für Violine und Cello, ferner 
eine Auglefe der beiten internationalen ı 
Mufitttüde Kur, ein Programm, 
da3 jeden Zuhörer zufrieden ſtellen 
zum YHustahren und Abladı muß. Hier das Programm: | 
Koblen mehr zu befommten. | marfh ber 
Arme Leute, die ihre Kohlen korbs: er — — 
wei Taufer, mühe cu 9 und 60] u, SELF en 
Gents für den Buihel Weichfohle | Mt, heilt "ulfe_umd „arntter. 
zahlen, was einen Pretfe von 812,50, *° nie — — 8 
bis $15 für die Tone entipridt. E Renertang „u... nee 
— — — —— 
Weihnachtsgabe. 


‚er 


fol 


— art» 


Lie 


E83 gibt Kohlen genug, aber 
wo fie gebraucht werden. 

Der Mangel an Verſorgung der 
Stadt mit dem ſo notwendigen Heiz 
material macht ſich immer ſtärker 
rühlbar. Die Laie Drew Docdhichule | 
bat ihre Schüler vorzeitiq aus ihrer 
ungebeizten Räumen entlafjen nt: 
fer, und einer der’größtenr Sohlen 
händler ertiärt, daß feine Morräte er- 
jchöpft feien und or die Bahnen michi 
dazu bringen fürnie, ihm Stoblen zu- 
HSTOR, 

Dabei vermehrt die Zahl ber 
intt Kohlen —— ien Güterwagen in 
Güterbahnhe sanlage ia) auf mehr 
als 109009 Um die Schwieriatein 
noch zu erhöhen, find leine Leute 

en von 


zu 
fr Er, 


kl) 


ven 


Gries 


oulds 


zeugt. ermernsee 
vert Hr ieline und 


der te 
fiir 
it 


— vide: Taylot 
raum Tırett für Pioli a; 2 } 
= * abibth 
gatinetv. 

..ber Dlon 
‚Beccalaffi 
Vallmann 
Schneefall. 
inet ®ır: 


Herten un) 
! Piebeßtändeler 
Schlangentonz * 
Frohliche Weihn —8 —E 
| Seiareibimg- 5 Bee en “be: 1». 
alınder Yeier man bor der 
predht fommt. Per Tannenbaum, Stille Nacht. 
er Feſtmorgen bricht an. Was das 
beicheert bat Eonsieraane. Vor der Smupt 
mache. Tavas Mittagasſchläafchen. Was Papa | 
nicht fehen darf, Zhlitienfaert. Mif dent! 
TZangboden. Gute Nast. 


— — —i— — — 


der Sennerin 


Lurſchut 


khaus Greenebaum Sons 
Bank = Trust Co. wird heute 
82500 in GSolduriumzen an feine! 
fämmtlichen Angeſtellten, von der 
Scheuerfrau bi3 zum Naflirer, als! 
MWerihnadtägabe verteilen. Der Be: 
trag, den Jeder erhält, richtet ſich 

nech dem Dienſtalter. — Nu dem Orkan der geitern Mbend 
| Wud die Midland Terracotta Co. — a eg 2 
wird ihren fämmtlichen Angeftellten nijtc Slugse cin „Nmencat, de 
‚am näditen ‚reitag fünf Prozent ington, ©. X., eritürt. Es hatte $20,. —* 
ihres Jahresgehaltes als Weihnachts⸗ 


000 netoite!. 
gabe auszahlen. | - Eiidpolarforiher Shadelton it, 
>» —— — 


ı heute bon Port Chalmers, Neufeeland, ! 
— #leine Erderjhütterungen‘ um fünf; auf feinem Hilfsihiff „Murora” abgefab- | 
uhr heute früh in 4600 Meilen Entfer | ren, um womöglich jeine im Eüdpolareis 
nung bom „Seidmograph” in Mafbıng- auriidgebliebenen zchn Gefährten gu ret⸗ 
ton verzeichnet. ten. 


Das 


Ba 
al Tir. 


„ 
5 


— 


Abend-Breile 251 bis (Orchefler) 51.00 


Preije für dieje Vorſtellungen: 
Jeder Beſucher hat das Nedt, ein Kind frei einzuführen. 


roße Sylvefter- Feier am 81. 


Vergeßt nicht, Plä 


Die Weihnochiswoche war ſſeis u 
für bie Oper. 


— 
Oper. 


auf Gehalt zu machen hat wegen Ms: 


Opera Company, 


ſtehen ſoll, 


ſind einige Chicagoer Frei ne 
fir bie Interbilanz einzu] fteheit, 


— Pr! Molfen, 
ihrer beiten Bartten. 
ſich 
reißen. 


Chriſttind 
Koloraturrollen müde und ſind 


fkönen. 
die Melba, wollten von der Role r 


- 


—BUSH TEMPLE— 


m ſtag) Abend und morgen Nachmit!ag: 


roße Weihnachts-V zorſtellung! 


Hünſel un 


(Gewöhnliche Preiſe.) 


(MWeihnachtstag) Nachmittag und Vbend 
und Dienſtag Abend: 


Gafſpirl bon Ludwin Eybi 


! 


Groſze Operette von Edunnd Eysler. 
; Hadmillag 251 bis 75t. 


Während der ganzen Weihnachts: Woche 


jeden Nachmittag: 


Hänſel und Gretel 


7* 


25e bis 7 


+ 


o 


Dez. 


se hierfür zu belegen. 


— N 
— 


ler ſteht ſchauſpieleriſch auf einer viel 
höheren Stufe als die, meiſten ſeiner 
Der „Roboiio” des Herrn Grimi in „a Stimmiolleren; auc geitern fonnte 
Bohene” wer Leine Glanzleiitung. !man Noeten als Darfteller 
zufrieden ſein, aber nicht mit dem 
Poeten als Sänger. Er behandelte ſein 
Organ nicht ſo ſicher wie ſonſt. Man— 
he P hra ſen waren je hübſch geſun 
er im allgemeinen war das kei— 
ung, auf die er ſtolz ſein 
Seine Urte im erften Wit, bie 


ah Grope Oper, 


Fröhliche Weihnachten 


Glückliches MWjer 


teüntchen tote unferen taufenden 
abertaufenden Geichaftsfreunden. 


Revesz + Szoeke 
entih-lingar. Banfgejhäft 
1845 Fuilertnn Ava, 


Reriretung der duch die fämmtli- 
even Sonfilate empfohlenen 


Transatlantie Trust Co, 


Geldjendungen bi ĩ ligit umterr 
voller Sorantie. 
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mi dem 


„2a Boheme“ als Ertra-Boritelung 
in der Gropen Oper, mit Geralbine, 
Farrar als „Mimi“, hat geſtern der 
Direktion kein volles Haus aebradt. m 
nd iſt Ken, 
noch jetzt eine ſehr ungünſtige Woche = teil 
ch erinnere mic der Prnte, m 
Iatfache, da Maurice Grau, der eher, EL uf Veranlafflng der Slaque und 
Direktor ber Metropolitan nicht des Publikums wiederholte war 
eine Kontrakte mit den erſten feine geringfte Leiſtung bes fen: 
Künfitern mit der Klauſel abſchloß. Leun ein Künſtler ſchon ſolch untünſ 
daß das betreffende YPitglied während '* Er Dianter mitbringt, einestlacque 
der Meignachtsrooche feinen Arripruc; ZU haben, fo follie er dach wenigitens 
fo vie! Kontrolle über fich Jelbft haben, | 
zu willen, o5 er jtimmlich in der Mer- 
faſſung ſei, daß eine Wiederholung 
angebracht iſt. Fräulein Farrar hatte 
als „Butterfly“ im zweiten Akt einen 
enthuſiaſtiſchen Applaus, ohne 
Mirkiite Klaque, und wollte ſich 
zu einer Wiede tholung nicht veritehen, 
‚um bite Stimmung nicht zu verderben. 
Bei Herrn Crimi die Miederho- 
lura nicht nur ftörend, weil ihm der! ® 
‚NRodelfe” ftimmlich micht Ties!, ſon— 
dern auch, weil er jich jo gut im bie de und Bed, 
Stimmung eingelebt hatte, Der Kari. " „Zaundäufer” 
pellmeiiter follte in einem foicyen Falle Aufführung. 
eine Wirperholung nicht geftatteir, trog | JErT Na 
Geraldine Farrar bat in ihrem Nte- | der gnadigen Handbeivequng des Ye- —** 
pertoite gut und ſehr gut ausgeführte nors als zum Wiederholen. 
Mimi“ ift entſchieden eine Man fellte alten iichen Sängern ein=| 
Es ja bes prägen, daß es hierzulande verſtimmt, 
Sängerinnen wenn man Publitum durch eine 
die „Blumenſtiderin Mimi“ Klacue bebermunden will. 
Koloraturfängerinnen find! 
gerc dezu verſeſſen barauf, die Ar * 
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Auch Herr 
Direitor der Bolton 
hat feiner Iruppe 
jet einen zweiwöchigen Urlaub erteilt, 
weil für ein Privatunternehmen, wel— 
ches ohne Satan und ohne Unter 
ſtützung geführt wird und ſo auch be- 
3 Riſiko zu groß iſt. 
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n nmd Sharloiv und ben Herzen 


mit 


wir mliche 


Glücklicherweiſe ſind in Chi— liche 
cago nicht gezwungen, ſolchen mit 
tein zu greifen, da bie Oper einen feht 
egen Befuch aufmeift, und außerdem 
big genug | 
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deuiſe che3 
und Bierausſchank, 808 
splaine3_Plve., Foreſt Bart, mar.auı 
a lekien Sonntag wieder ein Sammel: 
plas Derienigen, die den Sonntag auf 
Deutsche Weile feiern, bei Zpeife und 
Hi forrie mufitaliicher ilnterhaltung. 
— neue Hindenburxa-Holle iſt jett ſe— 
Treviſec ita, Wereine vd GeielliHaften können fie 
ikr> Rollen für: icgend einen Wbend ober Tag fih 
otte und led. ‚fi "ern. Die Salle it Schr geräum 
hat Schentramm, oroße Vüfne uflo, 
it audı jehr leicht zu erreichen. 
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now 


Fräufein Bawisafa haben mir 
„Muſette“ ſchon beſſer gehört. 
ehen nicht jeden Abend auf 
ı Biüibne ftehen und immer qui bet Stim= 
me jein. 

Kerr Sournet, 5 
Herr zu verlör 
tadelle S Ind db aaben r 
bafte Bohemiene. 
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laſſen, obwohl die „Mimi“ mehr 
Stimme verlangt, als ihnen zur Ver— | 
fügung fand. Geraldine Farrars | 
te Vorſtellung 
Stimme if äftig und auseibig in den  geTtindete Vorſtellung. —3 Die Yale Ba 
ex 218 . Me tie s.2z3arırlbad 
Stellen, Die Stantilene perkungen, one, Adolf Mühlmann. | Mittra * Fuß Tara Cm 
daß die Weichheit und ber Schmelz! Heuie Nachmittag wird „Romeo; über den Miffouti zwiſchen Councit 
irgendwie darunter leiden. und ‘ulie“, mit ten Damen Galli-| Tluffs ımd Cmaba 
Natürlih hatte ihr Partner „Roe | Kurrl” und Powiloska und den Herren 
dolfo“, Herr Erimi, neben ihr einen Muratore, Maquenat und Journet 
ſchweren Stand. Dieſer junge Künſt- wiederholt, heute Abend „Tosca“ bei pr 
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bente 


umd die neue an ihre Stelle, Zmei 
Stunden dauerte die Verfehraunier = 
echung. * 





üche 


durch eine neue > 
ſeßen; die alte ——— zur Seite gerollt, 7 
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mgs-Wegweiſer. 
us Auditorium — <Toöca." 
enter (Bufh ' Sample) — 


Verlangt: Frauen und Mädchen Geſchäftsgelegenheiten Pianos, muſikaliſche | uitenmente e | Berfönliches, Grnndeigentum nnd Hänjer: jehr gemütli und Friegsfern. Plög- 
(Anzeigen umter dtefer Rubeif 1 Gent dat Wort.) | (Hnzelgen unter diefer Rubrif 14 Eis. die Zeile.) | (Unacigen unter diefer Nubrit 14 E18. die Betle.) | (Anaelgen unter dieler Aubeif 14 618. die Betie.) | (Anzeigen unter biefer Rubrit 14 Cıs die Betfe. |Jich wird die ddylliiche Ruhe durch 
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Handarbeit 68 bringt ein Tiheree Eintommen: ebctiar Ken fir Si — ——— — — Der Chieago Roller Ganarien Verein "Norbieite ein paar Fräftige Detonationen ge- 
ar wg k > > ons * 5 en; r Ros ’ 2 50:4 zes su I * ‘ 
ra: Bere King.” Is a ana Eee: — —— en — bandiuna garantirt: 10 bi® 75 Simnter Rooms Riorograph Da en Be ea, halt jeine diesjährige Ausitellung am 1. „ıerade fertiggefteltt — Flat nn ſtört. Nanu?“ brummt der Sani— 
„st * vaus au beaufſichtiger as chen zu beſorg inabänfer: Mrnfi a @0- Be R 5 , BES U 0 en Berbe ingen, € 
and. —.Sit-Ihe-Trait-Hollidad“ | |, ir amei in ‚samilie. sleines Mpariment; —— ee j.. ze. eh, für $115; beides wie neu. 5032 Nannar 1917 in der Sozialen Zuruballe, | jedem Flat, Brivat-Eingänge Große Wordes. tätschef ummillig aus jeinem Stred- 
— Burleäfe | Muß Griabrung haben, um cin zwei Monate ale ran sntotchten Dähen ua 2 | Eee Benkab Road, nahe Mrghle und zeradvay) Ge Relmont und Banlinn Str, wozu gute Berfehrsverbindung. Beuuem zur Hochbadn " HHyff Schon wieder Krieg?” 
„Salt and armer.“ | te8 Mind zu beauffihtigen. Guter Lohn. Wenn Gange. 104 N. Dr ar Er Bti ——— En alle Freunde und Ronelliebhader hiermit Frei el $Su0 Baar, $35 monatlich. un, | 1UDl. „Schon wieder ! vg: 
„Katinta.“ _ | aufeicdenffchiend, jahrelange Zteile FREE}. © e9n.VR CORE nissen "Aacke 82 — b Sclosty, 3053 X. Aertern Ave. Ede Adotfin Str | Giner von den im Graje liegenden 
— Beerboh om Tree, anzufragen: 803 Drerel Sauare, Ye 1 SD. TdaimE tühes ee U ae Be h * leggntege eingeladen werden. Als Preisrichter fun— 2329| Ser 
en m + Taf" n ' 5 Br er e - - — — großes gee io Vice no b, 0 Soll 2272 a a . — * m aa EEE TER ug En = J 
an at and Del. Noutb.” Bean i a mdorriu = 5 Neftaurant mul; dor Weihnacht er Dow, mit vielen d ufihe n und enaltich © Zoncert girt Herr Mar Peters. Nichtmitglieder 6: map! 2elat yri ft. Zteamseont. 5 wnd| deutet nad) oben. Ein Flieger. ... 
.. —— „Her Marlet Value“ _ | VBerlanat: mä schen für Hausarbeit im © ee ng Dienstag berfauft werden: ausgeaeid- | Plaiten, 1031 n. Clarf Etr., Apart ut 9.  fünnen ausitellen in Klaiie Bd. Anmel- gu bobes Jet au neitefte ‚Scwemniu Bis auf die Tarodpartner ſehen 
ae en ope 3554 ; oder Frau zum MuShelfen. | Fransfor-sde. Water dom Eigentümer it | —————— — 37T dungen werden erbeten bis zum >8. Des Teilen; Deonem, aun Dohbann u; Sincoln u Bel sagt alle dem näher fommenden ita- 
— 1acrt teden Nad- |. * halt Ziraße. Mimtelota febr Frauf, desbalb verkauft er billta,, _$150 Mahagoni Cabinet Phonogeavb und 33. zember 1916, beim Sekretär R. Arend, 1 be. Cars. Wm a  Deimonk Hi 
Konzert 1 ’ Amann 150 Zouibror be Records, $5V. 2919 on 9 Kofinır -_o)% ! dez23 ⸗2 li eniſchen Vogel entgegen. „Entwe⸗ 
North Ave Abend Eapgt: Aelteres Mädben 0 N LER ee. RE Southport Avenne. erg ehr Flat3-Beb d ill er die Stadt beglüd d 
‚ 115 North Ape.—Seden Abend | Sauserbeit in der 7 Dr Em 2 RREEERLEON a —— — — Zr fauien gefucht: 3 oder mehr Flat3«Ge Babe m a yeglucden, oder 
und Sonntag Nahmıtians Initrimtentel- und! "Rpoıre: reift Kart se u: 0 Adam ir., > faufen actırcht: Mentınarf feiner Land» | S15, i x sietor zur —229 ‚us i Records, g ji v6 in v Peg | Ver! bis 30,000 Dollars, Nahbarihaft Linco en m ww. a. hr * g * * 
Rnfaltonzert. | Foreft. Part. 2,127 PATER A 1: cat ein in fl ner € nd» | »10, In ztoruge. Svieh, 3056 8. Madifon Ste, Meg zum Glüd und Erfo oder „NEU: | sipe,, Irving Karl BIdd, oder Rabensmwood G J er ſucht uns,“ meint einer. „Oder er 
mn —_ i EEHDRDEN, SCHUBAEIN: ſaſon gedankenlehre“. Grprobte Pebensphilo- in Tanid aweiltödiges Bricgch tude, N ns iſtei ud 2 re 9 ip Sp 
— — — —— orge Wenninger, Tri Lale. Ill. — —— a : 5 —— 0209 rbina Bart Bit ta. Jucht die Ichiwer atterie,“ jagt der 
Ki i A | Haushalt zn fen! Samilten ARE nn 323.24,2 1,31} Trac 3 400 Riano, feiner Ton, 10 Zabre ſophie, die Taufende üngiücklicher von ver- ünd Calb. 6020 Seving Part Mi * Artillerii Gr 9 ht ichr frech nad 
ce te nzeigen. Some Ctr. ERNS WODENNLBLED. RONEDPREENL, 23 a Ze 5 ö JBara 1155 9200 ograpb ınıd Necoros. | zmeiflung und Ichweriten Nranfheiten ge= Spottbillig! Framehauts an Diverjey Barfıgan, ! Arti eriſt. „er geht Jeyr T ) 
875 en (#r er it. Rotio tore ; S *260. Mrs X N ı orni rent 2 > 364 a : , tor % 3 Sud un vr 828 —* 
u ie aa ne, Sr - nee, —— im kettet? und zum Wohlitand geführt hat. mi 6 — — Bad, 82800 unten. 
J ir. nahe La ir enmoan * F 2 — yutbport Ave. 2. r = 2 
 Berlangt: Männer und Anaben. a — EEE | o s — seen ne - Darüber hält Carl Rabn dentiche Vor | ber es jieht ganz jo aus, als ob 
tmilie, tcrtner, 351 zit, ! verlaufen tchl», Sutter: und Koblen 3 yerlau Fine Victor Cabinet, 850, tot „ 2 er unft 6 9 a; Erben berfcufen Brickgebäude wei 6 Bim — ⸗ 2 — 
eigen unter dieſer Rubrit I Gent das Wo-t.) ne —* — rt ers bit Far area Mer. | ner: eine — mi it Som und no — —* er! = 6 m. - R..- ale F er fen, a re ra soo ev’ auf unier friedlihes Heim ab 
m „erlangt: Madden für allgemeine Hausarbeit. Mus r Keonibeit verlaufen. Net Edringer,| Necords, $8, 52 eir dorria Velant Halle, ‚ S. Michigan Avenue, | Torpe, >300 Linco! in Abe. In Peak u u. 
4205 Bar + t , Sur y fi —J ——— = ec ef “ IE ⸗ u . "; -. . — y - ‚ zn . ' ecehe Bon — mm >, 
va 9 N 2 ee ai ER ju verfaufen: Gebrauchte Concerti wie BER NG ARNO. — — es 2. Fat Brid tr. Lincoln aus = 0 5* 
— = es 2 derit verlaufen: Webraudte Comcertinas, m 0316,23 | 3: Flat Bricd fgebäude, School Str., nahe Lincoln; IDegS auf uns zu. | iehn e 
Berlangt: — — gebe Unterricht. R. Leppert, 1059 Zuperior —— — -—— | ave.. $4400, Zorpe, 2360 Yincoln Ave. Sale! As und if ve a n 
— il ausorbeit und Neftau Frauerhi Roning N De ee ee 1 tee ne een dofrſa Deutſcher Optiker und Optometrift neh ABER und jehe höchjjt interejjirt, aber 
E s . vi ’ nabaus, Va t Abzabſungen J —2 Au J 1 9 . vIck Gebt e, jedes zweiſtöcki Dop — u PS . 
Knaben für Automobile. IR. Ziftb Abe., Din. 216. Mhorte: Iran 0 | SS NGNDUN, 1 ı r moderne E Gebäube, de3 zivetitädig, or ohne eigentlih das Gefühl einer 


; e 2 @ ö ‘ — I ran 3169, , Miete . Zelepbon Lincoln 8732, 22Sealwt| $35 fa $400 Piano mit Deitem Ion. 195% W ſollen Deutſch Sprechende bei pegebnd - 6 atınmer, bier 4 imma 
16 Bis 18 Jahre alt; bringt Schuls | friafont aim 100 Piano mit deitem Ton. 1958 Warum iollen Deutſch Sprechen elgebüude, bi 3 r, vier 4 Zimmer, © —* 
zeugniffe. ge - Hu nerfaufen: Pillig fir Naar, Päderei, auf — — bdzenwa Bedarf vonAugengläſern nicht zum Deut— — abe deniſger drohenden Gefahr zu haben, zu dem 


Kon ; — — ——— ber E * x e * m * Fark J ⸗ En ; Fatbol. Stucbaricait | 
Spredit vor beint Shipping Gler:, | beit: muß deutfch frrecen. Nabe 3007 Soul man en tieite nelegen. Bu erfragen: 713 Sp. gi ‚perfaufen: $100 Mabagony Victrola mit ichen geben, befonders wenn derſelbe aun&erch Häftsgrumd ditiik. 6029 IchingPt.Vlvd ingebetenen Belucher hinauf. Un- 
Supbaiement, | Afhland Ave. "Rbone: Nards 5460, ib Mat Ztra s, #45. 637 North Üvde., 2, Sat. — en . — —* 1. tſa ſere Abwehrgeſchüße am Monte .... 
Marfball Field& Co., Netail. | BEIDE | Schta an! 1 immer Roamina Sonfe, nahe T—.Mm. Schwimmer 625 | ; ri 


2 | nor | | Weihnachts geſche ent faſt neu lateſt er u 5 > ki «dot inomta® i lend = Muh, nf tr. Bu, >t u gen 2 = g - .. — 
Dar vipe su y. ef 18 ‘ ü ! . ruf bil iq ihl, : h Sat ne Ic. Phono ca vh — !iet 5 "01 N u gig: itür * Lie rorn, hin en, euchten ie en en ” 
St ung ſuchen: anen a. 9 ‘carborn St “5:1; foroa, $20, He den 9445 Rraitie uaen a —— —— — weißen Wölkch en auf, bei manchen 
tubri Teni das 1 e J ! S ge Grove Ave.Car a F bie ehe u Rz ai ae are anfihe! >wei und drei I Brickgebäude 4334 

Kerlaufe Cican Dyein en bis 10 Upr "bends, rn yes adenübersugen, ſowie gebadene <iuten | | : j ; oe ;ttcht man jogar die roten Flammen 
t der Erplofionen, che fie fi) in ihrem 


Anus zumMafcen. |! Store. 22 — an immo } 9 v mmeiln. Torten und Hoörbe in Linftleri, | fir Farm oder tauſche für Farm oder Lats, 
ius zum Vaſchen, inte, 2 Wohnzimmer de 20dez1wr T. 
a4 nt nr trähırlf, ar” Am . — = ’ D 

\ 2 . i 8 ſchmack. 19dez1wa 


ugeſertigt Kuchenverzierungen und leine Agenten. Smwarg, 2133 North Glarf 
E & | oft Rırfinen 5 ER ee EEE FIR BEL * iſchde ‚tionen in feinen a S * 
Serlangt: Ein Feuermann bei ®.| ae; Rn Faufen mehr BR N. Ehulb, 1437 Wells Str, | E weigen Mantel einhüllen. Aber der 
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* | ; 9 ıperior 1706 2 oife 3 derfaufen fiir nur $25 bochelegantes gro» | ag; nn 0% 
Kupenheimer & Company, 22. und We- | S tellenvermittInngs-Rüros | — —— gu 5 ano tie Si00. Sbenlaits E Snite, . Euperior II. !lbenas, oft = * modern: Ei 75. Be, Warsusseast. 50 Soll Flieger geht unbeirtt durch ſie ſeinen 
ſtern Avenue. (Nr tachgen unter Die ster Rubeif 14 Ct8 die Bette.) | 1 — —— Bi weni BER B 2 uch, mis vielen a | — en Bee Meg weiter — e83 iit fein Zweifel 

* — — ieſ i F te $ | F RE FREE Eralte Imitations Schreibbmaſchinen Briefe zedtPl l. Nor Ss! eit,, Wparı a . io‘ = “% 
tafondi —— — — a Inzelaen umter dDiefer Nubrif 14 Ets. die Zehle.) | _ Eu Gdezlmtx den Halıfa, fr Geid te, Verichte für | ment * 308 said mehr, ſein Beſuch gilt unferem Dörte 
üchtiger, erf Shi em Landc; 82.25 dem Tag: ante Naft; fr Partner verlangt. Ghrliber Mann fir Ren Sn mein präctines 8525 Bians) „ereine um. unsere 8 dann 10 Gents a a ze es! hen, ive d Schloſſ ⸗ 
Berlangt: züdhtiger, erfahrener Sbip⸗ sabrt; Ic Aung Zam Cumminge 'gaber Eſtate mit ein ir | ct Pollars, Anziıtr : Au die au ii \, mit = nein pe ML J DE LER E J ss = nr vr Be an >= | webünde, Gtewel'n a Bu ameitöciges * — un m —9* En Deu — 
ping Glerf und Noutemann. Muh er- | Tifice, 513.8. Macıtom Sn fopinn gen: 4054 Nıniitage Abe. iafon Eben et 535 Neirola mh teucen Wecorag, fin ung. Room 003, N. Tearborn Basen inentümer d :iadf, 81600, wenn fotort| set ift er faſt ſenkrecht ü * = ’ 
Inbren fein und Neferenzen von crft-;” seine Stelten aller dir jeden 2 — — — ohren nden Ihtde ih ec DR — — — genommen KGonf & Wederlin. 1526 mioshla | den er fliegt nicht weiter, fondern 
4 . : = — ue Stellen aller Art jeden Tag für Mecha — (card Ü en 008 20 mt midofria °c “ | 
a ehr 2 Ns, Abend tel8, Neltaurante,Dfiice-(sehäube — Finanzie Mes. PIERRE SENSE: "ORION: ZONE AR: Gnke SB a en | „0b, da jchaut’3 den Yredhling 
i ru JO, x — ch t ! % äu x um, >05 " r DNS ei! 2 Idol * 815 iaufın itüet id & . : ete „ = Pe 
* — tua Cis. die zeue. I q Schube. 23 Süd Filth Mende, ebener Erde, | S10, reis Es Aridel, 009 Nurıb Sive, an!“ empört ſich der Stabstierarzt 
8 Ä in en > ‘ Xlır s 2 . Din \ N ) bon yarant mi Recort3 c honate * A It bor bis 5 . Ra x ‚in 
= Hantt nacmteure — — * — Privatgelde f zweite Snpotlieh 3: raucht, *848. 830 Wilſon Nlde,, made —— 17deztw*— geht noch tiefer und beginnt einen 
Berlanat: Medaniter r und ei in eher EEE EEE ET TE Krivatgelder auf zweite Snpothef zu 0 * | | nn ne nt 
neu errichteten ‘a fer für affen alter Für Krane eng. Rat End Musinnt Yerfeisen, auf verbeflerted Grundergens — = ale TNafNDe Benmndibtioten vom Dekamm. | A VCHlisitige talieniErie: Aamiue oerman || ihönen Kreis über unſeren Köpfen zu 
ten, melde aus | uigo OD Side Room 216. Tel, Franitin ME sctchte gu‘ Inngen, mäßige Raten. Aut 8605 fiir ſchönes Lyon & Sealn Ih ' ie Pe ——— the itcoly | Fernnand 552 Sorib Ave. Moon 208 ziehen. 
handelt, bietet ſich ſolhen Leut welche gus 51 = lot — 
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‚ beite und inztaite Getca nbeit r Zuhre surf 00 Ya * — * mer 1.4 l 108 K|- x . e , 2 — 424⸗ * 
—————— wicder einige und dauernde fen für Privathäut Bert re Nerfchleude 800 Spieler-Riano für $175 Epilevtifche_ Anfälle oder Katarıh zu bertrei» Nordweftieite . der Sanitätschef, ſehr ungehalten, 
ze Mio- 853 ri rl u „zelels und ſtaurants. NER: uf Srundeigentem, Unfere Kate sem dor Meibnmhter ofauıt 90 Km. den braucht 3. ws Nemedy, 1247 Narra sı — — PER £ 
Boete ade. ohlkagı NL. Adreſſe: —* eib Sue. Teiler incolm 2100 b immce niedrig umd unfete Zienite Iameti | Tann ak tech geiauft. 1720, D Sautelt Was Komme, — 223 30 a 'walti® und Sinten dad er jeinen bequemen Liegejtuhl 
B;, ‚si. an znv ftiax m rd ne Ei ——— il Q tade Iortb V h ez19di—fa | 2 — 4 KınVu m ! R 
ar | _ — ti CELÄfTÜR,  SCGULENE gu ans, wenn eine | —— — > 4 | funten mie „üustel” Seiner Bottage, ne verlafien muß, und teht auf. „Du 
Berlangt: Mann an Prot und Rolls. W ermenria Permittlunas-Pürn be u Re, | SEINE SRREIE ID — — anß verlgufenzeWeaen Fagerraum,2ncue „AUehberſetzungen, engliſchedeutſch, deutih-englifh, und muders, Ergenboig-sunboden und, Vertiei, = 9 
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Ein brennender Berg. 





Dierfwürdiges Naturfpiel im fühfichen | 
. Rheinland, 


Aus Saarbrüden in der fühlichen 
Rheinprovinz wird geichrieben: Seit 
' Dienfchengebenten brennt in der Ums 
ı gegend, bei Dudmeiler, unausgefeßt | 
‚ein Bera. Voller Staunen fteht man 
vor diefem Wunder der Natur, ohne 
eine bejtimmte Löfung des NRätfels 
zu finden. Der Berg liegt ziemlich : 
‚ veritedt in eimer Schlucht des herr= | 
lien Dudmeiler Buchenivaldes, Ein 
: fteiles Pfadchen führt hinaus in den 
ı Zalteffel, wo allerlei Strauchivsrf 
wuchert; gleich Dazauf fteht man vor 
den brennenden, dDampfenden, raus 
ı chenden Felfenberg. Aus allen Spal- 
| ten fteigen, mit wechfelnder Sintenfität, ! 
vte heißen Dämpfe auf; zeitweilig 
mirft es, als toollien die Dampfges i 
twalten ihre Ausgangs store Iprengen. 
‚ Die ausftoßenden Dämpfe find feh: 
heiß fo daß man nur felundenlang 
Geitst und SKande in ihre Nähe 
bringen fanı. Ueppige Moo2beete ums 
lagern bie drenneben Bersfpalten, m 
einem Weiteren Umtreife vertrocnen 
fie zu weicher Erdfchicht, Die in noch 
qröfjerer Entfernung davon mehr und 
mehr verhärten, Der Berg iräat eine 
rote Ionfhicht, ir Deilen tieferen 
Schichten man viele beinerfensiwerte 
Verlteigerungen von Pflanzen, Moo-: 
jen und Tieren entde dt. Unter Der 
Einirfung der Hibe hat fich der ton- 
haltige Stein nad) und nach rot < 
fürbt, und man wird an Gebrannte 
Siegelfteine erinnert. lieber den Dren- 
nenden VBergipaiten, auf porfpringen- 
den Erdfchollen, Steben prächtige Ei— 
chenſträucher. An den Mooſen, die die 
rauchenden Riſſe umwuchern, hängen 
Wa ſſertropfen, die im Sonnenlicht 

Immern und gligern wie bie jchöit- 
itien Diemanten. 

Dor einigen Jchrzebnten haben -bie 
Husflügler in den heiken Dämpfen 
die Eier gekocht. Auch Goethe Hat vor 
den brennenden erg geitanden und! 
über die felfame Berdachtung nad: | 
gedacht; das tvar im Jahre 1770 auf 
feiner Straßöurger Reife, Man möd) 
te fait zu der Annahme neigen, al 
babe er feine Fauft:, Hölen- und 
Herenmotive und Yarrbervorfiellungen |, 
von biefem brennenden Berg in der 


[7 
u 





ſtillen wilden Waldſchl ucht erlebt. 
Goethe meinte damals, einen Schwe— 
felgeruch wahrgenommen zu haben. 


fel 
Darin ſtimmt man ihm heute keines— 
ine 


95 ie E3 tft ein vulkaniſcher Verg; 
h mehreren Kilometern Tiefe bren— 
nen Stohlenflöse, die ihre Hihweller 


Durch Die Ep ten ſchicken. u allen | 
Beitläufen hat man verfuht, die Erd» 
tiefe auszuforf fen, doch vor den hei» 
Ben Dämpfen mußte der Forfchergetit 
Halt maden und fo Drenni ber Berg 
um behindert weiter, ein erwig gleiche, 
munberbared Geheimnis der Erbtieie, 
— — 

Der 65jährige Anton Kolocziaski, 
er por 14 Tagen die nach ſeiner Woh— 
nung Nr. 941 N. Racine Ave. füh 
rende Treppe hinunterfiel, iſt den bet 
jener Gelegenheit erlittenen Verleßun— 


Jen heit? 
ci seht 


» erlegen, 
Der 64jährige J. G. Van Zandt. 
Re. 20 N. Majon ve., Auftin, der 
| imte berichtet, durch emen Schuß ſchwer 
| verwunbet wurde, als ftch ein Revol— 
ver in der Hand feines Koftgänger? 
Bozciobostn zufällig entlud, 
beute in feiner Wohnuno, 
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Bunte Kriegsbilder ans Dentſchlaud. 
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Dar an tan 9 ne Martin ° . 
Der a ehe a. DSti, ein 
ruſſiſche BEER ehöriger. ſtand 


wegen Ani bor ben Kriegszu— 


3 ndsg T icht M llenſtein. Poniatows fi 
hat eine Stieftochter, die dor dem 
ER Seien in Dftpreußen eine Stelfu ng 
— Nach dem Einfall ber Ruf: 


ſen in Oſtpreußen erſchien Benia- 
tomsf, Dem Fich ein bemaffneter Ko: 
‚Taf angeſchloſſen hatte, bet dem Dientt- 
ı herren de3 Mänchene umb veriangie 
den ganzen Jabresichn. Ms derdtanı 
ertlärte, joviel Geld nicht zu befien, 
führten die beiden Räuber zwei Kühe 
weg. Am nächſten Tage kamen ſie! 
wieder und erprehten 150 Mark. Be— 
ber fie da3 Gehöft verließen, ftahlen 
fie der Ehefrau noch die Schuhe von 
ben j;süben. Sach der Zurüddrängung 
en der Ruſſen wurde Poniatowski als 
der Täter ermittelt. Er erhielt jept I 
'pon dem milttärifgen Gericht wegen 
Raubes und räuberiſcher Erpreſſung 
eine Zuchthausſtroſ⸗ von ſechs Jahren. 








— — 


Leſet die „Sonntagpof: 












[Reihe Sparprogramm Swan, ent 


Leiter der Gleftrizitätsabteilung will 
Strafenbelenditung einichränfen. 


t fhmad, nervös und 
Seid Yhr drauf 
se den Entfhluß au Kallın, 
ie8 auf ugeben ? 


Bei RKrampfadertrug mit 
fhmerem niedergiebendem 


Gebt es nicht 
Leine Konfultation und 
mein Rat find frei und ftreng 
vertraulich. Wenn eine Iinter« 
| fuchung mich überzeugt, dak&uer 
N unbeilbar tft, fo werbe ich 
Euch - frank —— frei ſagen, 
eine unheilbaren Fä 

zur Behandlung annehme. es ie 


in ein orbnungsmäfit tab 
tzenfirter Ar A. —* 


auf der Stelle. = 
Inftände des Sarnfanald und 
alle ſchmerzenden beißenden und 
——— Sumptome we 
ofort beſeitigt. 
VBeichwerden heim Ariniren 
und —— 3 en wer⸗ 
Dr. EUR den ohne Meifer gebe 
— GEss CS Ahmahe Männer — Verliert 
and | hr Eure Lebenskraft, feid Xhr verzant; 
Euer Gedächtnik Fuch im Stich. feib 
ft dein fo, fo tommt auf 


Im Januar. 


25 Prozent einſchrän— 
ten. Mayor ſagt dem Finanzausſchuß x 
ſeine Mithilfe zu —Lowden will M. 
Zimmer bis zum 1. Juli im Amt laſſen. 


Mus Ausgaben nm 2 






5t und unterfuche und bee ! 
alle Patienten felbft. 


06-91 


| Xhr nerbö3? 
der Stelfe au mir, 

Slaſen⸗ und Nerenkrankheiten, häufi⸗ 
ges Uriniren, Kreugz⸗ 
Hiederfchläge 









der Straßenbeleud: 
iſt daB Prögramm, dus W. J. 
Reiter der E gie. 

Hiaitäisabtei ung, 
Januar aufgearbeitet Kat, um 25 Bro: 
ıt der Ausgaben feiner Wdteilung zu 
—— wie der Stadtrat angeorbnet 
In ei Schreiben an denStadt— 
entwidelt er fein Programm. Von 
den 706) Gaslampen, 
Straßenbeleuchtung verwandt werben, 
will Kommiffär Keith 1750 völlig ab» 
drehen. Von den 7000 GREEN. 
till er ebenfall3 1750 unbenugt I 
fen. Von den 1400 Bogenlambpen, J 
ie Commonwealth Ediſon Co. 
350 nicht benutzen. Die 
welche die Ab— 


2 eſchränkung 
und Lendenſckmer⸗ 
von Urin werden 
Ihr an ſpesifiſchen Blutkrankhei · fEmmilich Auch meine Behandlungsmer 
Munde, der thoße aekeilt. 

eſchwüre, Fiſteln und andere W 
ine Beit, |harmanftände werben ohne Meffer geheilt. 
Ka gehrau re 


Nranfheiten 


Rranfheiten 





Verj —— af 







se: leidet, 
um Mat zu fragen. 
ꝛs echte Heilmittel von Nrof. 
Kein Gofpital-Anfenthalt und fein ‚Sei 
verinft, da Ihr ſofort nach der 
| lung nach Haunſe geben tö ant. 
el eilt die Krankheit in ihrer —3 
Meine Behandlungswethode 
bei Magenzuftänder, belegtet 
Burge, verborbenen: Appet‘t, Seihinerden 
nad bem Gfien. Herzklopfen, 
RC Sa und allen anderen 











Freie Konfultation. 
| 9 Uhr Morgens bt 8 Mhr 
| Abende tänfich, Sonntazs 10 Hi9 9. 


Dr.Burgess 


422 Süd State Str., 
Gegenüber von Siegel Gosper & Ga. 
Ram it 
















— talt 





um Anden —* 












Hat gelohnt. 








36,000 Bogenlampen, 
waſſerbehörde hä 






Gerintsmigantung. 





———— Zwei irehe Raubgefellen erbenteten am 
hellen Tag $1300. 
sojepd Bambini, 
Kleidergroßhandlung 
thers &e Company, 
löhnung feiner 106 Angeftellten $1300 
bon der Eontinental & Commercial 
National Bank geholt. 
Halle des Gebäudes Nr. 213 Jn- 
jtitute Place betrat, in deifem 6. Stod 
ſich — En der Firma be 
f zivet jungen 


Ter Anwalt Harry Menerowils auf Frei— 
tag vor Richter Pam geladen. 

Nachdem ſeitens des 
Bürgſchaftshaien 
Kriminalgerichter 
ſcheuen ſich — ern 
i : bei einer Nerha 
h ran: sitel ilte, 
Angehörigen von 
ſchmachtenden 
Vorſpiegelung 






Keiibs bireft 
- aber mbiteft. 





ur den 





der Präfident ber 





her ABO An- 







hatte heute zur Ub- 







Zwangsurlaub ai obne Ge: 
‚n einem WVierteimonat zugit- 
36,0% „0 Bogenlam: 
ebörbe Tpeift, 
t jede Nacht bune 
außer —— * werden To: 
augebeiferi. T | 





J— vor 





Als er die un 






e m —* af r 






——— 
falſcher Tatſachen 
Wiederum iſt es 


Meyerowißtz, 







8. — 

Einer der Kerle ſetzte ihm einen Re 
auf die Bruſt und ziſchte ihm 
i wenn Ihnen Ihr 
der andere zog ihn 
——— Sr viffe die Geldtafche mit 
'dem Memmon auswer Brufttafche bes 
 Meberziehers und lief dann, gefolgt vor 
‚fein jem Spießgefellen, auf bie — 
Die Räuber gewannen, ehe das 
| ſich noch bon feiner Werofäung er 
ot ji eine „Sa le und 






BEITRETEN 
erg { 





Stette iii z 





Sohn Ralton, 
— 





Stätte e reduziri 
au ıher Ordnur ig Je 
cc ü 
 Umfiänden nicht r 



















































a an 


J 3 ts 9— icht 
parirt pn erzählt Ric ter 


de3 Kommif: der Anwalt Meve roipig jich Tei 
.. Sergäft ——— 


mn .2 fe 
US u 


Si it er werben 


ge zwei Re 
„Ya die Lam 
1 ———— 


Dr ei 3 — bewaffnete und 
firte Banditen ſtellten ſich heur 
dem Laden der i if: 
Nr. 950 Dit 43. Straße, 
ein — überrumpelten den Verkäufer 
ı&. Hofheimer, der ſich zur Zeit allein 
Ti | im Raben befund. 
on | fnebelten Hoftheimer, Tehlepplen ihn in 
„ein Hinterzimmer, 
ein und erleichterien dann bie Kaffe 
pjum 369. 63 mährte über eine Stun 
Verkäufer fich feiner Tyei 
— tledigen und die Polizei von 
dem Vorfall in K Renniniß feben konnte. 
die Kerle über alle 


a 


— und | it 4 J 
bühren bafür 


* * 


chen, daß ihr Mann an 


nabtrütfiche hen 
ſtadträtlich beſtimmt frei fein 


* te heut e eine Konferenz mi 
ihn erſuc hie * 
Ybteilungsborfteger anzuweiſen, 
äß der vom —5 
ls möglich 
Der Mayor ſagte dem 


Finanzaus tout 


banden und 
bei schaffen, 
babe ih Meyerowiß 
gefiimmert, 
den —— ve 

den Anwalt 
war bereits a - . Deren Sache 
vor Richter Baın < t ſi 
aber bis jetzt nicht * 
Pam —— 


ſchloßen ihn dort 
erlaſſenen Weiſung ſo vie nicht um ihn 
einzuſchränken. 
Ausſchuß ſeine Mithilfe zu. 
Konferirt mit MeGormid. 
er Abgeordnete Mebill Mı&ormid, 
—— das — — es, 


Ted bli * auf 
Meyerowitz 


J Inzwiſchen 


her eig 
in bas Erbgefchoß bei 
Meit South Water 
wo ſich der Vutterkeller der Fir— 
befindet und ſtahlen 


i — — 


st! —* pa tt; 
Nubemrichtungen. 
St abtoberhaupt 
E jein würde, 


ma F— oyne Bros. 


nn 


(Eimer mit Butter imMWerte von $1000: 
E frechen Gauner, di i 
Fuhrwerks bedient haben müſſen, ſind 
— 

Vor dem Hauſe 
wurde heute B. 
Torrell Apve., 
—* — en und um feine J 
65 Cents betaubt, 





dem Bundesgericht ver 
. ⸗ J K guet inerden ! 
ziehungs behörder n a 
151 Zorrel! 
MR. — Rr. 





— nur auf 4 
ſichtigung rechnen. ie ei i 
V orlage einrei che 
chloſſene Front 
Der Mahor erklärte üm, erh 
no en. zwiſchen 1 
vollit chenden 
Stadtven valtung mn 


Staatsobergericht entſcheidet. 





Für drei Liegenſchaften an der EN 2 
Str.eine größere & 





* obergericht 
ifcheibumgen ı über 


Scmapphäalhnen überfallen 
Die Fi nic - 

zu der drage 
ur » 4*863 
— F —** tümern ber 
jäßlie deren 


ber — 


pic — — 
J uheintichtin 
Behätter erplodirte. 


—— 
wwaren eur 

e bes ermordeten Bolizi 
(pihill, der, wie be 
en Donnerstag von 
ger erichoflen wurde, 
Tode ihres Gatten bei 
—— Walfh, 


Any; 1 « * 2 Ian 
ee in einer oret fominen durchaus feine { 


He auf bie üben | Son Sal J. 

— x 
wie e Anivali 
noch Anti 
( Serichtäh ofes | 
Entſchädigung nicht hoch genug 





“ einem Shine 
und bie feit der 
ihrer Schweſter, F 





en, der neuerwähl 





te Gouverneur, 





J einen Vet 
Stentwiri Edward MWalfb, 


5 Se hit, ; Fius 
cht kommenden Grundftüde hidte ihre Schwelter 
er Weit Side Truft & S 


an ber ——— von 


Michael Zimmer 
Suli näacdıten 8 






— 
— 





ihrer w⸗ haun g, 13 
Sachen zu holen. 
ı Begleitung des 
Hausbeſitzers * Protus die Woh 
fie die Wahr 
afſerheiz er und 
die Ralf len ei inge toren 
die Wittwe 
Beitn achten ı 





würde, wenn dieſer gewillt ſei, 
ı bis dahtır betzubehalten. X 
den wird vorläufig 
zwei Ausnahmen 
vornehmen 











mit, einer oder Ar beiter eb, 







Salle —— alſt 












—“ 
— — — 


Verlangen ihr Gehalt. 





Reorranif 





Stuͤdtiſche Augeſtellie gegen den 
käntmerer klagbar seworden. 
Sohn B. Borling, 
und ınehrere hundert and te Hädtifche 
Unaeftellte haben heute i 
C um — 
musverfahrens 
Fugene R. Pike und den jtellvertreten= 
Stadtjchagmetiter, 
nehmen nachgejuct, um fie zu 3 
vüdftändiges Seht 

Die ed in der Klageſchrift —*— 
im Intere de aerte fich Pile am 8. Dezember, 
Geha lis BE guizuheißen, ı 
> ausqeworfenen 
jo könne er mi bereitä arm berauägabt n 
Leit chtigkeit die demokratiſche Nomina- Fiefes ſteller die Kläger in —* Fi Chicago —*8 der a Exete, SIE. 
ſechten die in der betreffenden Ordinanz 
enthaltene Klauſel, 


— die 







von Wafferheizer und die 
Höhren n auf fzutauen. Während fie da 
Superict= mit beihäftiat waren, 

eines Manda— i 
Stadtikämmerer umherfliegenden Trümmerſtück en 
trugen auch ſo 
daß fe nach 







ig Tharies 
den | Borfi gen —* — T — 
Kom — 





explodirte der 
wurden von * 








es ſei gar ih der, in ui denfen, 


Brandmunden 
u einem 


m. D * 






das Keine aaurze 
} ‚nehmen ‚umd hm feine 









—06&- 


Kurz ud Men. 






» 






— laſſen würde 
rten ſie, wenn Mader 
fen Ehrgeiz habe, 


a 






* Bon —— der Chicage 
Traction Co. i 












ton für das Wan Heil Sohnfor 


Stelle cetötet: 
das heute früh in ber 
WE me 
soleoh Monroe, 


mobnhafte Kojähriae € 
—— und auf der € 


Samt erlangen, 










melche Die Departe: | 
ns | mentsporfteher ermächtigt, aus Spatz | 
ſamleits gründen einen beftinimten Pro- | | Sta 
zurüdgzubehalten, | 
ınd weiſen darauf wa 





Kartoffel war heute 
in einem Bande (bilbertbeater 
Springfield, 
arme Beute 
$4,000,000 









518 Lincoln Bart: 
,‚ ausbradh, fonnte gelöfcht werden, 
da fie nicht entlaf- che es nennenswerten Schaden ange: 
| richtet hatte. 


‘ Mutmaßlidy den Folgen einer un- 






1; des Gelbes 
‘als ungefeglih an 
Nieitoirginien die jährliche Eriarnih an hin, daß man ihnen, i 

x aldland durch rg ſamen Reuerjehuß jen wurden, fondern ruhig meiter ar- 
| beiteten, auch ihr Gehalt zahlen müffe. 
Bürger- Wie es heißt, ſoll aleih nacı den Feſt⸗ geſe lichen Operation erlag die jäh 
tagen über das Geſuch verhandelt | rige Frau E. Dirdrauz, Nr. 3600 ©. 
Der Koroner und 
die Polizei haben eine Unterfuchung 











Bundesforitdienft. 


Der feükere ſozialiſtiſche 
meiſter von Two Harbors, 
wurde heute von der — der Annah⸗ 
me bon 810, Beſtechung für D 
beimen Ausſchanks in Fuflertons Hotel 
fecigeiprochen 








Minm., Torf, 






Lincoln Straße. 





ı Zefet die „Bonntaavon« 





Sinanzielles. 


Funkentelegr. 
Geldfendungen 


nad) allen Orten Denticd- 
lands, Defterreicdhs, Iingarns, 
Enremburgs, Polens u. f. w. 
unter voller Garantie 


Groge und Heine Beträge 


prompt befördert. 

Chiden Sie Jhr Geld, ehe es 
zu fpat wird. Der frrieden ift 
vor Tur. Die Preife werden 
fteigen. 

Orders von anferhalb Chica- 
g08 and) erbeten. 

Nähere Auskunft von 8:30 
bis 7:30 bei 


Jos. Aschkar 


Im Gefchäft feit 17 Jahren. 
755 W. North Ave 
Gegenüber NYondarfs Halle. 
Telephone Lincoln 6161, 


Kriegsanleihen 
Dentice, Deiterr. u. Ungariſhe 
Geldſendungen 


MWMWireless 
prompt und ſicher. 


Beine Garantie «fi gun! tett 1842 ım alten 
Plage. 


K. W. KEMPF, 


120 N. La Salle Str. 
za. Diaın 4491. 


Offen 9 bis dB Uhr, Suunstags bie 4 Ubı 
Sonntags von O9 bis 12, 


| borbrecden. 


(Eigenberiht der „Wbenbdpoit”.) 
New Horter Blauderei, 


Welhnachten 1016. — Wird es ein Friedensfeſt 
werden? — Ein Blick auf unſere Proſperität. 
— Genußleben und Elend. — Der erſte 
Schneeſturm. — Die unvorbereitete Stadt. — 
Unfere Studenten als Schneeſchaufler. — 
Teſtamente reicher Bürger — für lachende 
Erben. 


New 21. Dezember 1916. 


Norf, 
er Die Feuilleto- 


* 
liſten, die in den 


langen Jahren 


desFriedens, deſ⸗ Stück fehen zu wollen, fhon Wodyan | 


fen Deutichland 


reihte Summe zurüdgelafjen hätten. 
Man fhätt den Umfag in diefen Wo- 
hen auf ungefähr 200 Millionen Dol- 
lars, und ein Kaufmann meinte yıit 
| mohlgefälligem Lächeln, daß falls e3 
allgemein befannt würde, wie viele 
Perſonen zwiſchen 1000 ıund 5000 
Dollars für Weihnachtsgeſchenke aus— 
gegeben hätten, das Publikum in der 
Tat chokirt ſein würde. Dieſelbe un— 
erhörte Patronage finden alle Ver— 


ter, Konzerthallen und „Movies“. 
Man muß, um ein erfolgreiches 


|vorher ein Billet erwerben, und für 


feit3anfteiten, für twilfenfchaftliche 


Inftitute, für die Dienerfchaft oder 
treue Freunde ausgejegt worden. Da 


it denn eine Erklärung, die er vor!8 


‚nicht zu langer Zeit abgab, von befon- 


derem Intereſſe, da ſie den Mann und 


ſeine Geſinnungsart beſonders ſcharf 
charakteriſirt. Er ſtand als Zeuge vor 
Gericht, und als der Ankläger ihn 
fragte, was ſeine Hauptbeſchäftigung 
in der Standard Oil Company ſei, 


niſten und Novel- | gnügungspläge, — die Oper, Thca- | antwortete er ohne auch nur mit einer, 


| Mustel zu zuden: „Meine Dividen- 


|ben einzuftreichen“. | 
| Ein anderer Multimiliionär, der 
| plöglich berichied, war George E. &., 


ih durd feine | die Neujahrsnadht werden Tifche ın Boldt, der Eigentümer des Waldorf: | 


‚ fonziliante 


und den belichteften Hotels und Neftau- | Witoria Hotels in New York und des 


zum Nachgeben | rants zu unglaublichen Preifen refer- | Bellevue Stratford Hotels in Phila- | 


bereite Politik zu 
erfreuen hatte, 
* gewohnt waren, 
rührſelige Weihnachtsgeſchichten zu 


virt. Eine ungeheure Extravaganz 
hat dieſer Goldzufluß aus dem zer— 
fleiſchten Europa erzeugt, eine Ver— 
ſchwendungsſucht, die mit dem 


delphia. Sein Nachlaß wird auf 15 
Millionen geſchätzt, die ohne Abzug an 
ſeine beiden Kinder übergehen. Sein 
Sohn wird die Leitung der Hotels 


ſchreiben, haben in dieſem Jahre eine fabelhaften Steigen der Kriegsaktien | weiterführen. Herr Boldt, der als ar=| 


Ichiwierige’ Aufgabe zu löfen befom- 
men. Der unfelige Arieg hat aud) 
bier eine völlige Ummertung der 
landläufigen Anfhauungen und 
Empfindungen gefhaffen. Er hat 


mit den Eleinen, fentimentalen Ge- | überfeinerten und übertriebenen Ge. |Nerlei Stiftungen gemacht, aber jein 
fühlen, mit den weichlihen und |nufßleben marjdirt das Elend, dag Anivalt jah jich berufen, Hierzu den: 
empfindfamen NRegungen de3 $er-| durd) die allgemeine Steigerung der |felgenden Commentar zu geben, der 
= zens gründlich aufgeräumt. Die un- 

geheure Flut von Tränen, die er er- 


zeugt, die erdrücende Zaft von wirf- 
licher Not und Elend, die er auf die 
Schultern aller Nationen gehäuft, 


die frifchen Gräber von vielen Sıum- | 


derttaufenden, die in der VBlüte ihres 


Lebens fir ihr Vaterland gefallen | wohl nie fo fihtbar werden, wie an! 


find, hat die Menijchen 
ftärfer, und 
Aufgeputzte 

ſignirte 


gegen alles fälſchlich 
und ſchwächlich Re— 
unbarmherziger gemacht. 


Der Klang der Weihnachtsglocken, 


—* immer den Schlußeffekt in allen ſchenliebe, die bereit iſt mit gütigen 
nach 


langjähriger Schablone ab— 
gefaßten Geſchichten für den heiligen 
Abend bildete, läßt das taufendfäl- 


|tige Weh im wunden Serzen heftiger 


erzittern, und die mühfam zurüd- 
gehaltenen Tränen aufs Neue ber- 
Nur Eins flafert aus 


der furchtbaren Dede und arauen- 


FEKETE & SON Sanies 


1957 (Srand Ave.  Ghicano, All 
(Eigenes Bantgaebaude.) 
Gegründer in 1904, — Tel.: Seelen 306» 


Geldjendungen 


Durdh Drahtlos oder Roit. 
unter vollſtet Garantie und Sicherheit 
ſorgen dem Abſender 
Schmeller den Orintnal Gmprfananhein 
mit der eigenen Unterfchrifi des Empfänger: 
als irgend weldhe Bank. 
Shiffsfurtın Kriensanleihen 


Offen täglıh bt8 8 Ubr Ylbends, Sonntags 
618 5 Uhr Nahmittag. 


ve 


bag,la* 


Voſt und funfentelegraphiiche 


Geldjendungen 


Pefördern wir fell und fiber nah Deutich- 
land, Tefterreih, Ungarn und NRuhland, um'er 
‚volffter Garantie, billiger al3 irgendwo! 
Nirgends könnt Ahr beffer bedient werden 
Aommt uud Überseunt Euch! 


Schiffsfarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 


Dofnmente jeder Art | 
twerben billta ımd fachberftändin ansgeferttat. | 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte deutich-unnartiche Unentur in Chicago. 
619 W. ikorth Avenue, 
1400 W. 51 Str, sc vom 


Ofien 8 Viorgens bis 8 Abos. 


und 


Zonntagd® 9—1. 
1604lafonmomi* | 


Ba Geld m verleihen 


auf Grundeigentum au Dem 
günitigften Yedingungen. 


Borzüglidie erfle Hnpotheken 


su 5% und 6% Ainien feid an Sand, 


A. Holinger & Co. (int) 


umber Erhannc Yldg. 11 @. LaEnlıe tz. 
—— Nandolyb 1101 Kotuifalon® 


(0. 
r Mltie 
Januar 
fisfoluß 


American Telephone & Telegraph 
Eine Dividende von zwei Dollars ver ? 
wird ausbesablt am Montag, den 17 
1917, an Nltienbefiger, Die beim ( 


am Samstag, den 30. Dezember 
tragen find, 


1916, einge 


& DD. Milne Schatmeiiter, 
0523,20jn5,12 
— — 


er — 
- Gegründet 1860 - 


Bruchbänder | 


ni 


a 


claſtijhe Strümpſe, 

und Bandagen BR 
Apparate f. Rißgeſtaltungen, 
Künſtlige Arne und Beine 


— in Rabritpreiien — 


HOT IINGER 


804-803 Miimantee Ave. Ede Ghicaan Av 
Offen bis ? Uhr; Somnter ven 0-12, 
Tamen zum Mahuchmen für Frauen. ie | 
Ganzer 6. Floor. — Nehmt Kahrftuht. | 
Kari Mayer, 'nuger. | 
Zeliephon: Wionrue 2697, ’ | 

| 

I 


Soltvibofes 


I 


— — — — — — — — 
Männer: Schwach, nervös, entmutigt! 
| Die die eng 
überireten baben, falls hr 
anderöreo nicht lurirt feid 
2 lonfultirt mich wegen ir 
4 gend einem  Pribatleiden 
I e oder Schmäde Freie 
nd battertolozlihe und X» 
F StrahlenUnerſuchung. 
— Rein Roten. Prof. Ehr 
* lihs 606 oder 914 ge— 
gen Alutserstitung Mähige Berühren. Ihr 
berab.t für vie beite Arstlidhe Sebandlung 
it ir genbe Uinzeigen. Wir ſorecgen dertſ⸗qh. 
Dr. J. W. HODGENS 
"> & Besıbzzu Etr.. 2. Meoc Crillb Blda. 
Chicass. i 


E. Sirassburger, Optiker, 


2630 Lincaln Avenue, 
umterfudt (kure —* 
Al. 


> un ges Eu i us 


mit ben reweilen Gerlel- 
len mit u. »br.e Schram 
rn ab Gonniogt 
ollen mem 19—:2 de | 

assbla® | 


Hugen 


ı verflärenden 
| Weihnadtsittimmung 
aufborchenden Herzen. Zeife, wie aus. 


beim 
} ” - + 
ı VBlätterwalde feate der deutiche Frie- ı 


J wie jetzt zur Zeit 
einkäufe 


Aigroßen Teile zur 
Ihäftsitraße geworden ift, als einen 


haften Naht mie ein Soffnungs- 
itrahl hervor, der den nafjen Blid 
mit auffeimendem Bertrauen in bie 
Zufunft lenft — die mannhafte, von 
echter Sumanität getragene Erflö- 
rung Deutichlands, da eS zu einem 
baldigen Friedenichluffe bereit ift, 
und jomit die Schreden de8 rieges 
enden, und den entieglichen Alpdruck 


von der Bruft der fampfmüden Bol: ! 


fer heben wolle. Und dieje Botichaft 
in diefer Zeit verkündet, mirft — 
troß all der Verfleinerungsfucdht und 
böswilliger ntitellung der Tat— 
fachen, deren fih die in Schmähfucht, 
Enttäuichung und zorniger Wut ver- 
rannten Feinde Deutichlands aud 
jet wieder Ichuldig machen, 


Schimmer bon edter 


weiter serne glaubt man das fil- 


berne Läuten der Meihnachtsgloden | 
zu vernehmen, und die heilige Vot- | 
ihaft vom „Frieden auf Erden” ge 


winnt neuen, hoffnungsreichen 


Glauben. 


In New NYork 
Auftauchen der 
Deutſchlands eine 


bat da3 plößliche 
Friedensbotſchaft 
große Senſation 


hervorgerufen, die ihr lebhaftes Echo 
in der Wall-Straße fand. 
in allen anderen Mittelpunkten der 


Dort und 


Spekulation vernahm man die Nach— 
richt mit unverkennbarem Schrecken 
und unverhüllter Mißbilligung. Wie 
Herbſtſturm im trockenen 


denswind die Aktien durcheinander.“ 


In wenigen Stunden waren unge— 


heure Verluſte verzeichnet, und das 
Veoertrauen in die „Allies“ erſchüttert. 


— Frieden? — Wer 
Frieden? — 
im Aufraffen von unerhörten Vermö— 
gen war, wo der Traum ſo Vieler, 


ſpricht 


Ichnell reich zu werden, zur Wirklich: | 


feit wurde, und wo die fo bomba- 
jtiich angefündigte Proiperität tat 
jählih auf der Börie ihr Zelt auf: 
geichlagen batte, und Nene begit- 


jtigte, die nicht Taen und doch ernten | 


wollen. Wie jih New Norf dieier 
Nrofperität angepaßt hat, wird nir 
gends jo eindringlidd) demonitrirt, 
der Weihnacts- 
in 
die Fünfte Mvenue, die heute zum 
vornehmiten Ge- 


Die 
bon Reichtum, 


Schauplaß der Welt bezeichnet. 
beitändige Parade 


'Qurus und Raffinement mag Alles 
4 übertreffen, was die Welt bisher ge- 
J ſchaut. 

ſpät nach Mitternacht durcheilt eine 
H cndloie Prozejiion von Mutomobilen, | 
A|von denen viele allein 


Vom frühen Morgen bis 


ein Ffleines 


Vermögen repräfentiren, 


namentlich durch die 
Damenwelt ihr eigenartiges Ge- 
präge empfängt. Das foitbarite 
Relzwerf, Hüte, Schuhe 
itiime, die fabelhafte Summen ge- 
foitet, werden mit kohlitudirter 
Nachläfiiafeit getragen, und den 
älteiten Gejichtern durch die geichickte 


Nachhilfe von Ruder, Schminfe und | 
fünftliche Yuaend | 


eine 
Die 


Schwarzſtift 


aufgepinſelt. teuerſten Läden 


ſind mit begierigen Käufern gefüllt, | 
sterlichen | 
alänzenden Reftau- | 


die großen Hotel3, die 
Zeeräume, die 
rant3 und die fafbionablen Schmud- 
läden erfreuen fich eines Sufpruches, 
der ungewöhrlid; genannt werden 
muß. Die groben Department-Rä- 
den erflären, daß ihr Umfag in die- 
fem Sabre die beften Meihnadhts- 
einfäufe früherer Zeit bereit8 um 
30 Prozent überflügelt babe, 
ein befannte& derartiges Gefchäft gab 


an, da& über 100,000 ®erfonen an 


eirem einzigen Tage feine Räume 
heinngejucht, und cine nie zuvor er- 


l 
| 


einen | 


in die freudig | 
‚Mann ein, und die Mehrzahl diefer' 


bon | 
Set, wo man mitten | 


1 unfern Sauptitraßen. | 
E63 sit nicht zu viel geiagt, wenn man | 


di dieie 
| Straße, und auf beiden Seitenmwegen | 
ichtebt fich eine bunte Menge, melde | 
reichaefleidete | 


und Ro: | 


und | 


Schritt gehalten hat, und ein rüd- 
ıfichtilofes Drauflos-Qeben erzeugt, 
‚dem naturgemäß ein fchrefliches Er- 
‚waden folgen muß. 


| Und neben diefem Qurus, diefem 


notwendigiten Bebürfnißartifel, die 
| Arbeitölofigfeit in vielen Gemwerben 
‚und die »jchneidende Kälte des Win- 
ter hervorgerufen und täglich noch 
veritärft wird. Die Gegenfäte von 
nenergattertem, glanzvollem Reid- 
‚tum und bitterjter Armut werden 


härter und | diefem heiligen Abend, und wie nie! 


zuvor wird das wunderherrlidye Yeit 
| mit jo vielen forgenichiveren Herzen 


; begangen werden, — wie nie zubor 
wird aber audy an die wahre Men- 


‚ Händen Freude und Hoffnung in die 
 Bütten der Verzagten und Verarm- 
‚ten zu tragen, ein jo erniter Appell 
wie in diefem Sahre ergangen fein. 

Der mit plößlicher Heftigfeit auf: 
tretende Winter, der die Stabt mit 
‚riefigen Schneemaffen —— 
hat, wie immer, unſere Stadlverwal⸗ 
tung unvorbereitet getroffen. 


glauben, wenn er wirklich da iſt, und 
die Hoffnung zu hegen, daß New 


Vort ſich endlich eines ewigen Som⸗ 


mers erfreuen müßte, wie das glück— 
lichere Florida, oder die ſüdamerika— 
niſchen Republiken, die ſich um den 
Aequator lagern. 
lächerlichen Vergeßlichkeit über unſer 
nordiſches Klima zeigt ſich jetzt wieder 
im ſchreienden Mangel der Schneeab— 
fuhr, in unpaſſirbaren Straßen, 
deren Mitte ſich der Schnee zu wahren 
Bergen auftürmt, und im Stocken des 


allgemeinen Verkehrs. 


früheren Jahren 40,000 Mann bereit 
waren, um dem erſten Rufe zur Fort— 
ſchaffung der Schneemaſſen Folge zu 
leiſten, ſtellten ſich diesmal nur 3600 


Arbeiter rekrutirte ſich aus den 
augenblicklich im Strike befindlichen 
Schneidern. Da wurde dem beſorgten 
Kommiſſar eine plötzliche Hülfe durch 
das Einſpringen von 2000 Studenten 
der Columbia Univerſität und des 
City College, die ſich die 30 Cents pro 
Stunde als Extraweihnachtsgabe ver— 
dienen wollten. Aber die Freude ſollte 
nicht lange währen, denn ſchon am 
nächſten Morgen glänzten die Jünger 


der Alma Mater durch ihre Abweſen- 
Sei es, daß ihnen die unge 


heit. 
wohnte Arbeit zu ſauer, oder daß 
ihnen die Bezahlung nicht hoch genug 
war, Tatſache iſt, daß ſie nicht wieder 
erſchienen, und daß das ungewohnte 
Schauſpiel, unſere ſtudirende Jugend 
einmal als Retter des verkrüppelten 


nur einen einzigen Akt aufwies, 
daß die weitere Vorſtellung wegen 
unerwarteten Streiks des dar 
ſtellenden Perſonals endgültig aufge— 
geben werden mußte. 

Die Columbia Studenten haben 
auch noch in anderer Weiſe von ſich re— 
den gemacht. Die 32 Hörer der Se— 
niorklaſſe in der Journaliſten-Schule, 
die von Dr. Talcolt Williams geleitet 
wird, haben dieſem ihre Gefolgſchaft 
aufgeſagt. Der Grund dafür war: 
„Zu viel Arbeit“. Die jungen Herren 
beſchwerten ſich, daß ihnen die über— 
tragenen Aufgaben faſt keine Zeit der 
Ruhe erlaubten, und daß es ihnen ſo— 


und 


eines 


bereiten. Es wäre für ihre Zukunft 
unfraglich beſſer, wenn ſie ſich ſchnell 
für einen anderen Beruf entſchieden, 
denn jeder erfahrene Zeitungsmann 
wird ihnen ſagen können, daß er längſt 
das Wort „Ruhe“ aus ſeinem Lexikon 
geſtrichen hat. Ein Leben voller Auf— 
regung und beſtändiger Arbeit, ein Le— 
ben, in dem der Tag wenigſtens 18 
Stunden hat, und das zu ertragen, 
eiferne Nerven notmwendia find, — da3 
iſt das Loos eines Kournaltiten. Und 
bo ein unvergleichlich Tchöned, da e3 
ihn jeden Auaenblid fühlen laßt, da 
er mitten im Getriebe der Gefchehnifie 
‚fteht, und hülfreihe Hand leiftet, den 
MWebituhl der Zeit im ewigen Gange 
zu erhalten. 


| Unfere Zeitungen haben ih in Ieb- 


ıter Zeit viel mit reichen Männern be- 
'fchäftiat, die plößlich aus dem Leben 
abaerufen murden und Riefenvermö- 
aen binterlaffen haben — meiftens nur 
den lachenden Erben. Der befannteite 
unter ihnen war Kohn D. Archbold, 
der unbefchräntte Leiter der Standard 
Dil Company, welcher feiner Zeit vom 
alten Schn D. entdedt murbde, 
durch) feinen Elugen Gefchäftzfinn, und 


fein rücficht8lofes Eintreten für die, 


'mirflichen. oder vermeintlichen Rechte 
ſeiner Geſellſchaft bis zur höchſten 


Stufe emporflomm. Wie viele Millio- 


nen er binterlaffen hat, murbe nicht 


angegeben, daß fie aber eine beträmt- 
lich hohe ameiftellige Zahl betrugen, 


| mirb ala gewiß angenommen. Gein 


ganzer Reichtum ift auf feine Wittwe 


Manı 
ı[heint an den Winter immer erft zu‘ 


Die Folge diefer 


in: 


Mährend in! 


Stadtverfehrs an der Arbeit zu fehen, 


mit nicht möglich mar, fich für daS be- 
borftehende Eramen genügend borzu: 


und, 


mer Burfche aus den Valtifchen Pro- | PM 


Unfer Laden offen it, 


morgen, Sonntag, bi8 6:30 Abends, 


Wir behalten keine Keiertags -» Waaren irgend 


|binzen nach Amerifa ausmanderte, hat 
ih) aus eigeuer Kraft bis zum ein- 
fıußreihen Manne emporgefchrwungen. 
Auch er hat in jeinem Iejtamente fei- 


‚mie eine gute Entfchuldiaung Klang: 
|„SerrBoldt fühlte e8 als jeine Pflicht, | 
ımährend feines Lebens in liberaliter| 
| Weife zu helfen, wo immer dieje Hülfe| 
angeſprochen wurde. Und vieſes 
Pflichtgefühl, bei Lebzeiten Gutes zu 
tun, hat er auch mit allem Nachdruck 
auf ſeine Kinder übertragen.“ Trotz— 
dem findet der einfache Menſch, der 
ſich gerne von Zahlen belehren läßt, 


daß das Teſtament einen bedauerlichen 
Mangel an wirklicher Menſchenliebe 
aufweiſt. 

Der reiche Inſtrumentenbauer Char— 

les Koehler hinterließ ein Teſtament, 
nach welchem ſeiner Tochter für eine 
beſtimmte Reihe von Jahren $25,000 
pro annum ausgezahlt werden ſollten. 
Dieſe Dame, deren Gatte ein Einkom— 
ımen bon $2600 jährlich bezieht, und 
‚ bie nur ein Vöchterchen hat, menbete 
‚Ti kürzlich ang Gericht mit der Er=' 
Härung, da% die ihr von ihrem Va— 
ter ausgejegte Summe nicht hinrei- 
chend fei, um ein „anjtändbiges" Leben 
zu führen. 
Richter, denen die Entfcheidung über | 
ihr Gefuch obliegt, einen kleinen Vor— 
trag über den Begriff „Unjtand“ hal» 
ten, 

Nur des Euriofumd wegen will ich 
hier noch erwähnen, dab drei Töchter 
des Profeffors der Columbia Univer= | 
fität Dr. Hans Zinher, Helen, Beaay | 
und Margaret, je $10,000 aus dem 
Naclaffe ihrer Großmutter auäbes | 
zahlt werden follten, wenn fie im | 
Stande find, eine Mahlzeit nad) ges! 


‚milfen, in einem verfiegelten Briefe 
niedergeleaten Bedingungen kochen zu; 
fonnen. Die alte Dame fährt dann 
:wörtlih in ihrem Tejtamente fort: | 
„Sollte eine diefer meiner Entelinnen 
aus irgend einem Grunde diefen brief: | 
lihen Anforderungen nicht entpre: 
chen, fo beitimme ich, daß der für Tie 
beftimmte Anteil von $10,000 in die 
Erbmaffe zurüdfließen foll.“ Wie tief 
läßt dieſes Cocidill blicken? Wie muß 
die alte, kernige Frau mit der moder— 
nen Erziehung unſerer Töchter unzu— 
frieden geweſen ſein? 

Paul Grzybowski. 

“ |... — 

Süllen ih in Schweigen. 


Zwei Italiener auf 
leiien an NRinzie 

Auf den Geleifen der Northmeitern- 
bahn an Kinzie Str. wurden geitern 
Abend die auf den Nangirhöfen be- 
Ihäftigten Wrbeiter” Michael Begone 
und Lorenzo Allefandro, wohnhaft Nr. 
446 ®. Grand A niedergefnallt. 
Mehrere ihrer Freunde veranlaßten 
ihre Ueberführung nah dem Kolums 
ıbushofpital. Die Verwaltung der Heil- 
anftalt jeßte die Polizei in Stenntnif. 
Ins Gebet genommen, meigerten jich 
die Verwundeten, irgendwelche Anga— 
ben zur Sache zu machen. Yud) als ih> 
nen bedeutet wurde, daß ihr Zultand 
äußerst bedenklich fet, verharrten fie in 
ihrer ftummen Zurüdhaltung. 

Als der Tat verdächtig wird jebt 
auf Pasquale Moule, Nr. 1047 Wef 
Grand Unpe., gefahndet. 


—— — —— 


Der Frau die Scheidung gewährt. 


den Eiſenbahnge— 


Straße niedergeknallt. 


e 


er 


Richter Foell hat Frau Edna Me 
Zenan die Scheidung von ihrem Gat 
ten, Soughb MeLennan gewährt und 
ihr Nährgelder in der Höhe von 
52500 das Jahr iowte weitere 81500 
das Nahr für die Erziehung der bei- 
den Stinder, zugeiprochen. Durch die 
Enticheidung werden die in der ur- 
jprünglichen lage von MeXennan 
erbobenen Beichuldigungen, nad 
welchen feine Frau nit dem Anwalt 
Everett W. Nenmings in unerlad 
tem Verfehr aeitanden haben fol’gs, 
als völlig baltlos bingeltellt. Die 
Scheidung wurde auf Grund einer 
von der Frau eingebraditen Gegen— 
flage aewährt, in welcher al8 Grund 
böswilliges Verlaſſen angeführt it. 

ee 


| „Krach!“ 


| Ru 

An Saf und Dearborn Strahe 
ttießen geitern Abend drei Kraft 
wagen zufammen. Ber dieier Gele 
genheit erlitten der Wageuführer 
Wm. Pradly, Nr. 1013 Webiter 
Ave. und der SBandlungsreiiende 
Albert DO’Disfo mehr oder minder 
ſchwere Verletzungen. 

Auf der ſtädtiſchen Mole, dort, wo 
die hochgelegten Straßenbahngeleiſe 
eine ungewöhnliche Scharfe Kurve bil. 
den, entaleijte geitern eine Grand 
Ape. Elektriiche und jtürzte aus 30 
Fuß Höhe ab. Zum Glüc befanden 
fi feine Baflagiere im Wagen. Der 
Motorführer James Mullane, Nr. | 
2410 Walton Straße, und Schaffner | 


unb feine drei Rinder übergegangen, | Timetly D,Grady, Nr. 4939 Poto- | 
und nicht ein Eent ift- für Mohltätige | mac Uve., wurden jchiver verlegt. | 


$ 


zum 18. Dezember 
‚stattfand fer | 
| Moche zum Abihlus gelangte. Dieje 
Ausſtellung bietet dem regelmäßigen | 


$ —— 
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Ihr findet eine 


Verkauf von 
ausgewählten 
Aepfeln, 
Orangen u. 
allen Sorten 
Nüſſen zu 
ganz beſon— 
ders niedri- 
gen Preijen. 


Hoffentlich werden ihr die! -. 


Air die „Mdendpoft“.) 


Auf dem Geflügelhofe. 


halter in Stadt und Yand. ! 


Die Austellung in Ehicago. 


Beranitaltet von der „Great — 
Poultry and Pet Stock Aſſ.“, vom 13. 
bis 18. Dez.—Die ausgeſtellten Tiere. 
— Hervorragende Leiſtungen. 


Seit einer Reihe von Jahren nun 
veranftaltet alljährlich die „Great 
Mid Weſt Poultry and Pet Stock 
Aſſociation“ in Chicago eine große 
Geflügelausſtellung, die in dieſem 
Jahre in den Tagen vom 13. bis 
im Colliſeum 


und am Montag dieſer 


Beſucher ein getreues Bild von dem 
Wachstum und dem Fortſchritt der 
Geflügel- und insbeſondere der Hüh-⸗ 
nerzucht im mittleren Welten und ver= 
dient es fiherli, aud) an diejer 
Stelle in dem, was te diejes Jahr 
gezeitigt hat, voll und ganz gewür- 
digt zu werden. Im allgemeinen 
kann man ſagen, daß die Ausſtellung 
in jeder Hinſicht ein großartiger Er— 
folg war und wiederum den tatſäch⸗ 
lichen Beweis erbrachte, daß die Zahl 
der zielbewußten Geflügelzüchter von 
Jahr zu Jahr zunimmt und die aus⸗ 
aeitellten Tiere in mannigfader De- | 
zicehung eine noch immer wachjende 
Vollkommenheit aufweiſen. 
Die ausgeſtellten Tiere. 

Insgeſamt war die Ausſtellung 
dieſes Jahr mit nicht weniger als 
2655 Tieren beſchickt. Darunter be— 
fanden ſich 325 Plymouth Rocks, 
und zwar weiße, zimmetfarbige, ge⸗— 


ſperberte, blaue, alle mit einfachem 


Kamm, und geſperberte mit roſen— 
förmigem Kamm. Ferner ſahen 
wir 287 Wyandottes, und zwar 
ſilberfarbige, goldfarbige, zimmet- 
farbige, rebhuhnfarbige, die ſoge— 
nannten Columbians, ſchwarze, 
blaue, ſilbergeſprenkelte und gold— 
geſprenkelte. Dann 272 Rhode 
Islands Neds, die befannten Win- 
terleger, fowohl folde mit einfachem 
ivte mit roienfarbigem Samm. Die 
Prahmas, belle und dunfle, waren 
in 46 Gremplaren:; Die jchwarzen 
Sangihbans in 31 Exemplaren ver- 
treten. Unter den fogenannten 
Mittelmeerrafien ftanden an eriter!| 
Stelle die Legborns (Italiener) mit 
76 Eremplaren; mir jfahen weiße 
Leghorns mit rofenförmigem Kamm, 
zimmetfarbige mit einfachem Kamm, 
ichivarze, ſowie ſilberfarbige Leg— 
horns. Es folgten die Minorcas mit 


115 Exemplaren, und zwar ſchwarze 


mit einfachem und ſolche mit roſen 
förmigem Kamm, desgleichen weiße 
mit einfahem und mit rojenförm- | 
aen Kamm, zimmetfarbige mit ein- 
fahem Kamm. Die ichönen Spa- 
nier, Schwarz mit weißem Geficht, 


‚waren nur in 2 Eremplaren aus- | 
| geitellt. 


Blaue Andalufier zählten | 
wir 19. LBahlreiher waren Anco- | 
na8, und zwar jomohl mit ein fachem | 
wie mit doppeltem Hamm, nämlich 
in 34 Exemplaren, vertreten. &3 
folgten danm die übrigen ausländi- 
ichen Raifen, meijten® nur in ment- 
aen Exemplaren ausgeſtellt. So bie 
filberfarbigen Campines. mit 36, 
Eremplaren, die Rheinländer, 
diefes vorzüglihe Nughuhn. deutfcher [ 
Zudt, in fage und fdhreibe. zwei 


züchter 
Michigan, Wisconſin, Indiana, Miſ— 


unter erfreulicher Weiſe 


chigan 
Schmidt 


thur Gies, 
Greuling, 
Dr. Kochler, Peru, Illinois, F. E. 
Jowa, H. 
Meiſelbach, Melroſe Park, Ilkinodis, 
H. F. Moeller, La Porte, Indiana, 
Valentine 
chigan, 


Krueger, 


verhältnißmäßig 
Prämien bedacht 


welcher Art zurück! 


eingerichtet. 


Gelegenheit, die 


ae, 


Exemplaren (ſchwarz mit rofenför- | 
die Butter- 


migem Ramm), dann 
cups, die rufiifhen DOrloffs, die 
filbergeiprenfelten Samburger, die 
Ihmwarzen Polen mit weißer Haube, 


| i i * Pe 
| Braftiiche YWBinte für den Geflügeb | aold- und filberfarbige Polen ohne 


und dunfle Corniih, 
Houdans und ſchwarze Sumatras. 
Zahlreicher waren die Orpingtons, 
insgeſamt 199 Tiere, ausgeſtellt; 


Bart, helle 


wir fahen die befannten zimmetfar: | 


bigen, weiße, ſchwarze, jomwie blaue 
Orpingtons. Verhältnismäßig ſtark 
und in ſehr guter Auswahl waren 
auch die Suffer, "rote, buntichedige 
und belle, vertreten. Unter dem 


Biergeflügel fielen befonders die vie, 


len und prädtigen Bantams auf. 
Die Buten, „Turfeys”, waren mit 
verichiedenen, hervorragend vollfom 
menen bronzefarbigen Tieren von 
fehr großem Gewicht anmweiend. An 
Sänfen fahen wir Touloujer, Afrika 
ner, weiße Chinejen, an Enten die 
befannten PBefingenten, ferner die 


Rouenente, die blaue Muscopy und 
die befannte indiiche Zaufente, alles 
hervorragende Zucht und Auswahl. | 


VUeberhaupt muß man jagen, dab in 
fait allen Klaifen jich die Zahl wirt 
lich hervorragender Tiere jo drängte, 
dat den Preisrichtern ihr Amt jicher- 
lich nicht leicht gewejen fein mag. 
Tie Ausiteller. 

Nicht weniger als 

aus den Staaten Jllinois, 


fouri, Jowa, Siddatota, Montana, 
Nebrasfa, Minnefota, Benniylvania, 
Oflahoma, Welt Virginia, Obto, 
New Norf, Kalifornien und Tenneiiee 


hatten die Ausitellung beicdhidt. Dar- 


aud) zahl 
reihe deutiche Züchter, wie die Wal— 
halla Poultry Farm, Oscoda, Mi— 
(Eigentümer Herr Karl 
in Detroit), Pabit Stod 
Harn, Sconomowoc, Wisconfin (Ei: 
gentitimer red Pablt), Wın. Rapfe, 
Eaſton, Pennſylvania, W. L. Bender, 
Angola, Indiana, * Alfred Bloeſe, 
Chicago, Henry Boldt, Appleton, 


'Misconjin, George Fitterer, Chicago, 


Wm. Freiſe, La Croſſe, Wisconſin, 
Karl Froeſchle, Clinton, Jowa, Ar— 
Delmar, New Nork, W. 


Indianapolis, 


Charles City, 


Petzold, Bridgman, Mi— 
E. F. Schroeder, Streator, 
Illinois, und viele andere. 
ſind die Ausſteller deutſchen Namens 
nicht ſo ſehr mit 
worden, wie die 
übrigen Ausſteller. Wenn darin zum 


Ausdruck kommen ſoll, daß die deut 


ſchen Züchter in Amerika noch nicht 


auf der Höhe ſind, ſo ſollte ihnen das 


energiſcher Anſporn ſein, 
übers Jahr auf dieſer Ausſtellung 
beſſer abzuſchneiden. Das gilt na— 
türlich nur im allgemeinen, nicht für 
den einzelnen Züchter. Doch wird 
jeder, um auch die deutſchen Geflügel 
züchter in ihrer Geſammtheit mehr 
zur Geltung zu bringen, das ſeinige 
dazu beitragen müſſen, die Zucht zu 
verbeſſern. 

Dte Rheinländer. 


Und noch auf eins möchten mir die 


ein ganz 


deutichen Züchter bei diefer Gelenen- 


heit aufmerffam machen: arbeitet da. | gründlichen Unterfuchung kam er aber 


hin, daß au die guten deutichen 
Raffen hierzulande mehr zur Gel. | 
tung fommen. Die beutichen Ge- | 
flitgelraffen maren auf diefer aroken | 
Nusftelluna nır mit amei Erembpla- | 
ren bon Rheinländern und mit zmei 
meiteren remplaren Samburger 
vertreten. Das ſollte anders werden 


— ⸗ 


—X 
und in einigen Fällen ſogar mehr, an Euren Weihnachtsgeſchenken! 


340 Geflügel— 


Indiana,, 


Leider 


Culver 


ABA DTSPAEN 
Unjer Laden ift morgen, 
Sonntag, Bis 6:30 Abends offen 
7 Bejondere Bendhtung wird den fpäten Einkäufer gewidmet 
Taufende und Abertaufende von Leuten haben aus diefem oder jenem Grunde 


ihre Weihnadts-Einfäufe bis zum letten Augenblid verzögert. 
ilt e8 eine willfommene Nadhricht, daß 


IL 


x 


Für dieſe 


Deshalb ſind ſpezielle Bargain-Tiſche in jeder Abteilung im ganzen Laden 


ffte zu jparen, 


Wohl- 
jchmedende 
Candies 


loſe oder in 
fancy Schad)- 
teln, in einer 
wundervollen 
Auswahl. 


Verderben Sie Ihre 
Augen nicht 


wit Brilien, die Ihnen niat im willen 
Ihaftlicher Welle angepaft find, 


Mir ftellen mitteilt unferer Meidobe ber 
Unterfuhung genau die zichtigen 2 
feit, die zur Nichtigitellung Ihrer Augen 
äpiel nötig find. 

Ueber 40,000 befriedinte NRunden finb 
nügender Beweis für unſere Geſchict 
als fadımänniihe Uptometriften, 

Auverläflige und abdisinte Bufriedeuktel- 
fung ift unier Grundiag. 

wir fhleifen unfere einenen 2 ts 
»ah Genauinteit beim Gerftellen Eu kn 
Anpaiien gewährleifteg IR, 


*01cx8 
Dritter jrloor, benutt den Fabrſtahl. 


ö Bruchleidende 


Männer, frauen und Kinder, lebt Eu 
unier neuelte® Spesial-Bruhbend, das 
ein jedes andere übertrifft, von un® genau 
anvalien. Lnjere 28-jährige Erfabrung 

1 garantirt Gvh Erfolg. R 
4 Mir fabrizsiren über 100 andere Sorten 
Y Brudhbänder, von $1 aufwärts, Gummi» 
Strümpfe, Letbbinden etc. zu Babrif 
(/ preifen. 


vs Dr. Robt. Wolfertz Co. 


854 Norton 519 Avenue, Gde Nandaiph Ef. 
Veihäst often von S—6 Uhr, Sonxtags von 9—12 
#s10,nila” 


810 Gebik zu 85, 


wäbrenb Tesember: 810 Webih, $5; Goldkronen 
53.50 Bid $4.50: Zeit gemacht. PBezablt mia 
mehr, PBriaone-Zahne $3 His 34. 


BOSTON DENTISTS 


Eiate und Aramd (menenüber von Xbe Fair). 
Dr. Ligman, Vier y19’3 


4 


x 
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Insbeſondere jollten die deutichen 
Seflüigelzuchter bier im Lande der 
Zucht der Rheinländer mehr Bead)- 
tung und Sörderung zuteil werden 
lalien. Die Gierwettlegen in der 
Sefliigelzuchtverjuchsitation in Mij- 
jouri haben ja längit erimwiejen, daß 
gerade die Rheinländer unter unie- 
ren Verbältnilien zu den beiten Nuk- 
bübhnern achören, die es gibt. Alfo 
weshalb jollten wir ihre Verbreitung 
nicht fördern ? » 
5. Matenaer?. 
fein Grundeigentum vet= 
erreicht Schnell feinen 
eine Ffleine Anzeige: in 


* Mer 
faufen mill, 
Zweck durch 


der „Abendpoſt“. 


— — — — 
Morrifon geiitestranf, 


+ 


Befannter Irrerarzt madht vor dem Nadı- 
lasriditer wichtige Ansiage. 

Der befanntePincdiater Dr. Harold 
N. Moyer madte Nadjlarichter 
Horner und den ©eichiworenen die 
Mitteilung, dab der SOjährige „mil- 
lionenloje Millionär” Edward W. 
Morriion an durch jein hohes Alter 
berurfachter Geiſtesſchwäche leider. 
Mie er jaate, wurde ihm der alte 
Herr vor etwa emer Wocde von dem 
Anwalt James R. Ward, in deilen 
Belit ein großer Teil feines frühe- 
ren Eigentums übergegangen it, zur 
Unterfuchung zugeführt.  Somohl 
Mard wie auch der Anwalt Franf-$. 
forderten ihn dann auf, 
Zeugnit; dafür abzugeben, daß Mor- 
rifon geiftig aefund fei, nad) einer 


zu der Anficht, dab eine derartige 
Angabe nicht‘ den Tatſachen entſpre- 
chen würde. 


— — — — 

* Ertra Pale Pilfener und „Bair 
rifch“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Breming Co., in Ylafchen und 
Fäfjern. Zel.: Calumet 730 unb 869 





